
Kronshagen Magazin 1_2020 | Nr. 59Das Magazin des  mit Informationen aus der Gemeinde, Kirche und den Vereinen, Verbänden, Institutionen

 Gemeinde

KRONSHAGEN
Nr. 72 | Mai – August 2023

FLÜCHTLINGE

Treffpunkt Café Klatsch 

hat wieder eröffnet

Backsteinhof am Rathaus

Richtfest vom Roten  

SONDERTHEMA BERUFE

Interessante Ausbildungen 
und Jobangebote vor Ort

NEUE ORTSMITTE

Am 17. Juni  
im Hofbrook in  
Kronshagen:
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FEST 
VERWURZELT
IN DER REGION
Die VBK sind Ihr verlässlicher Partner 
für die Energieversorgung seit
111 Jahren – auch in schwierigen Zeiten.

Immer an Ihrer Seite

sichere Energieversorgung
Kundennähe
keine Bonus-Tricks oder 
Lockangebote
regionales Engagement

Mehr Informationen
www.vbk-kronshagen.de  .  (0431) 58 67 20
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Mehr Informationen
www.vbk-kronshagen.de  .  (0(0( 431) 58 67 20

Mehr Informationen
www.vbk-kronshagen.de  .  (0431) 58 67 20

Viele  
Coupons  

mit Highlight- 
Rabatte  
warten  
auf dich!

Jede Woche 
extra sparen –  
mit deinen 
REWE App 
Coupons.

Für dich geöffnet:  
Montag – Samstag von 7 bis 22 UhrSuchsdorfer Weg 7 • 24119 Kronshagen

Familie Balke

Jetzt 
downloaden:

AZ_REWE_NO_2909 Kronshagen-Kronshagen Magazin_19-2023_39582504_001KW19 2023-04-25T11:59:03Z
Größe:  210.0 mm x  148.0 mm



Vorwort 

Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,  
heute wollen wir euch und Ihnen an dieser Stelle einmal die Gesichter 
zeigen, die Ausgabe für Ausgabe die Berichte für das Kronshagen Magazin 
verfassen.

Am längsten dabei ist unsere Redakteurin Silke Umlauff. Die promovierte 
Apothekerin, passionierte Gärtnerin, Chorsängerin und engagierte Ehren-
amtlerin (Kultur vor Ort Kronshagen) lebt seit 1994 in Kronshagen und 
schreibt seit der ersten Ausgabe 2004 für das Magazin. Sie liebt an ihrer Ar-
beit als Journalistin die Vielseitigkeit und die Möglichkeit, spannende Men-
schen (von Autoren über Künstlerinnen bis hin zu ehrenamtlich Engagierten 
mit ihren Aktivitäten und Intentionen) kennenzulernen und darzustellen. 
Nach fast 20 Jahren Kronshagen Magazin ist sie immer wieder erstaunt, was 
es im kleinen Kronshagen und in naher Umgebung für eine hohe Zahl von 
interessanten Menschen, Projekten und Veranstaltungen gibt. Sie freut sich 
darauf, noch über viele davon zu schreiben.

Seit 2019 sorgt Carsten Frahm mit seinem fünfköpfigen Verlagsteam für das 
regelmäßige Erscheinen des Kronshagen Magazins. Der gelernte Verlagsfach-
wirt veröffentlicht seit über 20 Jahren ein Baumagazin (Das eigene Haus), 
seit 13 Jahren eine Stadtteilzeitung im Kieler Süden (Kiel Lokal) und nun 
auch das Kronshagen Magazin. Lokaljournalismus ist seine Leidenschaft,
die er mit Herzblut ausübt.

Neustes Redaktionsmitglied ist die Studentin Valeska Bluhm. Sie ist wohn-
haft in Kronshagen, engagiert sich leidenschaftlich als Trainerin, Sportlerin 
und Leiterin im TSV Kronshagen und schreibt mit ebenso großer Leiden-
schaft als Redakteurin für den Carsten Frahm Verlag. Als Jüngste im Team 
legt sie besonders Fokus auf die Belange von Kindern und Jugendlichen, 
Nachhaltigkeit, Ehrenamt sowie Beratung und berichtet gern über verschie-
denste Veranstaltungen. Durch ihr Engagement ist die regelmäßige Kinder-
seite (Seite 30) entstanden. Generell geht sie mit viel Interesse, Freude und 
auch Liebe durchs Leben und freut sich auf eure und Ihre Geschichten!

Das Kronshagen Magazin ist immer offen für Anregungen von außen. In 
jeder Ausgabe bietet es Platz für aktuelle Informationen der Gemeinde, der 
GHK-Betriebe, Vereine, Institutionen und von der Kirche in Kronshagen.

Wenn Ihnen als Leserinnen und Leser ein Thema auf dem Herzen liegt, über 
das wir einmal berichten sollten, geben Sie uns bitte Bescheid. Wir nehmen 
auch gern konstruktive Kritik und Verbesserungsvorschläge entgegen. Und 
wenn Ihnen etwas besonders gut gefällt, freuen wir uns selbstverständ-
lich auch über lobende Worte. Bitte melden Sie sich unter Telefon 0431 / 
26093241 oder per Mail an redaktion@kronshagen-magazin.com.

Silke Umlauff, Carsten Frahm und Valeska Bluhm
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Wir ...
 … sind Kronshagener Unternehmer*innen aus 

Handel, Handwerk und Dienstleistung.

 … wollen die Attraktivität und den Bekanntheitsgrad 

Kronshagens steigern.

 … fördern Zusammenhalt und wirtschaft liches 

Fortkommen unserer Mitglieder.

 … geben Impulse für Kronshagen.

 … schaffen Ausbildungs- und Arbeitsplätze.

 … suchen Beteiligung an den Entscheidungen  

in unserer Gemeinde.

 … fördern die notwendige Infrastruktur 

für unsere Kunden und Anwohner.

 … informieren online und durch das Kronshagen 

Magazin (www.kronshagen-magazin.com).

Hauke Petersen Vorsitzender  
h.petersen@joergen-petersen.de

Stefan Muus stellv. Vorsitzender   
s.muus@trendimmo.com

Andrea Ludvik Kassenführerin  
andrea.ludvik@kieler-volksbank.de

Dr. Ann-Christin Weißleder Schriftführerin 
post@dr-weissleder.de

Timo Rehder Beisitzer 
t.rehder@autohaus-rehder.com 

Stefanie Schwarzat Beisitzerin 
sell@kronsguard.de 

Gewerbe- und  
Handelsverein  
Kronshagen e. V. 
Volbehrstraße 41 
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 91 10 
www.ghk-kronshagen.de



Ihr Bürgermeister
Ingo Sander

Ihr Bürgervorsteher 
Bernd Carstensen

Kopperpahler Allee 5, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 66-0, Fax 0431 / 58 66-200 
info@kronshagen.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 8–13 Uhr, Dienstag: 7–12 Uhr,  
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 7–12 / 13–18 Uhr, 
Freitag: 8–12 Uhr

Bürgermeister  
Ingo Sander  
Tel. 0431 / 58 66-212 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Bürgervorsteher  
Bernd Carstensen  
Tel. 0431 / 58 66-215 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Gleichstellungsbeauftragte  
Monika Schulze  
Tel. 0431 / 58 66-270

Seniorenbeirat  
Uwe Hartwig  
Tel. 0431 / 545 87 87 
seniorenbeirat@kronshagen.de

Beauftragter für Menschen 
mit Behinderung 
Manfred Bornhöft 
Tel 0431 / 12805815

Bauamt 
Tel. 0431 / 58 66-235

Bürgerbüro  
(Ordnungs- und Einwohner- 
meldeangelegenheiten) 
Tel. 0431 / 58 66-156 / 
-157 / -158 / -159

Standesamt 
Tel. 0431 / 58 66-219 / -220

Bildung, Kita und Sport  
Tel. 0431 / 58 66-700

RfK – Rat für Kriminalitäts-
verhütung 
Tel. 0431 / 58 66-187 
rfk@kronshagen.de

Gemeindekasse 
Tel. 0431 / 58 66-238

Steuern 
Tel. 0431 / 58 66-254

Gemeindearchiv 
Tel. 0431 / 58 66-296  
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung

So erreichen Sie die  
Gemeindeverwaltung:

Liebe Kronshagenerinnen  
und Kronshagener, 

in der vorliegenden Ausgabe stellen wir Ihnen zwei Projekte vor, die 
wieder mithilfe von Fördermitteln der AktivRegion Schleswig-Hol-
stein realisiert werden. Eine gute Gelegenheit, Dank auszusprechen 
und die fruchtbare Zusammenarbeit Revue passieren zu lassen. 

Als eine der 22 Landesaktionsgruppen ist die AktivRegion Mit-
telholstein der direkte Projektpartner der Gemeinde Kronshagen 
und unterstützt sie regelmäßig bei unterschiedlichen Vorhaben mit 
Schwerpunkt auf den Themen Klimawandel und Energie, nachhalti-
ge Daseinsvorsorge sowie Wachstum, Innovation und Bildung. 
 
In Kronshagen konnten so in den letzten Jahren eine Reihe von 
erfolgreichen Maßnahmen realisiert werden. Im August 2020 erhielt 
die Kindertagesstätte Fußsteigkoppel beispielsweise ein neues Spiel-
gerät, den „Eichhörnchenkobel“ aus massivem Robinienholz in einer 
Art Mikado-Bauweise, der zum vielfältigen Klettern einlädt.
Als Baustein zur Mobilitätswende konnte mithilfe von Fördergeldern 
2022 die digitale Mobilitäts-Stele am Bahnhaltepunkt installiert wer-
den, an der Informationen zu allen Mobilitätsangeboten in Kronsha-
gen abrufbar sind. Ein weiteres gemeinsames Förderprojekt war 2021 
die naturnahe Umgestaltung des Schulhofs der Gemeinschaftsschule 
mit Flächen zum Entspannen und Austoben. Eine Strategie zur Bio-
diversität und die Umgestaltung des ehemaligen Grandplatzes sind 
die beiden aktuellen Förderprojekte. 

Wir möchten uns an dieser Stelle für die Unterstützung durch die 
AktivRegion Mittelholstein bedanken, die dazu beiträgt, dass Krons-
hagen für alle ein lebenswerter Wohnort ist und auch in Zukunft 
bleiben wird. 

 Gemeinde

KRONSHAGEN

44

Grußwort der Gemeinde
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Das Integrierte Klimaschutzkonzept der 
Gemeinde Kronshagen ist inzwischen 
veröffentlicht und stellt einen wichtigen 
Baustein auf dem Weg in die Klimaneu-
tralität bis spätestens 2045 dar.

Das Konzept enthält neben einer Ener-
gie- und Treibhausbilanz und einer Poten-
zialanalyse einen Maßnahmenkatalog mit 
konkreten Meilensteinen und soll als stra-
tegische Entscheidungsgrundlage und Pla-
nungshilfe für zukünftige Klimaschutzakti-
vitäten in der Gemeinde dienen.  
Das Konzept wurde von den beiden Kli-
maschutzmanagerinnen Anna Lisa Kleiner 
und Karina Selck gemeinsam mit allen Ak-
teurinnen und Akteuren aus Kronshagen 
erstellt. „An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal herzlich für die vielfältige Un-
terstützung während der Veranstaltungen, 
bei den Befragungen und den Einzelgesprä-
chen bedanken“, betonen die beiden.  
Das Konzept wurde Ende 2022 von der 
Gemeindevertretung beschlossen, ist nun 
grafisch aufbereitet und befindet sich als 
Download auf der Website der Gemeinde 
Kronshagen www.kronshagen.de. 

Wie geht es nun weiter?
Nun geht es darum, die gemeinsam erarbei-
teten Maßnahmen des Integrierten Klima-
schutzkonzepts umzusetzen. Dabei sind wir 
alle gefragt, denn Klimaschutz kann nur ge-
meinsam gelingen: Verwaltung und Politik, 
Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und 
Vereine. Die Gemeindeverwaltung möchte 
dabei mit gutem Beispiel vorangehen und 
startet mit der Errichtung einer Photovoltaik-

anlage auf dem Gebäudedach der Feuerwehr 
Kronshagen. Auch das Thema Nachhaltig-
keit bei Beschaffung und Vergabe wird der-
zeit überarbeitet. 
Eine weitere Maßnahme des Integrierten 
Klimaschutzkonzepts, die besonders von 
den Kronshagenerinnen und Kronshagenern 
gewünscht war, ist die Durchführung einer 
Veranstaltungsreihe zum Themenkomplex 
„Wärme und Energie.“ So fanden bereits In-
formationsabende zu den Bereichen „Photo-
voltaik auf dem eigenen Dach“ und „Energe-
tische Sanierung mit Wärmedämmung“ im 
Bürgerhaus statt. Weitere Veranstaltungen 
sind zu folgenden Themen geplant:

22. Mai 2023, 19 Uhr
Energieeffizienz: 
Förderprogramme optimal nutzen

26. Juni 2023, 19 Uhr
Wie gelingt der Heizungsaustausch?
Bitte melden Sie sich unter klimaschutz@
kronshagen.de oder 0431 / 5866235 an. Die 
Nachbereitung der Veranstaltungen finden 
Sie stets auf der Website der Gemeinde: 
www.kronshagen.de/wirtschaft-verkehr/um-
welt/klimaschutz

Langfristige Maßnahmen
Neben kurz- und mittelfristigen Maßnah-
men enthält das Klimaschutzkonzept ebenso 
komplexe, langfristige Maßnahmen. Paral-
lel zu Planungen in den Bereichen Photo-
voltaikanlagen auf allen gemeindeeigenen 
Liegenschaften oder dem Ausbau der E-La-
desäulen-Infrastruktur ist die Entwicklung 
einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung für 

Kronshagen ein zentrales Thema. Um dieses 
Ziel zu erreichen, gilt es, gemeinsame Strate-
gien mit den Versorgungsbetrieben Kronsha-
gen zu entwickeln. Erste Gespräche mit den 
VBK haben bereits stattgefunden. In enger 
Absprache soll gemeinsam erarbeitet werden, 
wo, in welchem Umfang und wann ein mit 
erneuerbaren Energien gespeistes Wärmenetz 
geplant und umgesetzt werden kann. Da dies 
nicht in kurzer Zeit realisiert werden kann, 
erarbeiten Verwaltung und VBK Strategien 
für Übergangslösungen, um die Bürgerin-
nen und Bürger bei einer klimafreundlichen 
Wärmeversorgung zu unterstützen. 
Hilfreich für die Entwicklung eines neuen 
Wärmenetzes wird eine Kälte-Wärme-Pla-
nung sein, die die Gemeinde Kronshagen 
zeitnah in Auftrag geben wird. Die Pla-
nungen geben u. a. Aufschluss über orts-
spezifische Potenziale und können bei allen 
Planungen zur Wärmewende als Entschei-
dungsgrundlage dienen. Näheres zur kom-
munalen Wärmeplanung können Sie auf 
der Website www.kronshagen.de/wirtschaft-
verkehr/umwelt/klimaschutz erfahren.

Für den Newsletter anmelden
Eine weitere Maßnahme des Integrierten 
Klimaschutzkonzepts ist die Einführung ei-
nes Newsletters des Bereichs Klimaschutz-
management. Der Newsletter bietet regel-
mäßig aktuelle Informationen zum Thema 
Klimaschutz in Kronshagen. Um nichts 
mehr im Bereich Klimaschutz zu verpassen, 
können Sie sich gerne unter klimaschutz@
kronshagen.de für unseren Newsletter an-
melden. 

Text: Gemeinde Kronshagen

Klimaschutz | Aus der Gemeinde

Klimaschutz kann  
nur gemeinsam gelingen
Das Klimaschutzkonzept der Gemeinde Kronshagen ist jetzt veröffentlicht
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Aus der Gemeinde| Nachhaltigkeit

Neben der Klimakrise sind das Arten-
sterben und der damit verbundene Ver-
lust der Biodiversität eine der großen 
Herausforderungen unserer Zeit. 

2021 stellte die Landesregierung eine vom 
Umweltministerium (MELUND) erarbei-
tete Biodiversitätsstrategie vor. In der Ana-
lyse wurde bestätigt, dass die biologische 
Vielfalt in Schleswig-Holstein „überwie-
gend in keinem guten Zustand“ ist und der 
Trend weiterhin negativ verläuft. 
Wichtige Lebensräume und deren Vernet-
zung in der Landschaft sind nahezu ver-
schwunden. Fast die Hälfte aller Tier- und 
Pflanzenarten des Landes gilt als gefährdet 
und viele fehlen bereits. Die Artenvielfalt 
geht rapide zurück. Daher sind Maßnah-
men zur schnellen und nachhaltigen Be-
lebung der biologischen Vielfalt dringend 
notwendig. In Schleswig-Holstein muss 
der Biotopverbund deutlich konsequenter 
und effizienter ausgebaut werden, um die 
Schutzgebiete tatsächlich zu vernetzen. 

Biodiversitätskonzept für gemeinde-
eigene Grünflächen
Hierzu können die Kommunen einen wich-
tigen Beitrag leisten. Die Gemeinde Krons-
hagen hat daher beschlossen, ein Strategie-
konzept zur Förderung und Sicherung der 
biologischen Vielfalt auf gemeindlichen 
Flächen in Auftrag zu geben. Das Konzept 
soll durch die Erarbeitung ortsspezifischer 
Maßnahmen dazu beitragen, die gemeinde-

eigenen Grünflächen als Lebensräume für 
bedrohte Tier- und Pflanzenarten zu stär-
ken und auch langfristig zu sichern. 
Für die Erstellung der Biodiversitätsstrategie 
wird ein Fachbüro die kommunalen Flächen 
zunächst kartieren und begutachten und 
geeignete Aufwertungspotenziale ermitteln.  

Auf dieser Basis können im Anschluss ef-
fektive Maßnahmen erarbeitet werden, um 
verbesserte Lebensräume zu schaffen, die 
örtlichen Biotopverbundachsen zu stärken 
und den Schutz gefährdeter Arten gezielt zu 
fördern. 

Ein Ort für Biodiversität:  
der Bürgerpark
Die Fläche des ehemaligen Grandplatzes 
wird in den kommenden Monaten zu einem 
Bürgerpark mit hoher Aufenthaltsqualität 
für Jung und Alt umgestaltet. Plätze zum 
Picknicken und Entspannen sowie unter-
schiedliche Spiel- und Sportmöglichkeiten 
bieten allen Altersgruppen einen Treffpunkt 
in der Natur. 
Bei den Planungen wurde verstärkt auf 
eine vielfältige und naturnahe Gestaltung 

geachtet. Das Areal liegt derzeit brach. 
Der vorhandene Bodenbelag ist nicht um-
weltverträglich und wird demnächst fach-
gerecht abgetragen. Die Neukonzeption 
setzt einen Schwerpunkt auf die ökolo-
gisch nachhaltige Renaturierung. Hinter 
einem mit einheimischen Gehölzen dicht-
bepflanzten Lärmschutzwall bieten bei-
spielsweise Naturnischen die Möglichkeit, 
für die Artenvielfalt wertvolle Flächen zu 
schaffen. Vorgelagert wird eine Allee aus 
heimischen oder auch klimaangepassten 
Bäumen entstehen. An anderer Stelle er-
streckt sich eine große Wildblumeninsel 
mit Obstbäumen. 
Die beiden vorgestellten Projekte werden 
jeweils durch Förderprogramme unter-
stützt. So fließen Geldmittel des Landes 
und der AktivRegion Mittelholstein in die 
Renaturierung und Gestaltung des ehema-
ligen Grandplatzes. Auch für die Erstellung 
der Biodiversitätsstrategie ist ein Antrag auf 
Förderung bei der AktivRegion gestellt. Die 
vielfältige Unterstützung der Gemeinden 
bei Themen des Naturschutzes zeigt die 
Bedeutung, die solchen Projekten zur Si-
cherung der biologischen Artenvielfalt auf 
Landes- und Kreisebene beigemessen wird. 
Über beide Projekte werden wir regelmäßig 
im Kronshagen Magazin berichten. Weitere 
Informationen zur Biodiversitätsstrategie in 
der Gemeinde finden Sie auch auf der Web-
site www.kronshagen.de.

Text: Gemeinde Kronshagen

Biodiversität ist ein wichtiges  
Thema in Kronshagen

Maßnahmen zur schnellen 
und nachhaltigen Belebung 

der biologischen Vielfalt sind 
dringend notwendig.

Nischen für die  
Natur schaffen
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Richtfest | Aus der Gemeinde

Ein städtebaulicher 
Leuchtturm
Kronshagener Ortszentrum bekommt ein neues Gesicht

Lagoni Malereibetrieb GmbH   Tonberg 11c • 24113 Kiel • Tel.: 0431 / 702 17 0 • www.maler-lagoni.de

Wir waren dabei! 
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

Unsere Leistungen
Trockenbau

Betonsanierung

Bodenbeschichtung

Maler- und Tapezierarbeiten

Fassadensanierung

Wärmedämmung

Lagoni Anzeige 185 x 61 mm Richtfest 042023 final.indd   1Lagoni Anzeige 185 x 61 mm Richtfest 042023 final.indd   1 24.04.2023   09:26:2024.04.2023   09:26:20
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Aus der Gemeinde | Richtfest

Böken 18 | 24582 Brügge 
T: 04322 - 448 97 50  
www.nordic-dach.de | info@nordic-dach.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum Rich� est! 

Unsere Leistung schützt das Bauwerk 
vor Sonne und Regen und soll euch 

bringen Glück und Segen. 

Wir freuen uns besonders, Teil 
dieses wich� gen Meilensteins zu 
sein, und wünschen der bgm und

ihrem Bauprojekt alles Gute 
für die Zukun� .

Beim Richtfest wurde das 
Rednerpult im Innenhof 
direkt am Fuß des Krans 
platziert.  
Fotos: Carsten Frahm

Die Baugenossenschaft Mittelholstein (bgm) hat 
am 31. März das Richtfest für den „Roten Back-
steinhof am Rathausplatz“ in Kronshagen groß 
gefeiert.

www.Lambach-Haase.de

Wir bedanken uns beim Bauherrn
für das entgegengebrachte Vertrauen!
Tel.: 04340 - 93 51 · E-Mail: Info@Lambach-Haase.de
LAMBACH & HAASE GmbH & Co. KG
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„Wenn wir besseres Wetter haben wollen, hätten wir in München 
bauen sollen“, beginnt Stefan Binder, Vorstand der bgm, seine 
Rede. „Aber wer möchte schon das schöne Kronshagen gegen 
München tauschen?“
Jetzt wird Kronshagen sogar noch schöner. Mit seiner Back-
steinarchitektur, den Satteldächern und viel Freiraum gliedert 
sich der Rote Backsteinhof am Rathausplatz in die Bebauung 
am Ortskern ein und schafft gleichzeitig eigene architektonische 
Akzente. Das drei Gebäude umfassende Bauprojekt wird seinen 
Bewohnerinnen und Bewohnern nicht nur Wohnraum bieten, 
sondern auch 500 m² Gewerbefläche. Diese wird neben Läden 
und Gastronomie auch einen Coworking-Bereich beinhalten. 
„Wir hatten nur einen Versuch, um hier – mitten im Zentrum – 
etwas Besonderes zu schaffen, und es ist uns geglückt“, ist Binder 
überzeugt. 

15 Eigentums- und 46 Mietwohnungen
Der bis Mitte nächsten Jahres fertiggestellte Wohnkomplex wird 
den Ortskern mit seinem Wohnungsangebot bereichern. Von den 
61 Wohnungen werden 15 als Eigentumswohnungen verfügbar 
sein, während die restlichen 46 als genossenschaftliche Mietwoh-
nungen dafür sorgen, dass Menschen aus allen Einkommens-
schichten an dem schönen Wohnprojekt teilhaben können. An-

Hoch oben auf den Gerüsten sprachen die Zimmerleute der 
Zimmerei Lambach & Haase den Richtspruch aus.

Richtfest | Aus der Gemeinde

Kutz & Knospe Sanitär und Heizungstechnik 
Inh. Gesche Ziegler e.K.
Pellwormer Straße 8, 24768 Rendsburg
Telefon: 04331/4085, Fax: 04331/41102
info@kutzundknospe.de www.kutzundknospe.de

Seit 1973 in ganz 
Schleswig-Holstein 
für Sie da!

Unsere Leistungen:
Kleine als auch große Bauvorhaben, vom Neubau bis 
zur Altbausanierung, Sanitär, Heizung, Wärmepumpen, 
Solaranlagen, Heizkörper, Lüftung, Kundendienst, 
Notdienst

Wir führen 
die Sanitär- 

und Heizungs -
arbeiten aus.

Die Firmen auf diesen fünf Seiten sind 
maßgeblich am Bau beteiligt.

Pahlblöken 22 | 24232 Schönkirchen | Telefon: 04348-913 180  | info@montagebetrieb-hass.de | www.montagebetrieb-hass.de
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geboten werden Wohnungen in Größen zwischen 40 und 140 m². 
Zehn davon werden vom Staat gefördert. Das Land investierte 1,9 
Millionen Euro, um acht Wohnungen über den ersten Förderweg 
und zwei über den zweiten Förderweg bereitzustellen. Um das Areal 
autofrei zu halten, gibt es eine Tiefgarage mit 61 KFZ-Stellplätzen. 
Vorgesehen sind auch E-Ladestationen und über 100 Fahrrad-Stell-
plätze.

Gelungenes Beteiligungsverfahren
Die besondere Bedeutung dieses Projektes würdigten die Gastred-
ner. „Wie viele Kronshagener wissen, wird der Ortskern schon lan-
ge diskutiert. Ich bin froh, dass eine Aufgabe, die mich seit Amtsan-
tritt begleitet hat, endlich einen so guten Abschluss gefunden hat“, 
betonte Bürgermeister Ingo Sander. Den Erfolg des Projektes sieht 
er in vier Aspekten. Erstens der transparenten Informationslage für 
die Bürgerinnen und Bürger, zweitens der Beteiligungsmöglichkeit 
für alle Kronshagenerinnen und Kronshagener, deren Vorschläge 
beim Bau berücksichtigt wurden, und drittens bei der Vergabe des 
Projektes als Konzeptverfahren. Alle gewünschten Spezifikationen 
wurden gesammelt und den Investoren vorgelegt, woraufhin die 
bgm einen perfekten Vorschlag entwickelt hat. Denn der vierte und 
letzte Aspekt für den Erfolg des Roten Backsteinhofes ist das Fehlen 
von Kritik im Rathaus. „Im Gegenteil, wir haben bezüglich des 
Projektes nur Lob gehört“, so Sander. 

Bürgermeister Ingo Sander überbrachte Glückwünsche der 
Gemeinde. Im Hintergrund bgm-Vorstand Stefan Binder.

Aus der Gemeinde | Richtfest

Baugenossenschaft  
Mittelholstein eG

Langenbeckstraße 14 · 24116 Kiel  
Weichselstraße 5 · 24782 Büdelsdorf  
Telefon 04331 357-0 
info@bgm-wohnen.de 

www.bgm-wohnen.de

Modern. Nachhaltig. Bezahlbar.
Ob in Kiel, Rendsburg, Büdelsdorf, Borgstedt, Nortorf, Bordes-
holm, Wattenbek, Hohenwestedt, Osterrönfeld, Westerrönfeld, 
Schacht-Audorf, Molfsee oder hier in Kronshagen: Bei uns finden 
Sie moderne und nachhaltige Wohnungen zu fairen Konditionen. 
Tolle Nachbarschaft inklusive.
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Hervorragende Zusammenarbeit
Anschließend sprach der Staatssekretär des 
Ministeriums für Inneres, Kommunales, 
Wohnen und Sport des Landes Schleswig-
Holstein. Jörg Sibbel betonte, dass auch 
für das Ministerium dieses Bauprojekt eine 
große Sache sei und es etwas Besonderes 
ist, ein Bauvorhaben gemeinsam mit einer 
Gemeinde von Anfang bis Ende zu betreu-
en. Gleichzeitig lobte er das hervorragende 

Zusammenarbeiten von privaten Investoren 
und sozialer Förderung.

Kronshagens Identität wird gestärkt
Abschließend hatte Andreas Breitner, Di-
rektor des Verbands norddeutscher Woh-
nungsunternehmen, das Wort. „Dieses 
Projekt beinhaltet so viel Positives, obwohl 
es im Bauwesen momentan so schlecht aus-
sieht“, lobte er den Roten Backsteinhof. 

„Für mich schließt sich ein Kreis. Bereits als 
Innenminister vor zehn Jahren habe ich die 
Diskussionen um den Kronshagener Orts-
kern miterlebt. Dieses Projekt nun als städ-
tebaulichen Leuchtturm zu sehen, der die 
Kronshagener Identität bestärkt, zeigt, wie 
gut hier gearbeitet wird.“

Text: Claas Bock 

Fotos: Carsten Frahm
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MIT EINER AUSBILDUNG BEI KARSTENS
Karstens ist ein Familienbetrieb und eines der erfolgreichsten Bauunternehmen der Region. 

Bei uns arbeitest du mit modernsten Geräten, in spannenden Projekten und tollen Teams.  

Bewirb‘ dich jetzt als Azubi (m/w/d) zum: 

KANALBAUER

BETON-/STAHLBETONBAUER

STRASSENBAUER

MAURER

GÄRTNER

FACHINFORMATIKER MIT SCHWERPUNKT SYSTEMINTEGRATION

BAU DIR DEINE ZUKUNFT!

Schau online vorbei:   www.karstens.de karstens.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an Karen Rieckmann:
bewerbung@karstens.de • Tel. 0431-3 19 17 57

Karstens_AZ_BOM_210x148mm_RZ2.indd   1Karstens_AZ_BOM_210x148mm_RZ2.indd   1 16.11.20   10:5216.11.20   10:52

So sollen die Neubauten im Sommer 2024 aussehen, wenn die  
Baugerüste wieder abgebaut sind: Im Markthaus am Marktplatz sollen  

ein Bistro und kleine Läden einziehen. Daneben wird es auch  
eine Galerie und einen Coworking Space geben. Rechts vom Neubau  

ist das Kronshagener Rathaus zu erkennen. 
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Die Omnibusse von Autobus-Fernfahr-
ten Hansa Kiel prägten in der Nach-
kriegszeit für über 25 Jahre das Straßen-
bild in Kopperpahl. In der Eckernförder 
Chaussee 30 bzw. 35–39 befanden sich 
die Garagenhöfe für bis zu elf Fahrzeuge.

1927: Anfang mit Pferd und Wagen
Am 1. April 1927 entschloss sich der pen-
sionierte Oberpostschaffner Johann Chris-
tian Bügler, ein Ein-Personen-Fuhrgeschäft 
für Güter und Personen zu führen, aller-
dings noch mit Pferd und Wagen. Von der 
Wohnung in der Kieler Weißenburgstraße 

39 (nicht weit vom Wilhelmplatz) wurden 
die Geschäfte geführt. Die Unterstellmög-
lichkeit für das Gespann war wohl auf dem 
Hinterhof. Damals war es noch üblich, dass 
in den Hinterhöfen die Ställe für die Pferde 
und Kutschen waren.

1928: Firmengründung der 
„Großauto-Fernfahrten Hansa Kiel“
Ein Jahr später kaufte sich Christian Bügler 
den ersten Bus, einen Dürkopp mit 20 Sit-
zen, und gründete die „Großauto-Fernfahr-
ten Hansa Kiel“. Ebenfalls im selben Jahr 
nahm er seinen Sohn Heinrich in die Fir-

ma auf. Der Betriebshof war eigentlich nur 
eine „Laternengarage“ (offener Parkplatz 
am Straßenrand) und lag ursprünglich vor 
dem Wohnhaus der Familie Bügler in der 
Weißenburgstraße. Der Omnibus-Reisever-
kehr etablierte sich, sodass 1933 ein zweiter 
Wagen beschafft wurde.
Bis zum Ausbruch des Zweiten Weltkrie-
ges 1939 wurde der Fahrzeugpark erneu-
ert und auf drei Omnibusse erweitert. Der 
Fuhrpark bestand aus einem Mercedes-Bus 
(Lo 3500?) von 1937, einem Hansa-Lloyd 
/ Kirbis & Jürgensen L 2000 S von 1938 
(Wagen-Nr. 6) und einem Hansa-Lloyd / 

Vom Pferdefuhrwerk zum  
Busunternehmen
Die Anfänge von Großauto-Fernfahrten „Hansa“ von 1927 bis 1959

Einige der Fahrer und Firmen-
gründer Johann Christian Bügler, 
alle akkurat mit Busfahrermütze.

Rechtsanwälte und Notar Schmidt   Neidlinger   Gerken

Wir beraten und vertreten Privat- und Geschäftsleute, 
vor allem im 

Familienrecht z.  B. Ehescheidung, Unterhalt, 
Sorgerecht 

Erbrecht z.  B. Testament, Pflichtteil, Vermächtnis 

Sozialrecht z.  B. Arbeitslosengeld I und II, 
Krankengeld, Renten, Schwerbehindertenrecht

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen,  Tel. 0431 - 58 67 90              www.schmidt-neidlinger.de

Stefanie Neidlinger
Fachanwältin für Sozialrecht

Thomas Gerken
Rechtsanwalt und Notar

Historisches | Autobus Hansa
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Kirbis & Jürgensen L 3500 von 1939. Die 
Wagen trugen damals auf den Seitenflächen 
eigene Busnamen: „Kiel“, „Tom Kyle“ oder 

„Kriegsmarinestadt Kiel“.
In den 1930er-Jahren wurde die damals 
nur im Reise- und Gelegenheitsverkehr tä-
tige Firma in „Autobus-Fernfahrten Han-
sa Kiel“ umbenannt. Heinrich Bügler war 
nach dem Tod seines Vaters Alleineigentü-
mer geworden.

Nach 1945 ging es mit „Mathilde“ weiter
Heinrichs Bruder Hans Bügler durfte auf-
grund seiner politischen Aktivitäten im 
Dritten Reich nach Kriegsende auf alliierte 
Anordnung zunächst nur als Wagenwäscher 
in der Firma anfangen, übernahm aber in-
offiziell die Verwaltung des Unternehmens, 
während Heinrich hauptsächlich als Bus-
fahrer beschäftigt war. Wenige Jahre später, 
nachdem die westalliierten Besatzungszo-
nen zur Bundesrepublik Deutschland ge-
worden waren, gehörte der Betrieb dann 
offiziell durch Gründung einer GmbH am 
14. Oktober 1949 Hans und Heinrich Büg-

ler. Der Firmenname lautete nun „Autobus 
Fernfahrten Hansa GmbH“.
Am Ende des Zweiten Weltkrieges – in-
zwischen war der Firmensitz in die Eich-
hofstraße 18 verlegt worden – verfügte das 
Unternehmen noch über einen Bus, der den 
Spitznamen „Mathilde“ erhielt. Dieser wur-
de zunächst für die Reichspost und auch für 
die britische Besatzungsmacht eingesetzt. 
Aus ehemaligen Wehrmachtsbeständen 
konnten weitere Omnibusse, ein Opel Blitz 
3,6-Tonner mit stark vereinfachtem, ecki-
gem Kriegsaufbau, ein Henschel HS 42 und 
ein französischer Berliet, dazugekauft und 
der Betrieb trotz wirtschaftlicher Schwierig-
keiten wieder aufgebaut werden. Mit diesen 
Bussen wurden in erster Linie Beamte und 
Angestellte der Schleswig-Holsteinischen 
Provinz- bzw. Landesregierung befördert, 
die ihren Sitz gemäß Verordnung der bri-
tischen Kontrollkommission vom 23. Au-
gust 1946 von der alten Provinzhauptstadt 
Schleswig in die neue Landeshauptstadt 
Kiel verlegen musste. 

1946: Übernahme neuer Strecken 
im Linienverkehr
Mit nicht einmal einer Handvoll Fahrzeu-
gen wollte sich der Busbetrieb Bügler nach 
dem Krieg im Linienverkehr etablieren. 
Hansa Kiel erhielt von der britischen Mili-
tärregierung den Zuschlag für zwei Strecken 
im Linienverkehr und bediente zwei eigene 
Buslinien: Kiel – Achterwehr – Westensee 

– Groß Vollstedt – Nortorf – Gnutz – In-
nien – Tönsheide – Lockstedt – Springhoe 

– Lockstedter Lager – Itzehoe mit vier Fahr-

tenpaaren und Kiel – Raisdorf (– Preetz). 
Die Strecke Kiel – Itzehoe war nicht über 
Lockstedt, sondern ab Hennstedt über Kel-
linghusen zum Lockstedter Lager führend 
H. C. Reimers aus Kiel im November 1925 
vom Regierungspräsidenten in Schleswig 
genehmigt worden. Die Linie wurde nach 
Fertigstellung der Straßen von 1926 bis 
1928, auf nach und nach eröffneten Teil-
strecken dann allerdings nur bis Kellinghu-
sen geführt und fiel 1931 an die Reichspost.
Nach dem Zweiten Weltkrieg war der 
Reichspost durch die Alliierten auf der 
Potsdamer Konferenz zunächst jedoch 
ihre Vormachtstellung genommen worden. 
Alle Reichs-Unternehmen wurden durch 
das Potsdamer Abkommen vom 2. Au-
gust 1945 zunächst einmal kurzgehalten. 
1945/46 war deshalb die Linie von den Bri-
ten (die im Vereinigten Königreich damals 
auch keine staatlichen Busbetriebe kann-
ten) an die Firma Bügler vergeben worden. 
Die Bügler-Brüder organisierten ab 1946 
die Strecke Kiel – Itzehoe selbst, indem sie 
auf einer Fahrt über Land Linienweg und 
Haltestellen, meist an Gasthöfen, festlegten.

Dem Fahrer mit Fähnchen zuwinken
Den Abschnitt Kiel – Westensee bedien-
te weiterhin die Kraftpost. Auf diesem 
Streckenteil war deshalb in Richtung Itze-
hoe nur das Einsteigen und in Richtung 
Kiel nur das Aussteigen erlaubt. Um sich 
von den Postbus-Fahrgästen zu unterschei-
den, mussten die Hansa-Kunden dem 
Hansa-Fahrer mit einem Fähnchen zuwin-
ken, das sie im jeweiligen Gasthof erhielten. 

Der Fuhrpark nach dem Krieg setzte 
sich aus Gebraucht- und Neufahr-
zeugen zusammen. Von links nach 
rechts: Berliet, Henschel HS 42, Ford 
G790B V8 und Opel Blitz 3,6-Tonner 
auf dem Betriebshof Kopperpahl 30, 
Eckernförder Chaussee.

Autobus Hansa | Historisches
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Im Bus wurden die Fähnchen vom Fahrpersonal wieder eingesam-
melt. Ein weiteres Bedienungsverbot bestand zwischen Locksted-
ter Lager (1956 in Hohenlockstedt umbenannt) und Itzehoe. Die-
ser Abschnitt gehörte der Firma „Holsten-Express“ Ferdinand Voss 
aus Itzehoe.

Rechtsstreit mit Deutscher Bundespost
Die Strecke Kiel – Raisdorf – Preetz wurde erstmals am 6. Oktober 
1924 durch H. C. Reimers aus Kiel mit der neuen Linie nach Plön 
bedient. Von 1930 bis zum Krieg lag der Betrieb der Linie bei der 
Reichspost. Nach dem Krieg wurde diese Strecke von Hansa Kiel 
übernommen, da die Besatzungsmacht der Reichspost die Geneh-
migung für eine Weiterführung nicht erteilte. Der nach Gründung 
der Bundesrepublik folgende Rechtsstreit mit der Deutschen Bun-
despost wurde durch einen Vergleich beigelegt.
Ab 1. Juni 1958 verpachtete Bügler das Konzessionsrecht an die 
Autokraft und verpflichtete sich, keine weitere Konzession mehr 
zu beantragen. Die Autokraft, die in dem Verkehrsgebiet schon 
die Linie Kiel – Raisdorf – Lütjenburg – Heiligenhafen – Olden-
burg – Fehmarnsund (Großenbrode, Fähre) besaß, übernahm also 
auch Kiel – Raisdorf. Ab dem 1. September 1959 ging die Konzes-
sion an die Kraftpost (Oberpostdirektion Kiel) über.

1949: Reisen mit ersten Neuanschaffungen 
Um den Bedarf an Bussen für das wachsende Streckennetz zu de-
cken, wurden ab 1949 die ersten neuen Fahrzeuge, denen eine 
ganze Reihe weiterer Wagen folgte, angeschafft. Die ersten neuen 
Busse waren ein Ford G790B V8 mit Aufbau von P. Bauer und 
ein Büssing 5000 T mit einem Aufbau der Karosseriefabrik Ori-
on. Spätere ausgelieferte Neuwagen waren ein Borgward BO 4000 
(ein um 1952 gebauter Viertonner), ein Magirus-Deutz O 3500 
und mehrere Fahrzeuge von Büssing, meist mit Aufbauten von 
Emmelmann. Der Fahrzeugpark umfasste auch Personen- und 
Gepäckanhänger.
Die Farbgebung der Hansa-Busse war traditionell dunkelrot mit 

„gelben“ (beigefarbenen) Fensterrahmen. Nach der Währungsre-
form 1948 wurde der Gelegenheitsverkehr wieder aufgenommen 
und 1951 starteten die ersten Urlaubsfahrten ins In- und Ausland 
nach dem Krieg. Fortsetzung im nächsten Heft
 
 Text: Hauke Hansen & Lutz Bartoschek, Fotos: Sammlung Hauke Hansen

Ford G790B V8 war der erste neu erworbene Reisebus von 1949.

Auktions- und 
Pfandhaus 
am Exer

Exerzierplatz 8 | 24103 Kiel
Tel. 0431 / 982 658 64
info@pfandhaus-nordstern.de

www.auktionsundpfandhaus.de

Gold-, Silber- und Brillantschmuck | 
Uhren | Notebooks | Handys | Smart-
phones | Spielekonsolen | Fernseher |  
Kameras | Silberbesteck | Gold- und 
Silbermünzen | Bruchgold | Zahngold

unkompliziert 

Bargeld!

Überbrückung fi nanzieller Engpässe ohne Verschuldung. 
Diskret. Ohne Schufa-Auskunft oder Gehaltsnachweis.

Gold-
ankauf

Sofort Bargeld
je 1 gr. Goldbarren 999 

bis zu 56 Euro
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Reisebüro Biehl | Handel & Gewerbe

Mit den Füßen im Sand im 
sonnigen Süden Fuerteventu-
ras entspannen, an Bord der 
„Mein Schiff“-Flotte traum-
hafte Kreuzfahrten erleben 
oder auf einer Rundreise 
durch Südafrika die Big Five 
hautnah bestaunen.

Die Welt des Reisens präsen-
tiert sich kunterbunt. Auf der 
Suche nach dem idealen Ange-
bot werden Sie mit einem aus-
gewiesenen Urlaubsprofi an der 
Seite schnell fündig.
Im Herzen von Kiel, im ers-
ten Stock am Alten Markt, 
erwartet Sie mit dem Kieler 
Reise-Loft ein Reisebüro der 
besonderen Art. Im exklusiven 
Ambiente und mit viel Privat-
sphäre für persönliche Bera-
tungsgespräche organisieren 

die kompetenten Reiseexper-
tinnen den perfekten Urlaub 
für jeden Geschmack. Selbst 
weit gereist und mit Herzblut 
dabei, erhalten Sie dabei zu Ih-
rer Traumreise wertvolle Tipps 
aus erster Hand.

Fernweh und 
Lust auf eine Auszeit?
Dann nichts wie hin ins Kieler 
Reise-Loft! Ob spontan nach 
dem Einkaufsbummel oder mit 
Termin auch außerhalb der Öff-
nungszeiten: Das Kieler Team 
des Reisebüros Biehl freut sich 
auf Ihren Besuch.

Reisekompetenz
seit über 90 Jahren
Mit sieben Standorten ist die 
Reisebüro Biehl GmbH das 
größte Reisebüro-Unterneh-

men in Schleswig-Holstein. 
Gegründet vor über 90 Jahren, 
sind die langjährig erfahrenen 

Urlaubsprofis geübt darin, auch 
die ausgefallensten Reisewün-
sche zu erfüllen.

Kiels Reise-Loft
Alter Markt 12 · erstes OG, 24103 Kiel
Telefon 0431 / 664 01 00
kiel@biehl-reisen.de, www.biehl-reisen.de

ANZEIGE

Vom Reisetraum  
zur Traumreise
Im Kieler Reise-Loft beginnt die schönste Zeit  
des Jahres bereits mit der Buchung.

„Am liebsten machen wir Urlaub ... 
für unsere Kundinnen und Kunden.“
Elke Nardello (rechts), seit Januar 2023 für Sie und Ihre Reisewünsche im 
Kieler Team aktiv.

Die Kieler Reise-
expertinnen (v.l.): 
Anika Selzer, 
Daniela Karsten, 
Elke Nardello und 
Corinna Kasten 
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Ran an den  
Beckenboden! 
Innovation bei Mrs.Sporty für eine starke Basis

Ein starker Beckenboden gibt Sicherheit im Alltag. Einfaches 
und bequemes Training für mehr Kraft aus der Mitte gibt es 
jetzt bei Mrs.Sporty Kronshagen.

„Neun von zehn Frauen leiden unter Beschwerden aufgrund eines 
geschwächten Beckenbodens. Aber auch wenn es viele Frauen im 
Laufe ihres Lebens betrifft, darüber zu reden fällt oft schwer“, er-
zählt Antonia Meuel, Inhaberin von Mrs.Sporty Kronshagen. „Mit 
PelviPower bieten wir jetzt ein wirklich einfaches, schnelles und 
wirksames Beckenbodentraining an. Für Frauen in jedem Alter.“
 
Beckenbodentraining mit PelviPower, einer innovativen und 
sicheren Magnetfeldanwendung, wurde von Ärzt*innen und 
Therapeut*innen entwickelt. In nur 22 Minuten pro Session wird 
so die Tiefenmuskulatur im Becken nachhaltig gestärkt, dabei 
nehmen die Frauen in Alltagskleidung auf dem PelviPower-Stuhl 
Platz – sanft, sicher und wirkungsvoll. Anwendungsgebiete sind die 
Bekämpfung von Inkontinenz, die Rückbildung nach der Geburt, 

aber auch die Stabilisierung der Körperhaltung, die Linderung von 
Rückenschmerzen und sogar die Steigerung der Libido. 

Jetzt kostenlose Probesession buchen
Eine starke Mitte verbessert den Alltag nicht nur auf einer kör-
perlichen Ebene, sie gibt auch Sicherheit und Selbstbewusstsein. 

„Einfach eine kostenlose Probesession bei uns im Club buchen und 
PelviPower selbst erleben“, lädt Inhaberin Antonia Meuel alle inte-
ressierten Frauen ein.

Mrs.Sporty Club Kronshagen
Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5349 415,www.mrssporty.de/club213

ANZEIGE

Geschäftsführer

laus-Peter Lamp

Michael Wormuth

Marko Bantin
Steuerberater

C
Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Wir kümmern uns um Ihre Finanzen.

www.stb-petersen.de

mbH

Kontakt

Telefon 04 31 - 58 51 30
Telefax 04 31 - 58 51 319

info@stb-petersen.de
www.stb-petersen.de

Altes Gemeindehaus
Kieler Str. 72 × 24119 Kronshagen

Tauwerk 1 × 24119 Kronshagen

Inhaber

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Michael Wormuth

Marko Bantin

Claus-Peter Lamp

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Steuerberater

Kontakt

Telefon 04 31 - 67 00 80
Telefax 04 31 - 67 87 97
info@stb-petersen.de
www.stb-petersen.de

Altes Gemeindehaus
Kieler Str. 72 × 24119 Kronshagen

Dorfstr. 7 × 24226 Heikendorf
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Nach dem Motto „Entweder wir finden 
einen Weg oder wir schaffen einen!“ bie-
tet die Hausmeister-Nord GmbH einen 
professionellen und persönlich zuge-
schnittenen Komplett-Service rund um 
die Immobilie. Das bedeutet regelmä-
ßige oder saisonale Aufgaben rund ums 
Gebäudemanagement.

„Zu unseren Kunden zählen Hausverwal-
tungen und Eigentümer von Mehrfamili-
enhäusern, aber auch gewerbliche Kunden 
mit Firmen, Büros oder Praxen“, sagt Ob-
jektmanagerin Claudia Lepthien. Ihr Un-
ternehmen hat seit Betriebsgründung 2017 
seinen Sitz im Eichkamp in Kronshagen, 
mit Büroräumen und Platz für den Fuhr-
park. Mehr als 20 Mitarbeiter vom Glas- 
und Gebäudereiniger bis zum Gärtner sind 
hier beschäftigt. „Wir setzen auf Fachperso-
nal, sodass wir fachgerechte und individuel-
le Arbeiten rund um das Gebäude ausfüh- ren können“, erzählt Claudia Lepthien. Zu 

den angebotenen Leistungen gehören Un-
terhaltsreinigung, Treppenhausreinigung, 
Hausmeisterdienste, Gartenpflege, Winter-
dienst und weitere Services nach jeweiliger 
Absprache. Auch kleine Reparaturen und 
Renovierungen werden vorgenommen. 

Eine moderne Dienstleistung ist die Glas-
reinigung großer Flächen mithilfe der 
Osmosetechnik, die im Vergleich zur 
herkömmlichen Glasreinigung zwei ent-
scheidende Vorteile bietet: Die Reinigung 
erfolgt ohne Chemie mit reinem und zu-
dem entkalktem Wasser. Das mobile Rei-
nigungsgerät kann bis zu einer Höhe von 

15 Metern vom Boden aus bedient werden. 
Die Hausmeister-Nord GmbH hat in der 
Region bereits viele, auch namhafte Kun-
den. Claudia Lepthien freut sich auf weite-
re Anfragen. Sie erstellt jedem Kunden ein 
passgenaues Angebot und koordiniert die 
Arbeiten ihrer Mitarbeiter. „Wir halten uns 
an Absprachen, sind verlässlich und termin-
treu“, so die Betriebsleiterin. Und wenn, 
passend zur Jahreszeit, die Pflege der Grün-
anlage in Wohnanlagen ansteht, wird auch 
das übernommen.

Text: Hilke Orth

Fotos: Hilke Orth, Claudia Lepthien

Hausmeister  
auf Rädern
Professioneller und persönlicher Komplett-Service rund um die Immobilie

Hausmeister-Nord GmbH
Eichkamp 18–20, 24116 Kiel
Telefon 0431 / 12 85 47 80
www.hausmeister-nord.de

Zwei der mehr als 20 Mitarbeitenden, die für ihre gewerblichen Kunden unterwegs sind: 
die Glas- und Gebäudereiniger Horst Star und Mohammed Saad 

Geschäftsführer Marcus Dietzen mit 
Betriebsleiterin und Objektmanagerin 
Claudia Lepthien

„Wir setzen auf Fach personal, 
sodass wir fachgerechte  

und individuelle Arbeiten  
rund um das Gebäude  

ausführen können.“     
Claudia Lepthien

ANZEIGE

Hausmeister Nord | Handel & Gewerbe
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Nach dem Erfolg von „Tanke Emma“ 
in der Kieler Straße kommt nun auch 
ein lütter Nachbarschaftsshop in die 
Eckernförder Straße.

Zehn Monate ist es her, als an der Tankstelle 
in der Kieler Straße ein neues Verkaufskon-
zept gestartet wurde: „Tanke Emma“. Hin-
ter diesem nostalgisch anmutenden Begriff 
verbirgt sich ein innovativer, kompakter 
Nachbarschaftsladen, der die wichtigsten 
Produkte für den täglichen Bedarf bereit-
hält.
„Das Besondere dabei ist, dass diese Pro-
dukte nicht zu den üblichen Tankstellen-
preisen angeboten werden, sondern zu Prei-
sen wie im Supermarkt“, erläutert Pächter 
Markus Dierk. Damit sollen vor allem die 
Bewohnerinnen und Bewohner aus der nä-
heren Umgebung gewonnen werden.
Nach zehn Monaten ist es Zeit, eine Zwi-
schenbilanz zu ziehen. Hat das neue Kon-
zept funktioniert? „Unsere Erwartungen 

sind mehr als erfüllt“, strahlt Dierk. „Wir 
haben Steigerungen um 1.400 Prozent im 
Lebensmittelbereich.“ Besonders gut ange-
nommen werden Molkereiprodukte sowie 
das frische Obst und Gemüse. Dieser Be-
reich ist inzwischen weiter ausgebaut.
Gestärkt durch diesen überwältigenden Er-
folg hat der Pächter auch in seiner weiteren 
Tankstelle an der Eckernförder Straße einen 
„Tanke Emma“-Shop eingerichtet. Verse-
hen ist er mit dem Zusatz „lütt“. Diesmal 
wurde nicht der komplette Verkaufsraum 
entkernt und neu aufgebaut, sondern „nur“ 
der Tresen und die Regalaufbauten neu 
gestaltet und das Sortiment analog zum 
Shop in der Kieler Straße „mit den dortigen 
Rennern“ angepasst. In den ersten Wochen 
zeichnen sich auch hier gewaltige Umsatz-
steigerungen ab. „Da freut sich auch unser 
Personal, weil das ein ganz anderer Kontakt 
zur Kundschaft ist. Die Leute ärgern sich 
nicht mehr, weil es so teuer ist, sondern 
kommen extra wegen der günstigen Preise“, 

so Dierk. „Wir freuen uns über Vorschlä-
ge zum Sortiment. Unser Kundschaft kann 
auch aktiv an der Shopgestaltung teilneh-
men, indem sie nostalgische Gegenstände 
gegen Tankgutscheine tauscht, die in den 
Setzkästen ausgestellt werden.
Geöffnet ist sieben Tage die Woche: werk-
tags von 6–21 Uhr, samstags und sonntags 
von 7–21 Uhr.

Text: Carsten Frahm, Fotos: bft Willer

Tanke Emma
bei bft Willer Kronshagen
Kieler Straße 114
Eckernförder Straße 290
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 54 29 89
www.antonwiller.de

ANZEIGE

Frisches Obst 
an der
Tankstelle
Neuer Nachbarschaftsshop bei bft Willer 
in der Eckernförder Straße

Handel & Gewerbe | Tanke Emma

Markus und Lennard Dierk zeigen 
den neuen Nachbarschaftsshop 
in der Eckernförder Straße



Gut schlafen | Handel & Gewerbe

Seit inzwischen 15 Jahren ist Familie 
Marquardt mit ihrem Fachgeschäft für 
Wasserbetten die erste Adresse in Kiel, 
wenn es um Schlafkomfort und Top-
Beratung geht. 
 
Monika und Georg Marquardt sowie ihr 
Sohn Lukas sind ein eingespieltes Team 
und absolute Profis in Sachen erholsamer 
und rückenschonender Schlaf.
Neu im Sortiment sind die exklusiven 
Dreamtec Air Matratzen mit xdura-
Schaum – ein deutsches Produkt in Top-
Qualität. Die Air-Matratzen haben einen 
Luftkern, dessen Härtegrat man jederzeit 
ändern kann.  Somit passen sie sich an je-
den Körpertyp und Liegewunsch an. Kein 
Durchliegen mehr, dafür ein nahezu druck-
punktfreies Schweben wie auf Wolken. Ein 
traumhaftes Spitzenprodukt für den krö-
nenden Abschluss des Tages – die Nacht.

„Die Qualität des Toppers aus xdura-
Schaum sticht besonders hervor“, betont 
Monika Marquardt. „Diesen Schaumstoff 
bringt wirklich nichts aus der Form. Auch 
nach jahrelanger Nutzung haben Sie prak-
tisch kein Durchliegen.“ Der Schaum ist 
dauerhaltbar und extrem strapazierfähig, 
zugleich ist er aber weich und anschmieg-
sam. Der offenporigen Zellstruktur ver-
dankt er eine exzellente Luftdurchlässigkeit. 
Gestaute Wärme oder Feuchtigkeit kann es 
hier also nicht geben.
Die Dreamtec Air Matratze ist sowohl für 
ein Bett mit Lattenrost als auch für ein Box-
springbett geeignet. „In allen vorliegenden 
Tests haben sich xdura-Schaum-Matratzen 
deutlich von herkömmlichen Matratzen ab-
gehoben“, betont Georg Marquardt. „Und 
in Verbindung mit einem Luftkern wie bei 
der Dreamtec Air Matratze können sie von 
uns nur empfohlen werden.“

Der Bezug aus hochwertigem Lyocell ist ab-
nehmbar, waschbar bei 60 °C, kuschelweich 
und zur besseren Durchlüftung mit 3D-
Abstandsgewirke ausgestattet. Der Luftkern 
ist extrem haltbar, auch nach langjährigem 
Gebrauch. Ein Probeliegen im Geschäft ist 
jederzeit möglich. 

Gutenbergstraße 40, Ecke Westring 
24118 Kiel 
Telefon 0431 / 248 93 20
www.waterbeddiscount-kiel.de

Für federleichte Träume
 Neu im Sortiment: Dreamtec Air Matratzen mit xdura®-Schaum

ANZEIGE

Haben Sie Fragen?
Kontaktieren Sie uns gerne.

Helfen, Pfl egen und Versorgen GmbH
Schreberweg 10, 24119 Kronshagen
Tel. 0431-5469210 
info@hpv-kiel.de
www.hpv-kiel.de

Helfen, Pflegen 
und Versorgen
Weil der Mensch die Mitte ist

Seit ü
ber 2

8 Jahren Ih
r a

mbulanter 

Pfle
gedienst in

 Kronshagen 

und Umgebung
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Handel & Gewerbe | Pflegedienst

Sie benötigen Unterstützung? 
Die gut geschulten Mitarbeitenden sind 
schon bald auf dem Weg zu Ihnen.

HPV bietet viele Dienste der ambulanten 
Pflege an. „Wir sind ein Kronshagener 
Urgestein im Bereich der Pflege mit einer 
hohen Expertise seit 29 Jahren“, stellt Ge-
schäftsführer Peter Wetzel fest. „Mit uns 
haben Sie jemanden an Ihrer Seite, der 
bedingungslos hilfsbereit ist, auch unab-
hängig von der finanziellen Situation.“
 
Die meisten Personen beschäftigen sich mit 
dem Thema Pflege erst dann, wenn sie akut 
betroffen sind. „Dabei ist es ein wichtiges 
Thema, das jeden irgendwann mal betrifft“, 
sagt Pflegedienstleiterin Anne Stapel. „Es ist 
nicht nur altersabhängig. Manche kommen 
plötzlich und unerwartet in die Situation. 
Pflege bedeutet auch Zukunftssicherung 
und Selbstbestimmung.“
Oft kümmern sich die Kinder um die El-
tern, aber auch die Patienten selbst, Ehe-
partner oder auch Arztpraxen kommen auf 
den ambulanten Pflegedienst zu, um nach 
Hilfe zu suchen. Auf der Website des HPV 

befindet sich ein Pflegegrad-Rechner, an-
hand dessen Sie sich in Ihrer Pflegebedürf-
tigkeit selbstständig orientieren können. 
Wetzel erwähnt: „Betroffene selbst wollen 
sich selten eingestehen, dass sie Defizite ha-
ben.“ Wartezeiten gibt es beim HPV keine. 
Es hilft allerdings, wenn die Wunschzeiten 
flexibel geäußert werden. „Jeder, der sich bei 
uns meldet, kann auch versorgt werden“, 
versichert Anne Stapel.
Auch Palliativpflege wird ambulant geleis-
tet. „Wer zu Hause bleiben möchte, kann 
das tun. Ich wüsste nichts, was daran nicht 
umsetzbar wäre“, erzählt die Pflegedienst-
leiterin. Einsamkeit ist ebenfalls ein großes 
Thema. „Wir haben natürlich zeitlich limi-

tierte Einsätze“, erklärt Wetzel, „aber trotz-
dem finden wir viel Zeit für Gespräche und 
schaffen eine gute Nähe.“ Darüber hinaus 
können weitere Betreuungsleistungen in 
Anspruch genommen werden. 
HPV veranstaltet ein Advents- und Oster-
café. Zudem ist ein Sommerfest für alle 
geplant. Weiterhin besteht Austausch und 
Kontakt zum Seniorenbeirat.
Das Unternehmen umfasst derzeit 35 Mit-
arbeitende, darunter vier Azubis. Es fördert 
Fortbildungen von Angestellten und ist 
stets offen für neue Ideen. Auch (Schul-)
Praktika können hier absolviert werden.
„Die Pflege hat zu Unrecht so ein schlechtes 
Image“, erklärt Wetzel. „Die Arbeit ist so 
facettenreich. Es gibt vielfältige Aufgaben-
gebiete. Wir arbeiten mit Menschen zusam-
men. Man muss kompetent und wach sein. 
Aus meiner Sicht ist es einer der tollsten 
Berufe überhaupt. Ich bin nach so vielen 
Jahren immer noch total begeistert.“
Derzeit betreut der Kronshagener Pflege-
dienst, der bis nach Ottendorf und Stampe, 
Suchsdorf, Projensdorf sowie Mettenhof 
fährt, über 270 Patientinnen und Patienten 
im Alter von zwei Monaten bis 105 Jahren. 
„Wir sind eine höchst soziale Einrichtung 
in der Mitte von Kronshagen, die kreativ ist 
und Visionen hat.“

Text und Foto: Valeska Bluhm

HPV steht für Helfen, Pflegen und 
Versorgen – gleichzeitig für Herz, 
Professionalität und Vielseitigkeit

Pflegedienstleiterin Anne Stapel und 
Geschäftsführer Peter Wetzel machen 

sich stark für würdige Pflege.

„Die Arbeit ist  
so facettenreich“

ANZEIGE
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Firmenvorstellung | Handel & Gewerbe

Tanzen für Kleinkinder ab zwei Jahren 
mit dem Windelflitzer®-Konzept. Ein 
besonderes Angebot für die Kleinsten 
gibt es bei der ADTV-Tanzschule Ralf 
Knobloch in Kronshagen. 

Das Windelflitzer®-Tanzkonzept wurde ent-
wickelt, um Kinder im Alter von zwei bis 
drei Jahren auf spielerische Weise in ihrer 
motorischen und kognitiven Entwicklung 
zu unterstützen. Gleichzeitig wird beim 
Kindertanzen auf wundervolle Weise die 
Eltern-Kind-Bindung gestärkt, denn eine 
enge Bezugsperson ist immer mit dabei.
Das Windelflitzer®-Kindertanzen verbindet 
Elemente aus der musikalischen und tänze-
rischen Früherziehung. Es ist ein ganzheit-
liches Tanz- und Bewegungs-Konzept, bei 
dem Bewegungsfreude, Grob- und Fein-
motorik, kognitive Fähigkeiten, Fantasie, 
Eltern-Kind-Bindung, Musikalität sowie 

Selbstbewusstsein und Sozialverhalten ge-
fördert werden. 
Dieses Angebot ist in Kiel und Umgebung 
bisher einzigartig. Nadine B. – selbst zwei-
fache Mama und ADTV-Kindertanzlehre-
rin – ist zudem ausgebildete Windelflitzer®-
Kursleiterin. Wer weitere Informationen 
möchte, kann sie gut per E-Mail erreichen: 
nadine@tanzschule-knobloch.de.
Die ADTV-Tanzschule Ralf Knobloch hat 
noch mehr vor. Nach den Sommerferien 
ist ein Fitnesskurs für Mamas mit Babys 
ab drei Monaten geplant. Hier geht es um 
die typischen „Problemzonen“ nach einer 
Schwangerschaft.
Das Beste dabei: Die Kleinsten sind immer 
eingebunden und werden durch Bewe-
gungslieder und Spiele in ihrer Entwick-
lung unterstützt. Starttermine für diesen 
Kurs finden Sie zeitnah auf der Homepage 
www.tanzschule-knobloch.de.

Windelflitzer® 2–3 Jahre  
Fr. 16.00 Uhr, Start 26. Mai 2023

Kindertanzen 4–6 Jahre  
Do. 15.30 Uhr, Einstieg jederzeit möglich

Dance4Kids 7–9 Jahre  
Do. 16.30 Uhr, Einstieg jederzeit möglich

Videoclip Dancing / Hip Hop 
ab 10 Jahre 
Do. 17.30 Uhr, Einstieg jederzeit möglich

Windelflitzer®-Kindertanz
Das schönste Hobby für dich und dein Kind 

ADTV-Tanzschule  
Ralf Knobloch
Kieler Straße 90
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 33 05 99

www.tanzschule-knobloch.de

ANZEIGEN
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Seit 100 Jahren ist unser Familienunter-
nehmen der Ansprechpartner für profes-
sionelle Bauvorhaben sowie eine indivi-
duelle Ausstattung für die Logistik. Das 
kompetente FN-Team verkauft und ver-
mietet Maschinen und Werkzeuge für 
das Baugewerbe, die Industrie und das 
Handwerk.

Die Produktpalette reicht von kleinsten, 
spezialisierten Werkzeugen über Holzver-
arbeitungsmaschinen oder Schalungen bis 
hin zum größten Kran. Bei uns fi ndet man 
alles, was das Handwerkerherz begehrt. Da-
rüber hinaus schaff en wir individuelle Lö-
sungen für Betriebseinrichtungen. Damit 
wir auch die nächsten 100 Jahre erfolgreich 
sein können, legen wir großen Wert darauf, 
dass sich unsere 350 Mitarbeiter an sechs 
Standorten bei uns wohl fühlen und die 
Zukunft mit uns gestalten.

Wir setzen zugleich auf solide wie auf zu-
kunftsgerichtete Ausbildung. Auch besetzen
wir bei FN unsere Fach- und Führungsposi-
tionen gerne aus den eigenen Reihen.
Nach der Ausbildung unterstützen wir un-
sere neuen Kollegen/innen gerne bei der 
Weiterbildung zum Techniker oder dem 
Handelsfachwirt.

Friedrich Niemann bildet seit 45 Jahren 
erfolgreich aus. Seit 2022 beginnt die Aus-
bildung bei FN mit den standortübergrei-
fenden Azubitagen. Im letzten Jahr durften 
wir mit der Firma Heinrich Karstens zwei 
Baustellen in Kronshagen und Kiel mit 
ca. 30 Azubis aus unseren sechs Standor-
ten besuchen. Hautnah zu erleben, wie die 
FN-Maschinen und Geräte für große Bau-
projekte eingesetzt werden war ein ganz be-
sonderes Erlebnis.
Dieses Jahr treff en sich alle Azubijahrgänge
in Rostock: Auf dem Programm steht 
dann der Besuch eines Industriebetrie-
bes, an den wir u.a. Förderbänder, Regal-
systeme und Stapler liefern. Abgerundet 
werden diese Kennenlern-Tage mit einem 
Kletterpark-Event und einem Grillabend.

Ausbildungsplatz fi nden unter 
www.f-niemann.de/fn-karriere/

Zukunftssicher und ausbildungsstark
FN-Hauptsitz in Kronshagen, 6 Standorte in Deutschland, über 350 Mitarbeiter, 10 Ausbildungsberufe
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Seit über einem Jahrhundert, genauer 
gesagt seit 1911, besteht die Firma Kurt 
Burmeister, doch darauf ruht sich das 
Unternehmen für Heizung und Sanitär 
nicht aus. Im Gegenteil: Sie wollen mit 
der Zeit gehen und sowohl für Kundin-
nen, Kunden, Mitarbeitende sowie auch 
für das Klima das Beste herausholen.

Allein in den letzten Jahren fand in dem 
Unternehmen einiges an Veränderung statt. 
Zunächst ein Wechsel der Geschäftsführung 
innerhalb der Familie Henschel, ein neues 
Design, Einführung der Vier-Tage-Woche 
sowie zwei Jahre Digitalisierung, sodass nun 
die vollständige Auftragsabwicklung schnel-
ler und mobil stattfinden kann.
„Ich komme noch aus ganz anderen Zeiten 
mit Schreibmaschine“, witzelt Herbert We-
del, der den Betrieb gemeinsam mit Fabian 
Henschel führt, gibt aber zu: „Das Digitali-
sierte ist schon sehr praktisch.“

Ein neues Logo schmückt nun die neue 
Website und auch schon das erste Auto. Es 
ist moderner im Design, doch der bekannte 
Wasserhahn bleibt. In der kommenden Zeit 
soll alles darauf umgestellt werden, zum Bei-
spiel die weiteren Firmenautos. „Wir wollten 
eine Aktualisierung und eine gewisse Trans-
formation ins Moderne“, erzählt Geschäfts-
führer Fabian Henschel.
„Die Situation ist derzeit eine schwierige“, 
berichtet Wedel. „Viele Leute haben Sorgen 

oder sogar Angst bezüglich der Vorschriften, 
die für die Heizungen von der Regierung 
kommen. Insofern sind wir aktuell viel auch 
als Berater unterwegs“. Henschel ergänzt: 
„Die Regierung beschließt neue Regelungen, 
wobei die Umsetzung meist noch unklar 
bleibt. Das sorgt für viel Ungewissheit. Doch 
wir versuchen bestmöglich zu beraten und 
Perspektiven aufzuzeigen.“ 
Der Betrieb ist einer der wenigen in Kiel, 
die bereits eine zertifizierte Fortbildung zur 
VDI-Fachkraft für Wärmepumpen absol-
viert haben und diese somit einbauen dür-
fen. Die Mitarbeiter werden speziell geschult 
und nehmen an Fortbildungen teil.
Aktuell sucht die Firma neue Leute, stellt 
zudem regelmäßig Azubis ein. „Unsere drei 
Azubis sind erfolgreich durch die Prüfung 
gegangen, einer davon sogar mit Auszeich-
nung“, berichtet Henschel stolz.Wedel stellt 
fest: „Wir haben echt einen tollen Job mit 
viel Freiheit und Abwechslung.“

Sein Kollege stimmt ihm zu: „Der Beruf 
ist sehr facettenreich. Zudem bringen wir 
Lebensmittel Nummer eins in die Häuser: 
Wasser.“  Kurt Burmeister bietet zudem Prak-
tika an. „Wir empfehlen das sogar und freuen 
uns auf Bewerber und Bewerberinnen. Man 
muss sich reinfinden, ob das zu einem passt“, 
sagt der Geschäftsführer.
Vor Kurzem wurde im Betrieb die Vier-
Tage-Woche etabliert. Die 26 Mitarbeiten-
den konnten sich frei dafür oder dagegen 

entscheiden. Einige wenige blieben aus 
Gewohnheit oder wegen ihrer freitags ar-
beitenden Partner bei fünf Tagen. Doch 
die meisten nahmen es dankbar an. „Der 
initiale Gedanke dazu war es, uns vor der 
Konkurrenz attraktiv für Arbeitnehmer zu 
machen. Aber auch der Gesundheitsschutz 
ist ein wichtiger Aspekt. Seit der Umstellung 
haben wir deutlich weniger Krankheitsfälle. 
Auch die Kundenzufriedenheit ist gestiegen, 
da unsere Arbeitstage länger gehen. Bei den 
Mitarbeitenden kam es ausschließlich gut 
an und stieß auf viele positive Reaktionen. 
Es ist familienfreundlich und man hat mehr 
Zeit für sich. Und einen Notdienst gibt es 
natürlich trotzdem für Freitag. Die Vier-
Tage-Woche funktioniert also bei uns“, zieht 
Henschel ein Resümee.
„Wir schätzen Kronshagen sehr als Gebiet“, 
betont Henschel, der mit seinem Betrieb Mit-
glied im Gewerbe- und Handelsverein GHK ist 
und einige Sportvereine finanziell unterstützt. 
Dazu besteht ein guter Kontakt zum Fachver-
band, von dem sie sich gut vertreten fühlen. 

Text und Fotos: Valeska Bluhm

Fit für die Zukunft 
Mit neuem Logo und neuen Ideen geht die Kronshagener 
Traditionsfirma Kurt Burmeister mit der Zeit

Herbert Wedel und Fabian Henschel 
bieten ihren Mitarbeitenden gute Berufs-

chancen und eine Vier-Tage-Woche an.

Kurt Burmeister GmbH
Ottendorfer Weg 59
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 67 80
www.kurtburmeister.de

Das neue Firmenlogo symbolisiert den 
Aufbruch in die Moderne.

ANZEIGE Beruf | Heizung & Sanitär
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Volkshochschule | Ausbildung & Beruf

Die Volkshochschule (vhs) ist bekannt als Einrichtung für die 
Erwachsenenbildung. Nebenher bietet sie auch Unterstützung 
bei der Aus- und Weiterbildung.

Für Kinder, die in der Schule nicht mitkommen, wird Nachhilfe 
und Lernförderung angeboten.
Schülerinnen und Schüler können hier ein Praktikum und ein Frei-
williges Soziales oder Künstlerisches Jahr absolvieren. Dabei lernen 
sie die Einrichtung mit all ihren Facetten kennen und begleiten 
unterstützend Projekte. 
Es ist nie zu spät, einen Schulabschluss nachzuholen. Das gibt 
nicht nur ein gutes Gefühl, ein Schulabschluss verbessert auch die 
Chancen auf eine Ausbildung und Arbeit.
Die kostenfreie, unabhängige Weiterbildungsberatung der Förde-
vhs zeigt Ihnen eigene berufliche Aufstiegschancen, gibt Ihnen In-
formationen bei einer beruflichen Neuorientierung, unterstützt Sie 
beim Vorbereiten auf neue Aufgaben im Job oder hilft Ihnen, mehr 
für Ihre Gesundheit zu tun. 
Die Kurse finden abends statt. Tagsüber bleibt genug Zeit für Job, 
Praktikum oder Familie. So können Sie den ersten allgemeinen 
Schulabschluss in einem Jahr und den mittleren Schulabschluss 
in zwei Jahren machen. Auch zertifizierte Kurse (beispielsweise die 
Ausbildung zum Coach DGfC, Grundqualifizierung für Kinderta-
gespflege oder Xpert Business) sind möglich. 
Etwa 6,2 Millionen Erwachsene in Deutschland können zwar 
deutsch sprechen, aber nicht mühelos lesen und schreiben. Das 
Grundbildungszentrum ist Beratungs- und Vernetzungsstelle für 
Menschen mit geringer Grundbildung, Personen aus deren Umfeld 
sowie Einrichtungen, die Betroffene unterstützen wollen. Beratun-
gen sind vertraulich, kostenlos und individuell. Zusätzlich bietet 
die Förde-vhs ein Lerncafé als offenen Treff für Interessierte an.
Zur Verstärkung des Lehrerteams werden laufend erfahrene Lehr-
kräfte gesucht. Haben Sie Interesse an einer freiberuflichen Tätig-
keit, Freude am Umgang mit Menschen und Lust am Unterrich-
ten? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an info@foerde-vhs.de.

Text und Foto: Förde-vhs

Förde-vhs unterstützt bei Schule,  
Aus- und Weiterbildung

Lernen  
will gelernt sein

Eichkamp 18-20
24116 Kiel

Wir suchen Verstärkung!
Sie besitzen den Führerschein Klasse B und haben 
Erfahrung als

Gärtner? Hausmeister?  
Reinigungskraft? (m/w/d)

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!

BEWERBEN 
SIE SICH JETZT: 

info@hausmeister-
nord.de oder rufen 
Sie uns gerne an!
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Beratung | Ernährungsberatung

Mobilitätswende
Wir sind ein attraktiver Arbeitgeber, direkt in Deiner Nähe, 
mit Perspektiven für Deine berufliche Entwicklung in einer 
zukunftsträchtigen, nachhaltigen Branche. 

Von der Führungskraft, über die Fachkraft bis hin zu Auszubil-
denden, wir bieten interessante Karrieremöglichkeiten im 
Schienenfahrzeugbau.

Finde das zu Dir passende Jobangebot  
unter www.vl-rs.com/de/karriere

bei uns aktiv mit!

Aktuelle Jobangebote

Sustainability in motion

Gestalte die
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LAC Kronshagen | Ausbildung & Beruf

Wer an Sport und Beruf denkt, dem fällt 
sicher zuerst der Beruf Sportlehrer*in ein.
Der Unterricht in der Schule soll Kinder 
und Jugendliche an verschiedene Sport-
arten heranführen, ihr Interesse und ihre 
Begeisterung wecken.

Das heißt, die Lehrkräfte in diesem Fach 
müssen über ein breit gefächertes Wissen in 
verschiedenen Sportarten verfügen. In der 
Leichtathletik zum Beispiel gibt es Diszip-
linen mit hochkomplexen Bewegungsab-
läufen, man denke nur an Stabhochsprung 
oder Speerwurf.

Sportstudium auf Lehramt
Felix Ludka studiert Sport auf Lehramt an 
der CAU. Er will seine eigene sportliche 
Begeisterung weitergeben: „Sport ist so viel 
mehr als nur Anstrengung und Schwitzen. 
Schüler und Schülerinnen lernen, dass sie 
im wahrsten Sinne des Wortes selbst etwas 
bewegen können. Diese Erfahrung über-
trägt sich dann auch auf andere gesellschaft-
liche und politische Bereiche des Lebens.“ 
Die Mischung aus Praxis und sportwissen-
schaftlicher Theorie gefällt ihm am besten 
am Studium, aber auch die wirtschaftlichen 
und politischen Themenaspekte dieses Fa-
ches findet er interessant. 

Biomechanik und Bewegungsanalyse
Man kann das Thema Sport aber auch von 
einer rein wissenschaftlichen Seite angehen. 
Stefan Kratzenstein arbeitet seit etwa 20 
Jahren im Bereich der Biomechanik und 
Bewegungsanalyse. Nach einer Lehre als 
Landmaschinentechniker konnte er im Stu-
diengang „Sport und Technik“ seine beiden 
Interessen miteinander verbinden. In seiner 
langjährigen Tätigkeit am Sportwissen-
schaftlichen Institut der CAU war die Be-
wegungsanalyse der Schwerpunkt.
Die Arbeit mit den Studierenden und die 
Vielseitigkeit seiner Aufgaben hat ihm gut 
gefallen: „Um diese Lehrtätigkeit drum-

herum haben sich viele Verbindungen zu 
anderen Fachbereichen ergeben, mal zum 
Ingenieurswesen, in anderen Fällen war es 
die Medizin.“ Inzwischen arbeitet er für ein 
schwedisches Unternehmen und installiert 
Bewegungsanalysesysteme zum Beispiel in 
Kliniken und ähnlichen Institutionen. „Es 
gibt ein wachsendes Interesse daran, Bewe-
gungen oder die Veränderungen von Bewe-
gungen in Zahlen zu erfassen.“

Selbstständig als Coach
Simon Bäcker ist ebenfalls Sportwissen-
schaftler. Sein Schwerpunkt ist die Trai-
ningslehre und er ist selbstständiger Coach. 

Sport – Berufung und Beruf
Mitglieder des LAC Kronshagen engagieren sich auf unterschiedliche Weise

Stefan Kratzenstein war am Sportwissen-
schaftlichen Institut der CAU tätig.

Felix Ludka studiert Sport auf Lehramt. 
Er möchte seine Begeisterung an Schülerinnen 
und Schüler weitergeben und zeigen, dass 
diese selbst etwas bewegen können. 

LAC Kronshagen
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„Die Übertragung von Physiologie und 
Theorie in die Praxis und die Arbeit ‚auf 
dem Platz‘ machen mir am meisten Spaß. 
Ich kann einfach vielen Menschen helfen, 
ihre persönlichen sportlichen Ziele zu errei-
chen. Gleichzeitig wird es immer wichtiger, 
den Sport und sportliche Leistung als le-
bensnotwendige und gesundheitsfördernde 
Tätigkeit zu behalten. Ob ich jetzt einen 
Triathlon mache oder regelmäßig Laufen 
gehe, ist grundsätzlich egal, aber beides 
wird mich sehr viel gesünder altern lassen 
als viele andere Lebensweisen.“

Trainingslizenz für Ehrenamtler
Trainingslehre und das Anleiten sind der 
Kernbereich im Vereinssport. Dieser wird 
vornehmlich von Ehrenämtlern abgedeckt 
und das kann fast zu einem zweiten Beruf 
werden, wenn Trainer und Trainerinnen 
mit mehreren Trainingszeiten pro Woche 
und Wettkämpfen an den Wochenenden 
zeitlich gefordert sind. Um hier die Quali-
tät zu sichern, brauchen Ehrenämtler eine 
Trainingslizenz, die in mehreren Seminaren 
erworben wird.
Das Fachwissen von Übungsleiter*innen ist 
immens wichtig, damit Verletzungen und 

Fehlentwicklungen vorgebeugt wird. In der 
Leichtathletik wird zwischen drei Lizenzen 
unterschieden. Die A-Trainerlizenz ist als 
Bundeslizenz die höchste und berechtigt 
zum Training von Spitzensportlern. 
Die B-Lizenz befähigt zum leistungssportli-
chen Aufbautraining im Jugendbereich und 
darüber hinaus. Die C-Lizenz schließlich 
ist die Übungsleiterausbildung im Breiten- 
oder Wettkampfsport. Dieser Trainerschein 
deckt insbesondere das Grundlagentraining 
für Kinder und Jugendliche zwischen elf 
und 15 Jahren ab.

Fachwissen führt zu Erfolgen
Der große bundesweite Erfolg des Leicht-
athletikclubs Kronshagen begründet sich 
neben dem Talent und dem Fleiß der Ath-
leten und Athletinnen ganz maßgeblich in 
der Erfahrung und dem Fachwissen der 
Trainer*innen, die alle eine Lizenz haben 
oder sich in der Ausbildung für ein solche 
befinden. Tatsächlich haben zwei Trainer 
des LAC auch die A-Trainerlizenz des Deut-
schen Leichtathletikverbands (DLV).
Wer Interesse an dieser Aufgabe hat, 
ist eingeladen sich beim LAC zu mel-
den und kann zunächst die erfahrenen 

Übungsleiter*innen begleiten und dann 
vielleicht selbst eine Lizenz erwerben. Die 
Kosten für die Trainerausbildung werden 
vom Verein übernommen. Wer lieber selbst 
trainiert, ist selbstverständlich auch herzlich 
eingeladen.

Text und Fotos: Ulrike Fuchs

Gepßegt leben…. in Kronshagen…

im Senioren- und Pßegezentrum 
große Einzelzimmer 25-30 qm - liebevolle 
Pßege & Betreuung - hauseigene Küche - 
medizinische Fußpßege - Friseur -  
Physio - Logo - Ergotherapie 

☎ 0431 - 5847-0   ✉ kronshagen@dsw-nord.de

unterstützt in der eigenen 
Häuslichkeit durch den Ambulanten 
Pßegedienst 
festes Team - Grundpßege sowie medizinische 
Behandlungspßege 

☎ 0431 - 5847-410   ✉ ambulante-dienste@dsw-nord.de Wir suchen 
Sie! 

Werden Sie 
Teil unseres 

Teams!
Einrichtungen der Deutsche Seniorenwohnen Nord GmbH 
Amalienweg 1 in 24119 Kronshagen 
www.dsw-pßege.de

Simon Bäcker ist Sportwissenschaftler 
und selbstständiger Coach. Er
betrachtet Sport als gesundheits-
fördernde Tätigkeit.
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Leo ist heute 23 Jahre. Nach der Schul-
zeit begann sein beruflicher Werdegang 
mit der Ausbildung zum technischen 
Produktdesigner, aber schon zu diesem 
Zeitpunkt interessierten ihn die Auf-
gaben von Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdiensten. Unterstützt wurde dieses 

Interesse durch die Berichterstattungen 
in der Fernseh-Dokumentationsreihe 
„Feuer und Flamme“.

Irgendwie Menschen behilflich sein, dort 
wo man es kann, das sagte ihm sein innerer 
Kompass. So wollte es der Zufall, dass Leo 
jemanden kennenlernte, der als Rettungs-
sanitäter und damit auch als Ausbilder für 
das DRK in Kronshagen tätig ist. Es dau-
erte nicht lange, da wollte Leo gern bei den 
DRK-Dienstabenden einmal dabei sein. 
Leo traf nach eigener Aussage auf sympa-
thische Kameradinnen und Kameraden in 
der Bereitschaft und fand sich schnell in der 
Gruppe zurecht.
Die DRK-Bereitschaft Kronshagen wird im 
Rahmen des Katastrophenschutzes als „Be-
treuungseinheit“ eingesetzt. Seit etwa zwei 
Jahren hat der DRK-Ortsverein zusätzlich 
die Ausbildung zu Sanitäterinnen und Sa-
nitätern forciert. Dies ist keine berufliche 
Ausbildung. Die angehenden Sanitäterin-

nen und Sanitäter werden so qualifiziert, 
dass sie bei Veranstaltungen im Rahmen 
des „Sanitätswachdienstes“ verletzten oder 
erkrankten Personen professionelle „Ers-
te Hilfe“ leisten können, bis weitere Hilfe 
(zum Beispiel der Notfall-Rettungsdienst 
oder Notarzt) eintrifft. Dies muss intensiv 
trainiert, doch zunächst erst einmal erlernt 
werden.
Leo hat zwischenzeitlich schon mehre-
re Stationen durchlaufen. So hat er am 
Einsatzleitwagen-Training und an einer 
Atemschutzgeräteträger-Übung teilgenom-
men und natürlich die DRK-Einsatzkräfte-
Grundausbildung absolviert.
Mit mehreren Kameradinnen und Kame-
raden aus den benachbarten DRK-Bereit-
schaften hat sich Leo intensiv auf die anste-
hende Prüfung zum Sanitäter vorbereitet. 
Wünschen wir ihm viel Glück und Erfolg 
auf seinem weiteren DRK-Weg. 

Text und Fotos: Bernd Carstensen

Leo hat ein Ziel: Sanitäter
Qualifizierung, Aus- und Fortbildung beim DRK Kronshagen

Der 23-jährige 
Leo engagiert 
sich ehren-
amtlich beim 
Roten Kreuz.

Nachbarschafts-Helfer.  
Was immer Sie vorhaben: 

Wir sind an Ihrer Seite. 

Sönke Jacobsen e.K. 
Güstrower Weg 3, 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 580040 
kronshagen@provinzial.de 
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Ausbildung & Beruf | Feuerwehr

An jedem Anfang einer Feuerwehr-Kar-
riere steht die Ausbildung in allen The-
men zur Brandbekämpfung sowie der 
technischen Hilfeleistung.

Kommt man ganz ohne Grundkenntnisse 
zur Freiwilligen Feuerwehr, bedarf es eines 
Jahres Ausbildung, um das ABC des Feuer-
wehrhandwerks zu erlernen. Hierbei ist ein 
technischer Beruf nicht vonnöten. Alle Be-
rufszweige sind immer willkommen.
Die Ausbildung findet auf Amts-/ Kreis-/ 
und Landesebene statt. Im Jahr 2022 konn-
ten aus Kronshagen dort 60 Lehrgangsplät-
ze belegt werden. Besonders hervorzuheben 
ist hier ein Platz Atemschutzgeräteträger 
und drei abgeschlossene Truppmann/-frau 
Teil I Lehrgänge.
Der TM I Lehrgang ist der erste in der Lauf-
bahn eines/einer Feuerwehr Kameraden/in. 
Hier werden die Grundkenntnisse erlernt. 

Erst nach Abschluss des Lehrgangs darf mit 
zu Einsätzen gefahren werden. Im Bereich 
der Führungslehrgängen haben vier Kame-
raden den Truppführer-Lehrgang und drei 
Kameraden den Vorbereitungslehrgang für 
die Gruppenführungsausbildung absolviert. 
Im Herbst 2022 fand in Kronshagen ein 

ABC-Basislehrgang statt. In dem zweiwöchi-
gen Gefahrgut-Lehrgang wurden zehn neue 
Träger für den Chemikalienschutzanzug 
(CSA) ausgebildet. Wehrintern fanden fünf 
verschiedene Lehrgänge mit insgesamt 41 
belegten Lehrgangsplätzen statt. Diese Lehr-
gänge sind beispielsweise die Erste-Hilfe-
Ausbildung mit neun Unterrichtseinheiten, 
der Brandübungscontainer in Preetz und die 
Jahresunterweisung für den Multifunktions-
gurt BIG-Fireliner.  
Was ist denn der Multifunktionsgurt BIG-
Fireliner? Es ist ein Gurt, der in die Einsatz-
schutzjacke eingeführt ist und zum Selbstret-
ten aus Höhen und Tiefen angewendet wird. 
Er verläuft im unteren Schulterbereich und 
wird an der Brust zusammengeführt. Um 

diese Jahresunterweisungen durchführen zu 
können, wurden vier Kameraden als Multi-
plikatoren ausgebildet.

Wie kommt ein Feuerwehrmitglied 
an einen Lehrgang?
Der Vorstand der Feuerwehr (besetzt mit der 
Gruppen-/Zug und Wehrführung, Kassen-/
Schriftwart und Sicherheitsbeauftragtem) 
entscheidet, wer zu Lehrgängen geschickt 
wird. Auch wird darauf geachtet, ob es neue 
Themen gibt, die im Fokus der Feuerwehr 
stehen sollten. In Kronshagen kümmert sich 
der Zugführer „Brandmeister Mats Krüger“ 
um die Lehrgangseinplanung. 
Übungsdienste in Kronshagen sind jeden 
ersten und dritten Montag im Monat von 19 
Uhr bis 21.30 Uhr. Mitmachen ist ausdrück-
lich erwünscht.

Text und Fotos: Christian Esselbach

Mitmachen ausdrücklich erwünscht
Wer rastet, der rostet. Das gilt auch bei der Ausbildung in der Feuerwehr.

Das Anlegen des Multifunktionsgurts 
(links) und das Arbeiten mit ABC-Schutz-
ausrüstung werden regelmäßig geschult. 

Im Jahr 2022 konnten aus 
Kronshagen dort 60 Lehrgangs-

plätze belegt werden.
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Unsere Seite

Wer das Lösungswort hat, sende es per Mail an  
info@kronshagen-magazin.com. Unter den 
Teilnehmenden verlosen wir eine tolle Überra-
schung. Die Auflösung gibt es im nächsten Heft.

Wir basteln uns  
Jonglierbälle

Mehr Kinderpartizipation
In Afrika werden nun zunehmend mehr Kinder 
an Entscheidungen der Regierungen beteiligt. So 
haben sie die Chance, selbst ihre Rechte einzu-
fordern. In Äthiopien gibt es mittlerweile ein 

nationales Kinderparlament, in Guatemala sogar 
ein nationales Mädchenparlament  

mit 85 Vertreterinnen.

Gute Nachrichten

Orca geht in  
die Freiheit 

Nach einem jahrzehntelangen  
Kampf und über 50 Jahren Gefangen-

schaft wird der Orca namens Lolita 
zurück ins Meer gelassen.

Auflösung aus dem letz-
ten Heft: TOTAL RICHTIG!

Leonie (11) hat 
den Mut, groß  
zu träumen.
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1^Aus welchem roten Material 
werden die neuen Gebäude im 
Kronshagener Ortskern gebaut?
2^An welchem Wochentag hat 
der Kinder- und Jugendbeirat 
seine Sitzungen? 
3^Wie heißt der Schulleiter des 
GymKros mit Nachnamen? 
4^Welche Vogelart brütet auf 
der Insel im Domänenteich? 
5^Sportart vom TSVK im Bür-
gerhaus, bei der man versucht, 
mit einer Kugel neun Dinge zu 
treffen?
6^Wie heißt der neue Döner-
laden im Meddagskamp?

7^Wie viele Geschäfte gibt es in 
der Ladenzeile? 
8^Wie lautet der Titel des neuen 
Theaterstücks von GymKro und 
GemSKros? (4 Wörter)
9^Nach welchem ehemaligen 
Bürgermeister ist in Kronshagen 
eine Straße benannt? 
10^Wie oft kommt der Buch-
stabe A im folgenden Satz vor: 
„Kronshagen gehört großklima-
tisch zum ozeanischen Über-
gangs-klima.“? 

Elche in Deutschland
Die größte vorkommende Art der Hir-

sche, der Elch, der bisher in Deutschland 
als ausgerottet galt, kehrt nun wieder 

nach Deutschland zurück. In Branden-
burg wurden die ersten heimischen  

Tiere gesichtet.

Du brauchst pro Ball drei Luftballons, Sand, Reis oder Ähnliches als  

Füllung, etwas Watte, eine Schere und einen Trichter.

Der erste Luftballon wird mithilfe eines Trichters mit Sand gefüllt. Fülle 

ihn so weit, dass er gut in deine Hand passt. Das Ende des Luftballons 

wird verdreht, umgeklappt und es wird eine Schicht Watte drumge-

wickelt. Von einem weiteren Luftballon das dünne Ende abschneiden 

und über den eingewickelten Luftballon ziehen. Zum Schluss kommt 

noch ein dritter abgeschnittener Luftballon außen herum – und fertig. 

Du kannst gern in der MeerManege vorbeikommen und dir Tipps und 

Tricks rund um Jonglage abholen. Dort gibt es wöchentliche Kurse 

für alle Generationen, Ferienfreizeiten und andere 

Projekte. 

Am Samstag, dem 8. Juli, wird ein Sommerfest 

gefeiert. Alle sind herzlich willkommen!
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Gute Neuigkeiten für kurzsichtige Kin-
der: Bei Schröder Optik gibt es jetzt mit 
Rodenstock MyCon Brillengläsern Hil-
fe, die ihre Augengesundheit langfristig 
schützt.

Veränderte Sehgewohnheiten durch Smart-
phones und weniger Aufenthalt im Freien 
treffen auf erbliche Faktoren: Kurzsichtig-
keit, auch Myopie genannt, ist bei Kindern 
weltweit auf dem Vormarsch. Was viele 
Eltern nicht wissen: Kurzsichtigkeit im 
Kindesalter erhöht das Risiko für Augener-
krankungen im Erwachsenenalter. Deshalb 
muss das Fortschreiten der Kurzsichtig-
keit im Kindesalter verlangsamt werden. 
Die neue Lösung dafür heißt Rodenstock 
MyCon.
„Je früher die Kurzsichtigkeit behandelt 
wird, desto besser. Denn jede Dioptrie zählt“, 
weiß André Schröder. Anders als normale 
Einstärkengläser, sind die neuen Roden-
stock MyCon Brillengläser nicht nur darauf 
ausgelegt, scharfes Sehen zu gewährleisten, 
sondern wirken auch dem Fortschreiten 

der Kurzsichtigkeit bei Kindern entgegen.  
Schröder Optik ist überzeugt: „Roden-
stock MyCon leistet einen entscheidenden 
Beitrag zum Erhalt des Sehvermögens von 
Kindern. Das ist sogar klinisch bewiesen.“*
Ein besonders dünnes und leichtes Glas-
design mit hoher ästhetischer Qualität sorgt 
dafür, dass Kinder sich durch Rodenstock 
MyCon nicht in ihrer Lebensqualität ein-
geschränkt fühlen, sondern sich mit ihrer 
Brille gefallen und sie gerne tragen.
André Schröder rät Eltern: „Gerade, wenn 
Sie selbst kurzsichtig sind oder waren, soll-
ten Sie sich mit Ihrem Kind so früh wie 
möglich bei uns beraten lassen. Rodenstock 
MyCon hat keine Nebenwirkungen und ist 
besonders auch zur Vorsorge geeignet.“
Mehr Informationen und einen unverbind-
lichen Beratungstermin bekommen Sie auf 

www.schroeder-augenoptik.de und unter 
der Telefonnummer 0431/589595.

* Quelle: Tarutta EP, Proskurina OV, Tarasova NA, Milash SV, 
Markosyan GA. Long-term results of perifocal defocus spec-
tacle lens correction in children with progressive myopia. 
Vestn Oftalmol. 2019;135(5):46-53.

Eine neue Lösung finden Eltern 
jetzt bei Schröder Optik.

Kurzsichtige 
Kinderaugen 
brauchen Schutz

Meddagskamp 4, 24119 Kronshagen  
Telefon 0431 / 58 95 95  
www.schroeder-augenoptik.de
Öffnungszeiten: Mo.–Di., Do, Fr. 9–18 Uhr, 

Mi. 9–13 Uhr Sa. 9–12 Uhr

ANZEIGE

Kinder & Jugend | Besser sehen
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„Ein Blick in den Bienenstock, ein krab-
belnder Drohn auf der Hand, der Duft von 
Honig, das emsige Treiben der Wildbienen 
an ihren Nesteingängen, die Beobachtung 
der kleinen Insekten beim Blütenbesuch 
oder das weiche Bienenwachs in den Hän-
den – Bienen lassen uns still werden, stau-

nen und die Zeit vergessen. Sie laden uns 
ein, die Welt durch ihre Augen zu sehen 
und sich mit Freude für die Natur einzu-
setzen.“
So wirbt das Naturerlebniszentrum Koll-
horst in seinem Flyer für seine vierteilige 
Bienenschule für Kita- und Schulkinder.

Als ich als Redakteurin des Kronshagen 
Magazins 15 Vorschulkinder zwei Stunden 
bei einem der Bausteine der Bienenschule 
begleite, stelle ich fest: Genauso idyllisch 
wie beschrieben und darüber hinaus faszi-
nierend ist das Angebot der Bienenschule 
tatsächlich.

„Füchse“ und „Strolche“ bei der Kollhorster Bienenschule
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DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 
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Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 
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Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 
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DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de WWiirr  hhaabbeenn  eettwwaass  
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DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 

info@drews-sicherheit.de - www.drews-sicherheit.de

Dr. Thorsten Hahn
Rechtsanwalt

• Arbeitsrecht • Familienrecht

• Verkehrsrecht • u. a.

• Fachanwalt für Verwaltungsrecht

www.hahn-kiel.de

Dr. Hahn & Christiansen
Rechtsanwälte in Kooperation

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
„Altes Gemeindehaus“
Fon 04 31/24 00 10
Fax 04 31/24 00 123
recht@hahn-kiel.de

Freudiges Interesse 
für die Natur wecken

Bienenschule | Kinder & Jugend
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S 
Förde Sparkasse

Mehr Grün steht auch 
Ihren Geldanlagen gut.

Jetzt beraten lassen, 
wie Sie Ihr Geld sinnvoll
anlegen und gleichzeitig
Nachhaltigkeitsaspekte
berücksichtigen können.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Achsvermessung · Fahrzeugdiagnose · Inspektion
 Karosseriearbeiten · Klimaservice · Reifenservice 

Unfallservice · Anhängerreparatur

Autohaus Ortmann GmbH
Gewerbegebiet Kronshagen · Schreberweg 12

� 0431/54 45 75 · www.ortmann-kronshagen.de

Ihre Autowerkstatt in Kronshagen
Gewerbegebiet Kronshagen | Schreberweg 12 | T. 04 31 54 45 75

Auto vernachlässigt? Reparaturen 

aller

Fabrikate!

Beobachten und Staunen rund um die Honigbiene
Obwohl Kindergartenkinder eigentlich eine kurze Aufmerksam-
keitsspanne haben, schafft es Biologin Angelika Elak mit ihrem 
Team vom Naturerlebniszentrum Kollhorst spielend, 15 Kinder 
von den „Füchsen“ aus Kronshagen und den „Strolchen“ aus Kiel 
zwei Stunden lang mit Geschichten, Bewegungsspielen, Beobach-
ten und Staunen rund um die Honigbiene zu begeistern. Die Vier- 
bis Sechsjährigen sind mit leuchtenden Augen und Wissensdurst 
von Anfang bis Ende bei der Sache. Das liegt am Thema und den 
vielfältigen Möglichkeiten der Alten Stadtgärtnerei Kollhorst und 
Umgebung, aber auch ganz besonders an der kindgerechten Päda-
gogik. So wechseln Bewegungsspiele mit Wissensvermittlung durch 
visualisierte Geschichten und aktiver Beteiligung der Kinder ab.

Kollhorster Bienenschule in vier Teilen
Die Bienenschule besteht aus vier Teilen und beginnt im Früh-
jahr mit einem Baustein zum Thema Honigbiene. Später werden 
die Wildbienen besucht und im Herbst und Winter nachhaltige 
Wachstücher und Bienenwachskerzen hergestellt. Zum Abschluss 
der Bienenschule erhält jede Gruppe ein Zertifikat und ein Bewe-
gungs-Bienenspiel aus einer gefilzten Biene und einer Blüte zum 
Mitnehmen.
Während ihrer Besuche erfahren die Kinder unter anderem, war-
um Bienen unentbehrlich für das Funktionieren der Ökosysteme, 
für den Erhalt der Artenvielfalt auf der Erde, aber auch für unsere 
Ernährung sind. 

Henri, Justus und 
David beobachten in-
teressiert eine Biene 
in der Becherlupe.

Das Naturerlebnis-
zentrum Kollhorst 
ist ein idyllischer 
Lernort. 



34

„Als Bildungseinrichtung für Nachhaltig-
keit regen wir in unseren Veranstaltungen 
zu nachhaltigem Denken und Handeln 
an. Anhand der Bienen können ökologi-
sche, ökonomische, soziale und kulturelle 
Zusammenhänge besonders gut hergestellt 
werden. Wir nähern uns den Themen spie-
lerisch und mit allen Sinnen, durch hand-
lungs- und erlebnisorientierte Aktionen 
und eigenständiges Forschen. Unser Ziel 
ist es, bei den Kindern freudiges Interesse 
für die Natur zu wecken und sie darin zu 
bestärken, Verantwortung für die Welt und 
die kommenden Generationen zu überneh-
men“, erläutert die Leiterin des Naturerleb-
niszentrums, Angelika Elak, ihre Intention 
für das Bienenprojekt.

Erzieherin Katharina Nielsen von den 
„Kleinen Strolchen“ aus der Hansastraße 
und Sebastian Schlerf und Sigrid Günther 
von den „Füchsen“ aus Kronshagen kom-
men schon seit Jahren mit ihren Vorschul-
kindern zum Angebot der Bienenschule. 
„Es ist immer eine tolle Atmosphäre in 
Kollhorst. Die Kinder sind bei Angeboten 
von außen immer besonders aufmerksam 

und interessiert“, begeistert sich Sebastian 
Schlerf für das Projekt.

Honigbienen hautnah erleben
Den Kindern ist der erzieherische und 
nachhaltige Hintergrund schnuppe. Sie 
spielen begeistert ein Verfolgungskreisspiel 
mit Filzbiene und Filzblüte und schlüpfen 
mit Hingabe in die Rolle einer Honigbiene, 

putzen sich und stellen fest, dass eine Biene 
gleich vier Flügel und sechs Beine zu put-
zen hat, behaart ist und eher braun-schwarz 
geringelt ist und sich dadurch deutlich von 
den schwarz-gelb gestreiften Wespen und 
Hummeln unterscheidet. Beim Vergleich 
mit Biene Maja mit nur zwei Flügeln, zwei 
Beinen und zwei Armen, ohne Körperfell 
und mit deutlichen gelben Ringeln stellen 
die kleinen Experten fest, dass die berühmte 
Filmbiene ganz viele Fehler aufweist.
Gespannt schauen und lauschen die Vier- 
bis Sechsjährigen auch der Geschichte, wie 
eine überdimensionale Honigfilzbiene eine 
Apfelblüte befruchtet und aus der befruch-
teten Blüte ein Apfel wächst. 
In einer Becherlupe dürfen sie frisch einge-
fangene Bienen ganz genau aus der Nähe 
betrachten und lernen auch, dass diese 
möglichst bald wieder freizulassen sind.
Eindrucksvoll erfahren sie nach dem Ein-
sammeln von „Blütenpollen“ aus Filz aus 
großen Filzblumen bei einem Bewegungs-
spiel, dass bei einer begrenzten Blüten-
anzahl der eingesammelte Blütenpollen 

Angelika Elak 
spielt mit Filz-
puppen wie eine 
Biene eine Apfel-
blüte bestäubt. 
Friedrich von 
den „Füchsen“ 
kennt sich schon 
gut aus.

Bienenschule | Kinder & Jugend
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schnell „alle“ ist und es deswegen so wichtig ist, die Blütenanzahl 
im Garten oder durch Blühstreifen zu erhöhen, damit die Bienen 
immer ausreichend Nahrung finden. Nach diesem Spiel dürfen die 
Kinder echten Blütenpollen probieren. Die einen können gar nicht 
genug davon bekommen, die anderen finden den Geschmack eklig.
Bevor es zu den Honigbienen geht, wird mit Filzwaben, -eiern 

und -bienen gezeigt, wie ein Bienennest aufgebaut ist und welchen 
Zwecken diese dienen. Auch eine echte Wabe darf von den Kindern 
betrachtet und vor allem gerochen werden. Diesmal sind sich alle 
einig: Honigwachs duftet himmlisch gut.

Höhepunkt der Bienenschule
Nachdem die Kinder gemeinsam mit dem Team von Kollhorst die 
unerlässlichen Verhaltensregeln in der Nähe von Bienenbehausun-
gen erarbeitet haben (nicht schubsen, nicht wild bewegen, nicht 
laut schreien, Arme unten lassen), geht es gut geschützt mit dicht 
schließenden Imkerhauben in Kindergrößen zu den Bienenvöl-
kern. Die Beobachtung der Bienen aus wenigen Zentimetern Ent-
fernung stellt den Höhepunkt des Besuches dar. Es ist spannend zu 
sehen, wie die kleinen Wildfänge ganz automatisch ruhig, geradezu 
andächtig und gleichzeitig interessiert die Bienen betrachten. Ein 
mehr als gelungener und bestimmt nachhaltiger Vormittag.
Wer Interesse hat, mit seiner Kindergarten- oder Schulkindergrup-
pe an der Bienenschule teilzunehmen, kann sich an Angelika Elak 
wenden. Es ist auch ein Einstieg mitten im Jahr möglich, und es 
können auch einzelne Projekte gebucht werden. Auch für Kinder-
geburtstage gibt es Angebote.

Kontakt: Kollhorst e.V., Kollhorster Weg 1, Kiel, Telefon 0431 / 
2372938, Mail: verein@nez-kollhorst.de. Homepage: www.nez-
kollhorst.de

Text und Fotos: Silke Umlauff

Die „Kleinen Strolche“ mit ihrem Bienenschul-Zertifikat und Bienenspiel

Maßnahmen zur schnellen und  
nachhaltigen Belebung der biologischen Vielfalt 

sind dringend notwendig.

Kinder & Jugend | Bienenschule

Zahnbehandlung mit Ihrer 
Lieblingsmusik möglich!

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ihre Beate Ranft-Volkmer
Dr. Dr. Joachim Volkmer 
und das ganze Team

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431/58 83 32 oder 52 55 53
info@zahnaerztin-ranft.de 
www.zahnaerztin-ranft.de

Prophylaxe • Prothetik • Implantate • Ästhetik

   Keine 
Angst 
   Zahnarzt

Zahnärztin Beate Ranft-Volkmer

vorm
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Im „Haus der Jugend“ in Kronshagen 
ist Raum für alles. Jeder und jede fin-
det hier einen Platz. Ob Stress mit den 
Eltern, Schulprobleme oder andere Sor-
gen. Hier gibt es für jede Lebenslage 
Hilfestellung. Doch das ist längst nicht 
alles.

Im „Haus der Jugend“ ist reichlich Raum, 
um sich auszutoben. Sportlich reicht das 
Spektrum von Surfen und Reiten bis zu 
Darts, Kicker oder Billard. Musikalisch 
könnt ihr euch im Probenraum ausleben 
oder euch auf dem großen Außengelände 
oder mit den Ponys, Ziegen, Enten, Ka-
ninchen und Katzen vergnügen. „Probier‘ 
es doch auch mal aus und komm‘ einfach 
rum“, heißt es.
Rund 50 Kinder sind sowohl in den Feri-
en als auch in der Schulzeit hier. Vor allem 
Kinder ab sechs Jahren aus der Grundschu-
le, ab und zu aber auch Klassen von der 
Gemeinschaftsschule Kronshagen sind hier 
zu finden. „Manchmal kommt auch ein Ge-
schwisterkind mit, was dann entsprechend 
jünger ist“, berichtet der stellvertretende 
Leiter Ulrich Limper, vorzugsweise Uli ge-
nannt. „Hier ist jeder willkommen.“
Es herrscht eine entspannte Stimmung auf 
dem gesamten Gelände und die Einstellung, 
die Kinder machen und erfahren zu lassen. 
Max ist in den Ferien immer da und erzählt: 
„Am meisten Spaß hat mir heute das Holz 
hacken mit Robi gemacht. Das haben wir 
fürs Lagerfeuer genutzt. Ich hab schon drei 
Stockbrote gegessen. Das war lecker.“ Von 
hinten ertönt ein Ruf: „Die Hühner büch-
sen aus!“ Doch Betreuerin Viola lacht: „Das 
ist doch nicht schlimm, die entkommen 

uns schon nicht. Wo sollen sie denn hin?“ 
Einige Kinder wärmen sich am Lagerfeuer 
und machen sich Stockbrot, während ande-
re noch das selbstgemachte Kartoffelgericht 
mampfen. Auf der Wiese nebenan toben ei-
nige Kinder mit übrig gebliebenen Stöcken 
vom zuvor gebauten Tipi. Das ein oder an-
dere Huhn wird liebevoll getragen und ge-

streichelt. Die Ziegen gucken neidisch hin-
terher, wohl wissend, dass auch sie noch gut 
versorgt werden. Uli lacht: „Normalerweise 
laufen Hühner vor den Menschen weg und 
es ist richtig schwierig, eins zu fangen. Doch 
hier sind sie so gewöhnt an die Kinder, die 
sie richtig gern auf den Arm nehmen.“
Vier Hauptamtliche sowie viele Ehrenamtli-
che und Helfende ermöglichen das Paradies 
für die Kinder. „Sowas gibt es ja heute sonst 
nicht mehr“, stellt Uli fest. „Dass Kinder so 
einen freien Raum haben, um rumzutoben, 
sich auszuprobieren und dadurch zu lernen, 

Verantwortliches Lernen  
durch freies Ausprobieren
Ferienprogramm im „Haus der Jugend“ für alle Kinder von sechs bis zwölf Jahren

„Dass Kinder so einen freien 
Raum haben, um rumzu toben, 

sich auszuprobieren und  
dadurch zu lernen, ist wirklich 

wertvoll.“
Ulrich Limper, stellvertretender Leiter

Nike macht es sich mit ihren Freundin-
nen auf dem Baum am Teich gemütlich.

Mit vereinten Kräften wird der Zaun
für die Hühner aufgerichtet.

Katharina zieht sich etwas zurück, 
sucht sich einen gemütlichen Unter-
schlupf und macht es sich in der 
kleinen Hütte bequem.

Haus der Jugend | Kinder & Jugend
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ist wirklich wertvoll.“ Seine Kollegin Viola stimmt nickend zu. 
Es fängt leicht an zu regnen, doch trotzdem werden bei bester 
Laune die ersten Pfeiler für den neuen Zaun rausgeholt. Ge-
meinsam packen viele Hände mit an und befestigen die neu-
en Holzstäbe. So haben die Hühner ab nun noch mehr Platz. 
Der Regen bringt so einige interessante Dinge zum Vorschein. 
Eine ganze Pfanne voll mit Regenwürmern wird vor dem Spaten 
beim Bau des Zaunes gerettet. Katharina hat sich in der kleinen 
blau gestreiften Hütte in der Schubkarre ein gemütliches, ruhi-
ges und regenfreies Plätzchen eingerichtet und erzählt: „Ich war 
früher immer hier. Jetzt bin ich auf der weiterführenden Schule 
und freue mich immer richtig auf die Ferien hier. Am liebsten 
mag ich es, wenn wir hier zusammen kochen und in der Küche 
schnibbeln.“
Eine Gruppe von Kindern steht am Teich und macht Stockweit-
wurf. Doch dann wird ein rotes Saftpack im Wasser entdeckt, 
welches schnell und geschickt mit einem langen Stock aus dem 
Wasser gefischt wird. „Die Ziegen sollen ja nicht aus Versehen 
Plastik fressen“, erklärt ein Junge.
Die siebenjährige Nike liegt auf einem dicken und verzweigten 
Baum, der direkt am Wasser steht: „Ich finde es hier so gemüt-
lich. Einen Ehrenplatz hat Willi, ein mit 36 Jahren sehr altes 
Pony, welches nur noch vier Zähne hat und eine Wellness-Ex-
tra-Behandlung in Haus der Jugend bekommt. Am Ende des 
Tages heißt es: „Oh Mama, jetzt schon abholen?“ An der nächs-
ten Ecke wird nachgefragt, zu welchen Zeiten es auch nach den 
Ferien im „Haus der Jugend“ weitergeht. 
Durch den Ausbau der Schulsozialarbeit und der offenen Ganz-
tagsschule wurden die Zeiten eingeschränkt. Die aktuellen Öff-
nungszeiten sind dienstags, mittwochs und donnerstags von 
16–20 Uhr.

Text und Fotos: Valeska Bluhm

Jonas schwingt den schweren Hammer für 
den neuen Zaun, während Robi ihm 
beim Fixieren hilft.

Eckernförder Straße 44 am Wilhelmplatz in Kiel  
T 0431 210 78 80  |  www.raumkreativ.com

Einbauschränke ...

... fi nden Sie bei uns!

„All start ist heavy“
(soll heißen: „Aller Anfang ist schwer“ –
heißt es aber nicht.)

Wenn die letzte Floskel daneben ging, versuchen Sie 
es doch mal damit: „The fi rst step is the hardest.“

Ich mache Ihnen den Start leicht: Englischkurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Gruppen- und Einzel-
unterricht. Rufen Sie an, ich freue mich auf Sie.

Inka Eger-Kleinsorg 
Fehmarnwinkel 23 A
24107 Kiel
Tel. 0175 / 66 77 455 
www.be-successful.info
inka.eger@be-successful.info
      englisch_auf_den_punkt
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Die Gemeinschaftsschule Kronshagen 
(GemSKro) leistet jahrgangsübergrei-
fende Präventionsarbeit mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten, bei der die 
Schülerinnen und Schüler sensibilisiert 
und zu einem verantwortungsbewussten 
Leben gestärkt werden sollen.

Bisher hatten die Schülerinnen und Schüler 
der 7c das Fach Verbraucherbildung im Un-
terricht, in dem freitags in der Schulküche 
gekocht wurde. Zum ersten Mal steht im 
Bereich Gesundheit ein ernährungspräven-
tiver Markt- und Genusstag an, der von der 
Präventionsbeauftragten Corinna Fürschke 
konzipiert wurde. Sie begleitet zusammen 
mit NaWi- und Klassenlehrerin Judith Po-
hanke und der Schulbegleiterin Frau Gör-
schen die Klasse den Tag über.
Die Schule kooperiert mit Lidl. Deren Aus-
bildungskoordinatorin Melina Schmidt 
und der Aus- und Weiterbildungsleiter 
Malte Tulewait begrüßen die Jugendlichen. 
Sie führen durch den Tag, der mit einem 
Genussteil samt Kochen, Frühstücken und 
einer PowerPoint-Präsentation anfängt.

Die Klasse wird in drei Gruppen aufgeteilt, 
die Wraps vorbereiten, Porridge kochen 
bzw. Obstsalat aus diversen Früchten zu-
bereiten. So geht es gleich zur Sache. Die 
zuständige Gruppe für die vegetarischen 
Wraps wird von Melina Schmidt angeleitet: 
„Bestreicht die Wraps mit Frischkäse und 
hackt schon mal die Nüsse klein.“ Neben-
bei wird sie direkt zu ihrem Berufsalltag 
und dem Weg dahin befragt.
Nele freut sich, während sie den Schafs-
käse kleinschneidet: „Ich bin in einer guten 
Gruppe gelandet. Ich esse nämlich mega-
gern Wraps. Zu Hause machen wir auch 
häufig welche, oft mit vegetarischem Gy-
ros.“ Ihre Freundin schnabuliert heimlich 
vom Schafskäse, bevor der lange Tisch für 
alle gedeckt wird.
An der nächsten Theke werden für den 
Porridge Haferflocken in die Milch gekippt. 
„Und jetzt?“ Tulewait erwidert: „Jetzt müs-
sen wir etwas warten.“ Tasniim schwingt 
den Schneebesen durch den aufkochenden 
Porridge und erzählt: „Zu Hause kochen 
wir auch viel, vor allem Arabisch mit vielen 
Gewürzen. Ich hab total Spaß daran.“

Am Tisch daneben wird eine schlaue Tech-
nik gezeigt, um die Granatapfelkerne für 
den Salat möglichst einfach von der Schale 
zu trennen. „Im Wasserbad sinken die Kör-
ner und die Schale steigt hoch“, bespricht 
sich Jayden mit seinem Mitschüler. „Wir 
sind die gesunde Gruppe“, stellt Schülerin 
Cara fest. „Ich liebe Rote-Bete-Salat, aber 
der hier wird auch lecker.“
Es entwickelt sich eine lockere und ent-
spannte Stimmung beim Vorbereiten. Dann 
heißt es auch schon „Essen ist fertig!“ und 
es wird an der langen Tafel Platz genom-
men. „Lasst es euch schmecken, euer selbst 
zubereitetes Essen“, sagt Tulewait, und sei-
ne Kollegin Schmidt ergänzt: „Schmeckt 
auch die unterschiedlichen Brotsorten mal 
ganz aktiv durch. Inwiefern schmecken und 
riechen die anders?“
Von der Lehrerschaft kommt die Erinne-
rung, jetzt das Essen zu genießen, aber spä-
ter stehe noch der Abwasch an. Doch statt 
genervter Blicke merkt eine Mitschülerin 
direkt an: „Wenn wir das zusammen schnell 
fertig machen, haben wir danach mehr Pau-
se.“ Bei guter Laune wird das Essen verzehrt 

Ernährung | Kinder & Jugend

Erster Markt- und Genusstag 
der siebten Klassen der 
Gemeinschaftsschule

Bewusst 
ernähren – 
aber wie?

Gespannte Gesichter im Supermarkt 
bei den Erklärungen von Melina Schmidt 

(Mitte) und Malte Tulewait (links)

·  regional, transparent 
und glaubwürdig

· artgerechte Tierhaltung

Frische Produkte vom Bauernhof aus Reimershof

·  Top Qualität durch langsame Aufzucht, 
natürliches Futter und viel Auslauf

· Keine Wachstums- und Leistungsförderer

ReimershofReimershof
Florian SzurowskiFlorian Szurowski

Reimershofer Weg  17Reimershofer Weg  17
24107 Reimershof Gem. Quarnbek24107 Reimershof Gem. Quarnbek

www.reimershof.dewww.reimershof.de
reimershof@web.dereimershof@web.de

Tel: 0172 77 40 118Tel: 0172 77 40 118
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und alles mal gekostet. Fleißig wird abgespült, sodass der lange 
Tisch und die Küchenfronten ratzfatz wieder blank sind.
Im Klassenraum angekommen, gibt es einen Vortrag über ausge-
wogene Ernährung. Warum ist das wichtig? Diese Frage konnten 
die Jugendlichen prompt beantworten. So wurde Folgendes aufge-
zählt: Energie, körperliche und psychische Gesundheit, aber auch 
Einfluss auf den Schlaf sowie Stress. Ferner werden Fragen wie 
„Wie gesund ist eigentlich Döner?“ diskutiert. Bei Stichworten wie 
Kohlenhydrate, Fette und Eiweiße erinnern sie sich an eine zurück-
liegende Unterrichtseinheit. Es wird gespannt zugehört und direkt 
Gelerntes auf die zuvor gekochten Gerichte angewandt.
Zum Abschluss gibt es ein lehrreiches Quiz. Was hat am meisten 
Vitamin C? Braucht es überhaupt Fleisch für eine gesunde Ernäh-
rung? Entgegen der Einschätzung heißt es ‚nein‘. 
Frisches Gemüse und Tiefkühlgemüse seien gleich gut, Letzteres 
wegen eines besseren Reifegrades durch die Lieferung sogar besser. 
Mit einer Dose Cola ist der Zuckerbedarf für einen ganzen Tag 
schon gedeckt. Doch wer hätte gewusst, dass ein Smoothie genau-
so viel Zucker enthält, trotzdem aber deutlich gesünder ist? Dann 
doch lieber zu Nüssen ganz ohne Zucker greifen. 
Die Lebensmittelpyramide wird genau studiert, denn es gibt den 
Tipp: „Prägt euch das gut ein! Im Laden sollt ihr das später nach-
bauen.“ Nach einer kurzen Pause steigen alle vorfreudig in den 
Bus, der sie in die Lidl-Filiale an der Kirchhofallee bringt. Im La-
den angekommen, gibt es eine Führung, wobei Lebensmittelkenn-
zeichnungen wie die Lebensmittelampel oder die Haltungsform-
Kennzeichnung genau unter die Lupe genommen werden. Es wird 
besprochen, was weshalb wo im Laden und Regal steht. Die Jugend-
lichen bekommen einige Einkaufstipps aus erster Hand. Schließlich 
dürfen sie noch mal aktiv werden und ihr gelerntes Wissen aus dem 
Vortrag in der Schule anwenden. Das Ziel: eine Ernährungspyrami-
de aus echten Lebensmitteln im Markt nachbauen. 

„Wir sind total begeistert von den Jugendlichen der Klasse 7c, die 
den Tag durchgepowert haben“, zieht Lehrerin Corinna Fürsch-
ke zufrieden ihr Resümee. „Der erste Markt- und Genusstag an 
unserer Schule war ein sehr erfolgreicher Startschuss. Im nächsten 
Schuljahr können wir mit dieser Erfahrung gut die nächsten ernäh-
rungspräventiven Tage gestalten.“
 Text und Fotos: Valeska Bluhm

Während die eine Gruppe einen Obstsalat 
schnippelt (links), hat die andere vegetarische 
Wraps aufgerollt. Damit alle davon probieren 
können, werden sie in Scheiben geschnitten 
(unteres Foto).

Konzentriert rührt 
Tasniim den kochen-
den Porridge.

Erdbeer- und Himbeerhof 
auf Gut Steinwehr 

Bekannt für Q
ualität

Steinwehr 20  24796 Bovenau   Telefon 04357 241
www.himbeerhof.de 

direkt am Nord-Ostsee-Kanal

Gartencafé & Hofladen 
öffnen am 

Holsteiner Frühlingsmarkt, 
13. & 14. Mai 2023, 10 bis 18 Uhr 

Ab Himmelfahrt, 18. Mai 2023 täglich geöffnet.
Montag bis Freitag  12 bis 18 Uhr

Samstag, Sonntag, feiertags 10 bis 18 Uhr

Obst selbst pflücken 
Erdbeeren ab Anfang Juni

Himbeeren, Süßkirschen, Brombeeren,  Johannisbeeren, 
Aroniabeeren ab Juli  



40

In diesem Jahr war das Schultheater-
festival des Landes Schleswig-Holstein 
zu Gast in Kronshagen. Eineinhalb 
Jahre lang wurde die Woche mit verein-
ten Kräften intensiv vorbereitet. Acht 
Spielgruppen, die hier ihre erarbeiteten 
Stücke zeigen durften, wurden von einer 
Jury ausgewählt.

Hinzu kamen zahlreiche Workshops und 
Auftritte, Führungen durch die Schulen, 
Betreuung durch Scouts und das Aufbauen 
von Netzwerken. Das Highlight: Es durfte 
bereits ein Einblick in das neue schulüber-
greifende Stück von GemSKro und Gym-
Kro erhascht werden.
Alle Schulen, die in der Schultheaterwo-
che mitwirken, sind bei der Eröffnung 
vertreten, aufgeteilt nach Farben. Als der 

Chor der GemSKro unter Leitung von 
Ute Laackmann auf die Bühne kommt, 
verstummt der ganze Saal gespannt. Und 
als kurz später die Tanzcrew des GymKro 
auftritt, ertönt tobender Applaus samt Ju-
beln und Trampeln. Doch dass der stim-
mungsvolle Tanz nur ein Vorgeschmack 
war, wird schnell deutlich. „Das Tanzen 
war lustig und hat Spaß gemacht“, erzählt 
Zehntklässlerin Thea, „doch ich freue mich 
auch schon auf den schauspielerischen Teil.“ 
Auch der Leiter des Organisationskomitees, 
Alexej Stroh, äußert Freude darüber, dass 
die Gemeinde und die zwei Kronshagener 
Schulen das Event ausrichten. Er lobt die 
gute Vorbereitung und spricht von „großer 
Aufgeregtheit, die zu spüren ist.“
Und so langsam nähert sich das Highlight: 
Die erste Aufführung des neuen Stückes 

„UND. Wer bin ich?“. Die Festival-Leiterin 
Brigitta Ahrens freut sich: „Ein Theater-
stück mit zwei Schulen auf die Beine zu 
stellen, ist natürlich deutlich mehr Auf-
wand, aber es lohnt sich total. Es ist eine 
echte Luxussituation, so viele Schülerinnen 
und Schüler zu haben, mit denen man Rol-
len besetzen kann.“
Jan Martensen hat das Stück selbst ge-
schrieben, welches um weitere Parts ergänzt 
wurde, die Constanze Baar gemeinsam mit 
ihrem zwölften Jahrgang entwickelt und ge-
schrieben hat. Dieser Teil nimmt etwa 15 
Minuten des Stücks ein. „Ich habe eigent-
lich nur koordiniert“, erzählt sie. „Es geht 
um die Generationen der Eltern und Groß-
eltern sowie um verlorene Lebensträume 
der Großeltern.“ Die Jugendlichen trugen 
wahre Geschichten sowie Kennenlernge-

Theater | Kinder & Jugend

Neues Theaterstück „UND. Wer bin ich?“ wird ab 25. Mai in der Gemeinschaftsschule aufgeführt

s+v fahrräder · eckernförder str. 256 · 24119 kronshagen · tel. 0431 549280 · s.u.v.fahrraeder@t-online.de · www.suv-kronshagen.de

Stellen Sie IHR  S+V Kronshagen-Fahrrad  in Größe, Form, Antriebsart und Farbe zusammen.

FahrräderFahrräder

Von Vorurteilen und 
Generationenkonflikt
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Kinder & Jugend | Theater

schichten der eigenen Großeltern zusammen, die im Folgenden 
kleinteilig so verändert wurden, dass sie zwar persönlich bleiben, 
aber nicht mehr wiederzuerkennen sind. Musik, Tanz und Schau-
stück wurden getrennt voneinander intensiv geübt. Brigitta Ahrens 
berichtet: „Die Vorbereitung war ein Haufen Arbeit, aber jetzt sind 
wir gut vorbereitet. Ich bin entspannt und freue mich auf die Auf-
führung.“
Es ist aufgeregtes Stimmengewirr zu hören. Umherwuselnde Leh-
rer und Schüler sind kurz vor Beginn des Stücks zu beobachten. 
Die Bühne ist blau beleuchtet, auf der linken Seite befindet sich 
ein noch etwas rätselhaft aussehendes Bühnenbild, was noch aufge-
klärt werden will: Viele wild aufeinander getürmte Koffer und ein 
leerer Bilderrahmen, welche – sowie auch das restliche Bühnenbild 

– von Martensen und seinen Mitwirkenden selbst entwickelt und 
hergestellt wurde.
Die Schulband der GemSKro darf unter Musiklehrer Tim Engel 
direkt eröffnen. Seit Januar haben sie dafür geübt, das Theaterstück 
musikalisch zu begleiten. Die Bühne füllt sich. Zu sehen: Eine 
Lehrerin, die mit ihrer Klasse ein Projekt durchführen möchte, für 
das sich mit älteren Personen ausgetauscht werden soll. Doch die 
Klasse scheint nicht überzeugt. Der Chor der Gemeinschaftsschule 
stimmt ein mit: „Lol, die machen nur auf cool“ und singt über 
Differenzen zwischen älteren und jüngeren Generationen.
Im Folgenden wird über Vorurteile aufgeklärt, bis schließlich über 
das anstehende Projekt vonseiten der Schüler erschreckt festgestellt 
wird: „Sch…, wir sind am A…! Man kann das nicht googeln.“ 
Nun muss also doch in die Materie eingetaucht werden. Prägnante 
Merkmale und Unterschiede zwischen den Generationen werden 
untersucht und mit Witz, Musik und Theater verbunden.
Anhand von Oma und Opa werden Vorurteile der älteren Genera-
tion aufgeklärt: Medien zu verstehen, ist schwierig. Alte Sitten und 
Benehmen sind wichtig, aber nicht immer vollständig zu verstehen.
Und Großeltern neigen dazu, ihre Enkel mit Süßigkeiten zu versor-
gen. Aber aufgepasst: Liebesleben geht auch noch mit 84! Es heißt 
also: Achtung und Vorsicht mit den Glaubenssätzen.
Doch wo kommen diese Annahmen und Vorurteile überhaupt her? 
Und wie haben sich meine Großeltern eigentlich kennengelernt? Bei 
einer Nachtwanderung der Christlichen Jugendfreizeit kommt ein 
junges Pärchen vom Weg ab und verliert seine Gruppe. Es erschrickt, 
fürchtet sich zu Tode und es ertönt ein gellender Schrei. Wie es wohl 
weitergeht?
Das erfahren Sie zu den Showterminen am 30. Mai, 1. und 2. Juni. 
Allerdings sind alle drei Veranstaltungen bereits ausverkauft. Rest-
karten sind lediglich noch für die Generalprobe am 25. Mai erhält-
lich. Diese werden vormittags im Sekretariat der GemSKro ab fünf 
Euro verkauft. 

Text und Fotos: Valeska Bluhm
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Erste Eindrücke des neuen 
Theaterstücks: die Tanzcrew, 
der Chor und die GemSKro-
Schulband. Mina und Piet als 
Moderatoren
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Seit einigen Tagen ist es endlich da. Das 
sonnengelbe Ferienspaß-Heft 2023 liegt 
an den Schulen, im Rathaus, in der Ge-
meindebücherei und im Bürgerhaus aus!

Wieder gibt es viele Angebote für spannen-
de und bunte Ferien. Ob Zaubern mit Jan 
Martensen, Basteln mit Hildegard Hahn, 
Ausflüge in die Natur und auf die Förde 
oder Besuche beim Bürgermeister, bei der 
Polizei oder der Bundeswehr – ganz viele be-
liebte Klassiker sind wieder mit dabei. Mit-
tendrin das Herzstück: Das Holzbauprojekt 
mit der „Villa Kunterbunt“. Zwei Wochen 
lang darf gewerkelt werden.

Aber auch tolle neue Projekt sind im Ange-
bot. Es gibt Zirkusprojekte mit Übernach-
tung, einen Blick hinter die Kulissen eines 
Autohauses, einen spannenden Energie-
Workshop und noch Plätze bei den AWO-
Strandfahrten.
Mehr als 50 oft mehrtägige Angebote der 
meist ehrenamtlichen Anbieterinnen und 
Anbieter sind das perfekte Mittel gegen 
Langeweile. Ihnen und allen Sponsoren ein 
herzliches Dankeschön.

Die Anmeldemodalitäten 
Für sämtliche Veranstaltungen sind Anmel-
dungen schriftlich erforderlich. Dies geht 
nur über die Anmeldebögen im Heft. Hier 
muss unbedingt die Unterschrift der Erzie-
hungsberechtigten geleistet werden. An-
meldungen können bis zum 30. Mai in den 
Anmeldeboxen der Schulen eingeworfen 
werden. Außerdem stehen auch Boxen in der 
Bücherei und im Rathaus.
Ab dem 14. Juni gibt es wieder die Teilnah-
melisten online unter www.kronshagen.de 
bzw. als Ausdruck in der Bücherei. Sollten 
sich mehr Kinder für bestimmte Kurse ange-

meldet haben, wird ausgelost. Es erfolgt kei-
ne direkte Benachrichtigung der Teilnehmer.

Bezahlwoche vom 26.–29. Juni
Die Teilnahmekosten können innerhalb ei-
ner „Bezahlwoche“ direkt beim RFK bezahlt 
werden. Ihr findet uns bei der Volkshoch-
schule Kronshagen im Bürgerhaus (Kop-
perpahler Allee 69) Eingang vom Parkplatz 
Bürgerhaus aus. 
Folgende Bezahltermine stehen zur Verfü-
gung: 
Montag, 26.6.,  14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, 27.6.,  14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 28.6.,  16.30 – 18.30 Uhr
Donnerstag, 29.6.,  10.00 – 14.00 Uhr

Hier werden auch Bildungsgutscheine an-
genommen. Die Teilnahmekosten müssen 
nicht persönlich bezahlt werden. Alle Plätze, 
die bis Donnerstag, 29. Juni, um 14 Uhr 
nicht bezahlt sind, werden neu vergeben.

Restplätze werden ab 5. Juli vergeben
Laufend aktualisierte Teilnehmerlisten sind 
ab 5. Juli unter kronshagen.de zu finden. Es 

Perfektes Mittel  
gegen Langeweile 
Kronshagener Ferienspaß 2023 – Zirkus, Zaubern und viel mehr

Aquarium GEOMAR   
Düsternbrooker Weg 20, 24105 Kiel
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(Eingang an der Kiellinie)

Seehundefütterung: 10:00 und 14:30 Uhr  
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Ferienspaß | Veranstaltungen
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ist dann auch möglich, sich per Mail für Restplätze an-
zumelden. Dann müssen aber in dieser Mail unbedingt 
folgende Daten stehen:
1. Bezeichnung und Datum der Veranstaltung
2. Name, Vorname, Alter und vollständige Anschrift des 

Kindes sowie Hinweise auf evtl. gesundheitliche Ein-
schränkungen (zum Beispiel Risikogruppe, Allergie 
Insektenstiche, Diabetes)

3. Bereitschaft zur ev. Testung
4. Name und Telefonnummer der  

Erziehungsberechtigten 

Bei erfolgter Zusage durch den RFK für Restplätze und 
Nachmeldungen ist die ausgedruckte Antwortmail mit 
Unterschrift der Erziehungsberechtigten beim Veranstal-
ter abzugeben. 
Da auf vielen Veranstaltungen Fotos gemacht werden 
(ohne Namen oder sonstige Daten der Kinder), erklären 
sich die Erziehungsberechtigten mit der Anmeldung da-
mit einverstanden. Ein Widerspruch dagegen muss be-
reits in der Anmeldung erfolgen. 
Sollte eine Teilnahme trotz Anmeldung nicht möglich 
sein, wird um schnellstmögliche Absage gebeten.
Weitere Infos unter www.rfk-kronshagen.de oder Telefon 
0431 / 24850187.

Text: Martina Körbelin-Hirsch, Fotos: RFK

1 Inkl. Überführungskosten, Angebot gültig bis 30.05.2023, solange der bestellte Vorrat reicht 

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie fi nden Sie unter: 
www.hyundai.de/garantien
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MAI
 
Seit Mi. 03.05. 17–19 Uhr
Sportabzeichensaison. Immer mittwochs auf Platz 3 
(Tartanbahn), Suchsdorfer Weg. Veranst. TSV Kronshagen

So. 14.05. 14 Uhr
Hummeln – Fliegende Teddybären?! Vortrag, 
Referent Manfred Schuckies gibt einen allgemein verständ-
lichen Einstieg in die faszinierende Welt der Hummeln: 
Biologie, Verbreitung und Vorkommen im Siedlungsbe-
reich. Im Anschluss erleben wir die Hummeln bei einer 
ca. ½-stündigen Exkursion im Kollhorster Sinnesgarten. 
Naturerlebniszentrum Kollhorst e.V., Kollhorster Weg 1, 
24109 Kiel. Eintritt frei, Spenden willkommen.
 
Mo. 15.05. 18.30 Uhr 
GHK Jahreshauptversammlung. Bürgerhaus 
Kronshagen, Saal A
 
Mi. 17.05. 18.15–21.15 Uhr 
Was meine Seele stark macht – das kleine 
Einmaleins der seelischen Widerstandskraft 
(Resilienz). In der Veranstaltung erfahren Sie, welche 
grundlegenden Einstellungen und Fähigkeiten einen 
Menschen auszeichnen, der gelernt hat, die Anforde-
rungen des Lebens gut und erfolgreich zu meistern. Sie 
erhalten Anregungen, wie Sie selbst die Widerstandskräfte 
Ihrer Seele stärken können. Hildegund Brandenbusch-
Geiser, F35100 Veranstalter: Förde VHS. Kosten: 22,50 €. 
Bürgerhaus Kronshagen, Tagungsraum 1 (1. OG)
 
Mi. 17.05. 19.30 Uhr 
Die Außenpolitik der Russischen Föderation: 
von Kooperationswillen bis zum Gewalteinsatz. 
Prof. Dr. Dr. h.c. Ludwig Steindorff, Historisches Seminar. 
Veranstalter: SHUG Sektion Kronshagen. Bürgerhaus 
Kronshagen
 
So. 21.05. 14–17.30 Uhr 
Kollhorster Apfelblütenfest. Es dreht sich alles 
spielerisch um das Naturerlebnis im Frühling. Viele Mit-
machaktionen für Kleine und Große. Kaffee und Kuchen, 
Eis, Crêpes, sowie Brezeln aus dem Lehmbackofen. Es 
präsentieren sich u.a. unsere Kooperationspartner NABU, 
die Kieler Pilzfreunde, Akowia e.V., die BUND Kreisgruppe 
Kiel, die Jungjäger, die Pfadfinder und andere. Naturerleb-
niszentrum Kollhorst e.V., Kollhorster Weg 1, Kiel 

Mo. 22.05. 19 Uhr 
„Energieeffizienz: Förderprogramme optimal 
nutzen“. Veranstalter: Gemeinde Kronshagen. Bürger-
haus Kronshagen
 

Do. 25.05. 19 Uhr
Generalprobe „UND. Wer bin ich?“ Gemeinsames 
Theaterstück von GemSKro und GymKro über Familie, 
Herkunft, Selbstbild und – auch das noch! – den Sinn des 
Lebens. Einlass 18.30 Uhr 
Tickets ab 5 Euro, freie Platzwahl.  
Aula der GemS, Suchsdorfer Weg 33 
Weitere Termine am 30.5., 1.6. und 2.6. 
 
Sa. 27.+ So 28.05. ab 10 Uhr 
2. Kronshagener Badminton-Doppelturnier. 
Samstag Damen-und Herrendoppel, Sonntag gemischtes 
Doppel in den Sporthallen am Suchsdorfer Weg 72, Krons-
hagen. Anmeldung unter tsvk.minton@gmail.com. Eintritt 
frei, Cafeteria und Grill warten auf Zuschauer und Spieler
 
Di. 30.05. 19 Uhr
Theater „UND. Wer bin ich?“. Einlass 18.30 Uhr  
Siehe auch 25.5. 
 

Mi. 31.05. 18–19 Uhr 
Solaranlagen: Kraftwerke auf dem Dach. 
Online-Vortrag mit Jan Asbahr, in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein. Wie die 
Technik funktioniert, welche Fördermöglichkeiten infrage 
kommen und worauf es bei der Planung einer Anlage 
ankommt, erklärt der Energieberater. Der Vortrag ist dank 
der Bundesförderung für Energieberatung der  
Verbraucherzentrale kostenfrei.  
Zum Einloggen QR-Code abfotografieren. 
Veranst.: VHS Kronshagen in Kooperation  
mit der Verbraucherzentrale SH.  
Online vom eigenen PC

JUNI
 
Mi. 01.06.+Do. 02.06. 19 Uhr
Theater „UND. Wer bin ich?“. Einlass 18.30 Uhr Siehe 
auch 25.5. 
 

Fr. 02.06. 18 Uhr  
Verschwinden unsere prächtigen Tagfalter? 
Marx Harder, Nabu Eckernförde. Der Referent gibt uns 
einen Überblick in den Artenreichtum der heimischen 
Tagfalter. Es werden Gefährdungsursachen aufgeführt und 
Möglichkeiten zum Schutz der Tiere aufgezeigt. Naturer-
lebniszentrum Kollhorst e.V., Kollhorster Weg 1. Eintritt frei, 
Spenden willkommen.
 
Fr. 02.06. 18.30 –21.30 Uhr 
Die Speyside – Goldenes Herz der schotti-
schen Whisky-Industrie. Nach einer Einführung zur 
Geschichte der Speyside und ihrer Hauptindustrie folgt 
ein Tasting von sechs Speyside-Whiskys. Mindestalter: 18 
Jahre. Bitte mitbringen: Schreibmaterial. Material- und 
Lebensmittelkosten in Höhe von 35,– € pro Teilnehmer*in 
(Whisky, Weizengebäck und Verkostungsbogen) werden 
im Seminar direkt eingesammelt. Paul-Martin Hahlbohm  
F14523. Veranst.: Förde VHS. Kosten: 22,50 €. Bürgerhaus 
Kronshagen, vhs-Raum 1 (UG)
 

So. 04.06. 17 Uhr 
Jahreskonzert des Blockflötenorchesters „Wind-
kanalKiel“. Veranstalter: Kultur Kreis Kronshagen e.V.. 
Um eine Spende wird gebeten. Christuskirche Kronshagen, 
Kopperpahler Allee 12

VERANSTALTUNGSKALENDER MAI–AUGUST 2023
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Bitte senden Sie  
uns Ihre Termine!  

Veranstalten Sie etwas zwischen  
dem 25. August und 15. November?  
Dann senden Sie uns gerne dazu die 

Daten bis zum 30. Juli 2023 an  
umlauff@kronshagen-magazin.com.

Mi 14.06. 18.30 Uhr 
GHK- Firmentalk Marco Hauptsachen, Heischberg 2
 
Mi. 14.06. 19.30 Uhr 
Trends in Logistik und Mobilität: Wohin geht es 
mit Digitalisierung und Nachhaltigkeit? Prof. Dr. Frank 
Meisel, Institut für Betriebswirtschaftslehre. Veranst.: SHUG 
Sektion Kronshagen. Bürgerhaus Kronshagen
 
Do. 15.06. ab 18 Uhr
Benefizkonzert GymKro, Bürgerhaus Kronshagen.  
Der Eintritt ist kostenfrei
 
Do. 15.06. 19–20.30 Uhr 
Themenelternabend „Mediennutzung und Me-
dienkompetenz im Kita-Alter“. Mit Elternmedien-
lotse Andreas Faude vom OKSH. Anmeldungen per E-Mail 
an fz-kronshagen@paediko.de.Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Pädiko Familienhaus am Eichhofspark (Hinterhaus)

Sa. 17.06. 10.30–16.30 Uhr 
Offener Garten mit Kaffeegarten, Pflanzenan-
gebot und Führungen. Familie Umlauff öffnet ihren 
2.500 m² großen Garten im Rahmen des landesweiten Of-
fenen Gartens. Heil-, Gewürzpflanzen, Stauden, besondere 
und besonders große Pflanzen von Alant bis Mammutblatt. 
Es gibt selbstgebackene Torten, Quiche, ukrainische und 
syrische Köstlichkeiten. Mehr als 800 Ableger warten auf 
Garteninteressierte. Führungen um 11 Uhr, 12.30 Uhr, 14 
Uhr und 15.30 Uhr. Veranst.: Silke Umlauff (Kultur vor Ort 
Kronshagen). Hofbrook 25a, Kronshagen
 
Di. 20.06. 10–14 Uhr 
Kieler-Woche-Turnier – Bridge ganz maritim  
Anmeldungen bei Cornelie v. Karger, Tel. 585 999 5 oder 
unter BC.Kro@gmx.de, Veranstalter: Bridgeclub Kronsha-
gen. Bürgerhaus Kronshagen, Kopperpahler Allee 69

Mo. 26.06. 19 Uhr 
„Wie gelingt der Heizungsaustausch?“. Veranst. 
Gemeinde Kronshagen. Bürgerhaus Kronshagen.

JULI
 
Sa. 01.07. 10 – 13 Uhr 
5. Kindersachen-Flohmarkt. Spielzeug, Bücher, 
Kinderbekleidung uvm. Für Verkaufende: Anmeldungen 
bis zum 23.06.2023 an fz-kronshagen@paediko.de. Die 
Standgebühr pro 3m beträgt 5€ und eine Kuchenspende 
für das Buffet. Pädiko Familienhaus am Eichhofpark. 

Sa. 08.07. 13–21 Uhr
Sommerfest MeerManege, Schreberweg 4 (Innen-
hof), Auftritte und Mitmachaktionen, Eintritt ist frei
 
Mi. 12.07. 15 Uhr 
Mint trifft Kultur. Die Gemeinschaftsschule Kronsha-
gen öffnet ihre Türen
 
Mi. 19.07. 19 Uhr 
GHK-Stammtisch. Nostimo, Kieler Straße 90 

AUGUST

Mi. 09.08. 17 Uhr 
„... auf eine Tasse Tee“. Veranstalter: Kultur Kreis 
Kronshagen e.V.. Bürgerhaus Kronshagen, Klöndeel
 
Do. 17.08. 18 Uhr 
GHK-Firmentalk bei Firma Kurt Burmeister, Sanitärtech-
nik. Ottendorfer Weg 59

BERATUNGEN VOM 
SOVD KRONSHAGEN
Beim Sozialverband Deutschland 
(SoVD) finden kosten freie Beratun-
gen zum Thema Kranken-/Pflegever-
sicherung, sowie zum Renten- und 
Behindertenrecht statt. Unterstützung 
gibt es beim Ausfüllen von Anträgen. 
Selbstverständlich können sich Nicht-
mitglieder für ein unverbindliches Erst-
gespräch kostenfrei an uns wenden. Die 
Beratungen finden jeden 4. Donnerstag 
im Monat im Bürgerhaus Kronshagen 
(UG, Eingang vom Parkplatz aus.) statt. 
Nächste Termine: 25.05., 22.06., und 
27.07.2023. Sprechen Sie bitte zwin-
gend vorher einen Termin beim Sozial-
beratungszentrum in Rendsburg unter  
Tel. 04331/7700790 ab.

Klönschnack und mehr
Gemütliches Beisammensein zum Aus-
tausch von Gedanken und Neuigkeiten. 
Neu: wer möchte, kann ein Spiel mitbrin-
gen, das dann zusammen gespielt wird. 
Auch Männer sind herzlich willkom-
men. Nachfragen bei Frau Flessau unter 
Tel. 0431/ 529 165. Nächste Termine: 
23.05., 27.06. und 25.07.2023 um 15 
Uhr, im Bürgerhaus Kronshagen.

Wer ist kreativ?  
Stricken, sticken oder häkeln?
Der SoVD Kronshagen, OV Kronsha-
gen, hat eine Gruppe ins Leben gerufen, 
bei der sich alle Selbstmach- und Hand-
arbeitsbegeisterten zusammenfinden. 
Hier können alle gemeinsam handarbei-
ten, sich gegenseitig inspirieren, Tipps 
und Ideen austauschen. Jeder bringt sein 
eigenes Material mit. Nachfragen bei 
Frau Hilbert unter Tel. 0431/ 567 123. 
Die nächsten Treffs im Bürgerhaus 
Kronshagen, Kopperpahler Allee 63: 
12.06., 10.07., 14.08.2023, 15–17.30 
Uhr.

Veranstaltungen | Kalender
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Flötenkonzert | Veranstaltungen

Ungewohnte, aber keinesfalls unge-
wöhnliche Töne werden am 4. Juni um 
17 Uhr die Christuskirche in Krons-
hagen füllen. Der Kultur Kreis Krons-
hagen und das Blockflöten-Orchester 
WindkanalKiel laden ein zu einem Kon-
zert mit Kompositionen aus verschiede-
nen Epochen.

Die 30 Musikerinnen und Musiker zei-
gen mit einer Vielzahl von Blockflöten die 
musikalische Vielfalt dieses so häufig un-
terschätzten Instrumentes. Zu hören sind 
sowohl Bearbeitungen als auch Original-
kompositionen für Blockflötenorchester.
WindkanalKiel hat sich vor acht Jahren 
unter der Leitung von Blockflötistin Ant-
je Susanne Kopp gegründet. Die Zeit war 
reif für ein großes Ensemble im Norden 
Deutschlands. Der Anspruch an die Mit-
spielenden ist hoch: das gesamte Blockflö-
tenquartett muss sicher beherrscht werden. 
Im Orchester wird in der Regel mit vielen 

tiefen Flöten musiziert, um einen warmen 
Grundklang zu erhalten, mit wenigen ho-
hen Flöten in den Solostimmen. Einmal im 
Monat wird geprobt für das jährliche Kon-
zert im Sommer.
Blockflöten haben ihren Namen von ih-
rem zentralen Bauelement im Kopf der 
Flöte, dem Block, der sich in allen Flöten 
findet, mögen sie 16 cm groß sein, wie die 
„Garklein“ oder zwei Meter, wie der Sub-
bass. Über den Windkanal wird der weiche 
Klang erzeugt, der ihr auch im Italienischen 
den Namen „flauto dolce“ eingebracht hat. 
Ursprünglich zur Begleitung von Gesang 
verwendet, entwickelte sie sich im Laufe der 
Zeit zu einem beliebten Soloinstrument. 
Erst mit dem Aufkommen der Orchester 
wurde sie zunehmend von der durchset-
zungsfähigeren Traversflöte verdrängt.
Seit der Mitte des 20. Jahrhunderts ist die 
Blockflöte allerdings über die Historische 
Aufführungspraxis (Alte Musik auf Origi-
nalinstrumenten) wieder ins konzertante 

und Laien-Musikleben zurückgekehrt: von 
Mittelalter bis Heavy Metal, vom Solo- bis 
zum Orchesterspiel bereichert sie mit ihrem 
warmen Klang die Musikszene.
Das Konzert von WindkanalKiel wird Sie 
mitnehmen in die Tonvielfalt dieses schö-
nen Instrumentes, das besonders bei denen, 
die glauben, es zu kennen, immer wieder für 
Überraschung sorgt. Und Sie sind herzlich 
eingeladen, hinterher mit den Spielerinnen 
und Spielern über das Orchester und die In-
strumente ins Gespräch zu kommen.

Fotos: WindkanalKiel, Hauke Hansen

Hier bläst Windkanal
Blockflöten-Orchester-Konzert am 4. Juni in der Christuskirche

TERMIN

Blockflöten-Orchester 
WindkanalKiel
Sonntag, 4. Juni, 17 Uhr
Christuskirche Kronshagen,  
Kopperpahler Allee 12

Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist willkommen.

Dirigentin Antje Susanne 
Kopp probt mit Orchester 
für das Jahreskonzert in der 
Christuskirche.

Angelika Dethlefsen spielt 
eines der größten Instru-

mente: den über zwei 
Meter langen Subbass.

 

Kieler Straße 125 | 24119 Kronshagen | info@prodesign-kiel.de
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Veranstaltungen | Chorkonzerte

Mit einem gut besuchten und gefeierten 
Konzert im Hof Akkerboom im Februar 
ist das Kronshagener Gesangsensemble 
„Eight Voices“ unter der Leitung von 
Claus Merdingen in die Konzertsaison 
2023 gestartet.

Seitdem erarbeiten sie sich neue Arrange-
ments wie den furiosen A cappella gesun-
genen Zungenbrecher „I‘m A Train“ von 
Peter Knight und das herrlich rhythmische, 
teilweise beatboxartige „Chili Con Carne“ 
der Real Group.
Gespannt sein darf das Publikum auf das 
neue Solo „Natural Woman“ von Carol 
King in Eigenbearbeitung und Chorbe-
gleitung und auch auf „This Boy“ von den 
Beatles, das für das gemischte Oktett kur-
zerhand zu einem spritzigen Männer-Frau-
en-Dialog umarrangiert wurde.
Die „Eight Voices“ faszinieren das Publikum 
seit Jahren mit ihren vielen Facetten und ge-
sanglichen Gegensätzen von mitreißend bis 
sanft. So ist auch bei dem neu einstudierten 
„Get Out Your Lazy Bed“ von Mat Bianco 
viel Spannung und Tempo angesagt, wäh-

rend u.a. das einfühlsame Frauenduett „No 
Frontier“ der irischen Gruppe The Corrs das 
Publikum dahin schmelzen lassen wird.

Männertrio mit Gitarrenbegleitung
Auch die Männer des Oktetts gehen immer 
wieder eigene Wege. So probt das Männer-
trio schon seit einiger Zeit an Songs von 
Crosby, Stills and Nash. Sie werden in den 
nächsten Konzerten mit Gitarrenbegleitung 
dreistimmige Arrangements wie „Teach 
Your Children“, „Wasted On The Way“ 
oder „Helplessly Hoping“ präsentieren und 
damit bestimmt das Publikum begeistern.

Text: Silke Umlauff

Kronshagener „Eight Voices“ 
haben neue Songs und Ideen 
im Programm 2023

TERMINE

Eight Voices Konzerte

Samstag, 10. Juni 2023, 19 Uhr
St. Peter & Paul-Kirche,
Kirchenweg 12, Sehestedt

Samstag, 1. Juli 2023, 19 Uhr
Philippuskirche,
Dorfplatz 8, Schwentinental

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Die „Eight Voices“ von links nach rechts: Sabine Klöß, Thomas Pape, Sabine von der Wehl, 
Carsten Vollbehr, Gaby von Hanneken, Susanne Rostock, Claus Merdingen

Von sanft bis 
mitreißend
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Engelswurz, Riesenalant,  
Mammutblatt und Torten
Offener Garten am 17. Juni 2023 im Hofbrook in Kronshagen

Ein Besuch des „Offenen Gartens“ bei 
Familie Umlauff hat nicht nur für Gar-
tenbegeisterte und Ablegerinteressierte 
Kultcharakter, auch die Auswahl von 
gut zwanzig Torten und Kuchen für Be-
nefizzwecke locken seit zehn Jahren zu 
einem Ausflug in die 2.500 m² große 
Idylle im Hofbrook 25 a in Kronshagen.

Der mit viel Liebe angelegte abwechslungs-
reiche Privatgarten mit Heil-, Gewürz- und 

Duftpflanzen und bienenfreundlichen In-
selbeeten voller Stauden und Rosen lädt 
zwischen 10.30 und 16.30 Uhr am Sams-
tag, 17. Juni, zum Verweilen ein. In den vie-
len gemütlichen Sitzecken lassen sich Kaffee 
und Kuchen in lauschigen, mit Geißblatt, 
Clematis und Kletterrosen überwucherten 
Lauben oder mit Blick auf Beerensträucher, 
Obstbäume, Hochbeete und Kräuterspirale 
genießen. Stimmungsvolle Schatten- und 
Halbschattenbereiche mit Funkien, Feder-

mohn, Acanthus und dem riesigen Mam-
mutblatt sowie besondere Sträucher und 
Bäume runden das Gartenbild ab.

Gartenführungen zu festen Zeiten
Um 11 Uhr, 12.30 Uhr, 14 Uhr und 15.30 
Uhr finden die beliebten Gartenführun-
gen von Apothekerin Dr. Silke Umlauff zu 
Heil- und Gewürzpflanzen von Baldrian bis 
Bronzefenchel, besonderen und besonders 
riesigen Pflanzen von Engelswurz bis Rie-

Offenenr Garten | Veranstaltungen

Scheidungs- und Familienrecht | Erbrecht | Sozialrecht
Verkehrsrecht | Schmerzensgeld- und 

Schadensersatzrecht | Mietrecht | Mediation

Dorfstraße 3 · 24119 Kronshagen · Tel. (0431) 788 333 
info@wessels-waschkowski.de · www.wessels-waschkowski.de

Dagmar Wessels-Waschkowski
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht & Mediatorin

Melanie Wagner
Rechtsanwältin
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Veranstaltungen | Offener Garten

senalant, Pflanzen für Problemecken von Brandkraut bis Wollziest, 
wunderschönen Stauden von Monarden bis Veronika sowie Rosen 
statt. Während der Führung und im Anschluss besteht Zeit zum 
Austausch und Fragen.

Pflanzenverkauf zu kleinen Preisen
Wer danach auf den Geschmack gekommen ist, kann auch Pflan-
zen mit nach Hause nehmen. Über 800 eingetopfte Pflanzenable-
ger zum kleinen Preis, darunter viele Raritäten, warten auf Pflan-
zenliebhaber. Familie Umlauff und Team freuen sich auf Beratung 
und Austausch mit anderen passionierten Freizeitgärtnern und 
denen, die es werden wollen.

Benefiz-Kaffeegarten
Der gesamte Erlös des Kaffeegartens geht 
an „Kultur vor Ort Kronshagen“. Unter 
diesem Logo hat Silke Umlauff bereits vier 
Klassische Konzerte mit Orchester und Bal-
lett für Kinder, vier Singfestivals für Chöre und Ensembles sowie 
Autorenlesungen, Wohnzimmerkonzerte und vier Mal den belieb-
ten Kronshagener Straßenflohmarkt angeboten. Alles wurde durch 
den „Offenen Garten“ finanziert.
Durch diese Vorfinanzierung ist es möglich, die Veranstaltungen 
zum Nulltarif oder gegen sehr kleines Entgelt anzubieten, so dass 
auch nicht ganz so finanzstarke Interessierte an allen Veranstaltun-
gen teilnehmen können. Die selbstgebackenen Kuchen und Torten 

(von Marzipantorte über Stachelbeerbaiser bis hin zu Obst- 
und Quarktorten) werden in diesem Jahr ergänzt 
durch Quiche zur Mittagszeit, sowie herzhafte syri-
sche Teigtaschen und gefüllte Weinblätter von Nour 
Mohammad und leckere ukrainische Torte von Lena 
Tsipinska. Beide Frauen kamen als Flüchtlinge nach 

Deutschland, fühlen sich hier sehr wohl und freuen sich, für den 
Benefizzweck aktiv sein zu können.

Müllvermeidung durch Mehrweggeschirr
Schon seit dem ersten „Offenen Garten“ 2013 bei Familie Umlauff 
wird allen Gästen Essen und Trinken auf gesammelten Mehrweg-
geschirr serviert und so auf Müllvermeidung geachtet. Kuchen und 
Torte kann auch gerne mit nach Hause mitgenommen werden. Es 
wird dann darum gebeten, möglichst eigene Gefäße mitzubringen.

Text und Fotos: Carsten Frahm

Auf ihren Gar-
tenführungen 
erzählt Silke 
Umlauff auch 
etwas über 
besondere 
Pflanzen wie 
das Mammut-
blatt.

Winterpause nach Frost beendet –
Jetzt helfen wir bei Ihnen im Garten!
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SHUG-Vorträge | Veranstaltungen

Auch im Mai und Juni hat die Sektion Kronshagen der 
Schleswig-Holsteinischen Universitäts-Gesellschaft (SHUG)
Vorträge im Bürgerhaus Kronshagen vorgesehen. Beginn 
ist jeweils um 19.30 Uhr.

Russlands Machtanspruch
Ludwig Steindorff hält am 17. Mai einen 
Vortrag zum Thema „Die Außenpolitik der 
Russischen Föderation: zwischen Macht-
anspruch und Kooperationsstreben“. Der 
Professor der Historischen Seminars verfolgt 
die Entwicklung vom Zerfall des Warschauer 
Paktes und der Auflösung der Sowjetunion 1991 bis in die 
Gegenwart. Einerseits ist die Russische Föderation die eine 
Großmacht in Nachfolge der UdSSR, andererseits ist Russland 
nur einer unter den 15 Nachfolgerstaaten, die aus der UdSSR 
hervorgegangen sind. Seit 2014 ist das russisch-ukrainische 
Verhältnis beidseitig klar konfrontativ. 
Die Staaten Ostmitteleuropas haben ihre Einbindung in 
NATO und EU als freie Wahl im Einklang mit den Interessen 
der westlichen Staatenwelt verstanden, für Russland erschien 
diese Entwicklung als Abdrängung. Beidseitig spielt bei der 
Formulierung der außenpolitischen Interessen die geschichtli-
che Erinnerung eine wichtige Rolle.

Mobilität der Zukunft
Professor Dr. Frank Meisel berichtet am 
14. Juni über „Trends in Logistik und 
Mobilität: Wohin geht es mit Digitali-
sierung und Nachhaltigkeit?“. Die zu-

nehmende Digitalisierung und ein Stre-
ben nach umweltverträglicheren Güter- und 

Personenverkehren werden in den kommenden Jahren zu Ver-
änderungen in den Bereichen Logistik und Mobilität führen. 
Zahlreiche Technologie-Entwicklungen eröffnen Chancen für 
Unternehmen, neuartige Transport-Dienstleistungen anzu-
bieten, stellen aber gleichzeitig auch Herausforderungen für 
Umwelt und Gesellschaft dar. Viele der sich abzeichnenden 
Entwicklungen, wie z. B. Paketlieferungen per Drohnen oder 
Personenverkehre mit autonomen Fahrzeugen, sind bislang 
noch eher „Zukunftsmusik“, werfen aber bereits heute zahl-
reiche Fragen zur Gestaltung künftiger Transportsysteme auf.

Hintergründe  
erklärt

Die nächsten SHUG-Vorträge im Bürgerhaus

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHE 
UNIVERSITÄTS-GESELLSCHAFT

Wie Sie 
sehen –
die schönsten Brillen 
für Kronshagen

Seilerei 2 • 24119 Kronshagen • Telefon 0431 580022 
kleinefenn.optik@t-online.de • optik-kleinefenn.de

Orthopädie-Technik    Sanitätshaus    Rehabilitation

Bandagen & Orthesen

Orthopädische Schuhe
Arm- und Beinprothesen

Kompressionsstrümpfe

Einlagen nach Maß

Kiel, Steenbeker Weg 25
0431 / 33 33 63
       

kontakt@bahr-gmbh.com

Kiel, Winterbeker Weg 44
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www.bahr-gmbh.com
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BlickRück
Firmenbesichtigungen 
Ein voller Erfolg waren die ersten 
beiden Firmentalks bei Mrs.
Sporty und K2. Viele GHK-
Mitglieder nutzten die Chance, 
um einmal „reinzuschnuppern“ 
und so manche Details zu erfah-
ren, die sie vorher nicht gewusst 
haben. Ganz nebenbei sind es 
gute Gelegenheiten zum „Netz-
werken“. Die nächsten GHK-
Firmentalks sind am 24. Juni 
bei Marco Hauptsachen und am 
17. August bei Kurt Burmeister.

Fotos: Georg Dzierzon, Anja Holst

50 Jahre „Gut Holz“
Der Alt-Kronshagener Manfred Ahlburg begeht mit 
84 Jahren ein besonderes Jubiläum. 1973 trat er 
in den Kronshagener Kegelklub von 1892 ein und 
feiert nun seine 50-jährige Zugehörigkeit.
Er erlernte die Technik des Kegelns, wurde Meister 
mit vielen Auszeichnungen und ist seit 36 Jahren 
Präses des Klubs. Dazu herzlichen Glückwunsch aus 
den Reihen des Vereins.

Text und Foto: Lothar Bilke

auf Februar, März und April 2023

Kegelklub-Präsident Manfred  

Ahlburg feiert Jubiläum. 

In geselliger Runde ließen sich die versammelten GHK-
Mitglieder bei K2 die Gulaschsuppe schmecken (oben).
Bei Mrs.Sporty war der Tisch festlich gedeckt (rechts).

Ehrenamt | Rückblick
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Freiwillige Feuerwehr | Ehrenamt

Nach Corona heißt für den Feuerwehr-
dienst die Rückkehr zur Normalität. 
Während der Pandemie war der gepfleg-
te Kontakt im vergangenen Jahr mit den 
Einwohnern nur eingeschränkt erlaubt.

„Leider war es uns noch nicht möglich, all 
unsere Partner aus Kronshagen einzuladen, 
so fand alles im kleineren Rahm statt“, 
so Wehrführer Christian Esselbach. Nun 
konnte er auf der Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr neben den Ka-
meraden wieder zahlreiche Kronshagener 
Gäste sowie Vertreter von Nachbarwehren 

begrüßen. Die Fahrzeughalle wurde kur-
zerhand zum Versammlungsraum der fast 
80 anwesenden Personen umgestaltet. Alle 
Löschfahrzeuge waren auf dem Vorplatz ab-
gestellt. Alle? Nein, ein Fahrzeug schmückte 
die Halle. Für den neuen Rüstwagen-Logis-
tik stand die offizielle Übergabe an.

25 Prozent mehr Einsätze
In seinem Jahresbericht stellte Wehrführer 
Esselbach die Leistung seiner Kameraden in 
den Vordergrund: „Die Feuerwehr Krons-
hagen verzeichnet zu 2022 einen Anstieg 
der Einsatzzahlen um 25% auf 129. Das 

sind 25% mehr Unglücke oder Notstän-
de, 25% mehr belastende Eindrücke aber 
auch 25% mehr Zurückstecken der Fami-
lie. Wir haben im Einsatz den Status von 
Hilfsvollzugsbeamten der Gemeinde. Wir 
sind aber auch Menschen der Gesellschaft. 
Menschen, die unterm Strich ihre Gesund-
heit im Einsatzfall für andere herschenken. 
Nicht für Geld oder den eigenen Vorteil 
machen wir das, sondern für das Große und 
Ganze und weil uns unsere Heimat, unsere 
Gemeinde am Herzen liegt.“

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Kronshagen

„Weil uns die Heimat  
am Herzen liegt“

Straßen- und Tiefbau Kronshagen
GmbH & Co. KG

Kopperpahler Allee 161 · 24119 Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus: Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten, 

Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses Angebot.
Spülen, Kamerauntersuchung und Ortung defekter Rohrleitungen

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431 - 364 28 49 · Fax 0431 - 364 28 51
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Ehrenamt | Freiwillige Feuerwehr

Vertrauensvolle Zusammenarbeit
Bürgermeister Ingo Sander überbrachte die Grußworte der Ge-
meinde Kronshagen. Er hob die besondere Funktion der Freiwil-
ligen Feuerwehr in der Gemeinde hervor. Er bedankte sich für das 
Geleistete im vergangenen Jahr und sicherte der Feuerwehr zu, das 
Erforderliche an Beschaffungen seitens der Gemeinde bereitzu-
stellen. Weiter lobte Sander die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde und Feuerwehr. „Meine Tür für Belange der 
Feuerwehr steht immer offen“, so der Bürgermeister.
Für den Gewerbe- und Handelsverein Kronshagen begrüßte der 
Vorsitzende Hauke Petersen die Versammlung. Im Namen seiner 
Mitglieder hob er die Verlässlichkeit der Feuerwehr hervor. Im ver-
gangenen Jahr wurde erstmalig auf dem Betriebsgelände des Ge-
tränkehandels Petersen in der Volbehrstraße eine Einsatzübung der 
Kronshagener Wehr durchgeführt. „Alle waren eingeweiht, nur der 
Heizungsinstallateur, der noch am Vormittag die Heizung gewartet 
hatte, lief aus lauter Furcht zum Betriebsgelände“, konnte Petersen 
zur Freude der Gäste berichten.  

Wehrführer Christian 
Esselbach blickte auf 
der Hauptversamm-
lung auf ein leistungs-
starkes Jahr zurück. Er 
übernahm am Abend 
viele Ehrungen und 
Beförderungen.

RINGHOTEL BIRKE, MARTENSHOFWEG 2-8, 24109 KIEL, 
TELEFON 0431 5331-0, WWW.HOTEL-BIRKE.DE

FEINHEIMISCHE KÜCHE
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Wine & Dine Termine, Themenwochen und weitere kulinarische Events finden Sie auf www.HOTEL-BIRKE.de

GUTSCHEINE UNTER
www.BIRKE-GUTSCHEINE.de

QR-Code
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
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Freiwillige Feuerwehr | Ehrenamt

Beförderungen und Ehrungen
Zum Protokoll gehörten am Abend bei den Feuerwehrkameraden 
die obligatorischen Ehrungen und Beförderungen. Zur Feuer-
wehrfrau bzw. zu Feuerwehrmännern wurden ernannt: Jule Hun-
dertmark, Nico Schakau, Lasse Larsen, Sascha Gidde sowie Julius 
Kroll. Zum Hauptfeuerwehrmann mit drei Sternen wurden be-
fördert: Fynn Petersen als Gruppenführer und Patrick Brzezicki 
als Kassenwart. Für 40 Jahre Zugehörigkeit bei der Feuerwehr 
Kronshagen wurden Sven Gidde, Heiko Schryen, Jan Ungerer 
und Günther Baasch geehrt. 
Eine besondere Ehrung wurde dem Ehrenwehrführer der Feuer-
wehr Kronshagen, Karl-Heinz Mücke, zuteil. Für seinen 60-jähri-
gen Einsatz im Feuerlöschwesen erhielt er die Ehrenauszeichnung. 
Wehrführer Esselbach bedankte sich für seinen jahrzehntelangen 
Einsatz für die Kronshagener Feuerwehr. „Was Franz Beckenbau-
er unter den Fußballern ist, bist du als Lichtgestalt bei der Feuer-
wehr“. Neben den zahlreichen Aktivitäten um das Feuerlöschwe-
sen hat Mücke sich Verdienste in der sogenannten „Blauen Bibel“ 
mit der Kommentierung des Brandschutzgesetzes Schleswig-Hol-
stein verschafft.

Lobende Worte fand 
auch Bürgermeister Ingo 
Sander für Mücke: „Wir 
danken ihm für 60 Jah-
re treue Zugehörigkeit 
und würdigen seinen 
selbstlosen Einsatz und 
sein besonderes Pflicht-
bewusstsein für das Ge-
meinwohl.“ 

Im Beisein vom stv. Wehrführer Peterson und Zugführer  
Krüger nimmt Christian Esselbach (Mitte) die Beförderungen 
zum Feuerwehrmann bzw. zur Feuerwehrfrau vor

Karl-Heinz Mücke und 
seine Ehefrau Trüs.

Versicherung für Oldtimer, Youngtimer  
und Liebhaberfahrzeuge.

Mannheimer Versicherung AG 
Generalagentur Nils Sörensen
Siedlung Lebensfreude 9 · 24119 Kronshagen
Telefon 04 31. 90 88 55 88
soerensen@mannheimer.de

soerensen.mannheimer.de

Die Mannheimer Versicherung AG ist ein Unternehmen des 
Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit.

Anzeige_2023_01_BELMOT_SINFONIMA_Soerensen_90x128mm.indd   1Anzeige_2023_01_BELMOT_SINFONIMA_Soerensen_90x128mm.indd   1 25.01.23   16:0825.01.23   16:08

Eckernförder Straße 237 
24119 Kronshagen 
Tel: 0431 – 54 22 90
www.gawarecki.de

DAS BESTE FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN.
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Den Lesern des Kronshagen Magazins ist 
Karl-Heinz Mücke mit seinen diversen his-
torischen Artikeln über das Kronshagener 
Löschwesen bekannt.

Neues Rüstfahrzeug-Logistik
Nach den Ehrungen wurde die Aufmerk-
samkeit auf das neue Einsatzfahrzeug 

der Wehr gelenkt. Der neue Rüstwagen-
Logistik (RW-L) wurde nach dreijähriger 
Bestellzeit an die Kronshagener Wehr ge-
liefert. Das Fahrzeug, das zur Beförderung 
von Ausrüstung, Löschmittel und sonstigen 
Gütern angeschafft wurde, wird den 26 Jah-
re alten Rüstwagen (RW2) ersetzen. Über 
die Verwendung des abgängigen Fahrzeuges 

will die Gemeinde noch entscheiden. Ob es 
als Spende in die Ukraine gehen wird, war 
am Abend noch offen. Die offizielle Schlüs-
selübergabe des Neu-Fahrzeuges für die 
Gemeinde Kronshagen an den Wehrführer 
Esselbach nahm Bürgermeister Sander vor.

Text und Fotos: Hauke Hansen

Die Schlüsselübergabe nimmt Bürgermeister Ingo Sander vor. 
Wehrführer Christian Esselbach nimmt dankend an.

Der alte Rüstwagen hat ausgedient. Der neue Rüstwagen-
Logistik steht ab jetzt zum Einsatz bereit. 

 

Ihr Volkswagen-Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH

Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Aber die Werte sind drinnen:  
- bester Service
- persönliche Beratung
- große Auswahl an EU-Fahrzeugen und 

guten Gebrauchten mit Garantie

Ihr Partner in Sachen „Auto“

Seefluth wird grün!
Unsere Werkstatt ist für 
die E-Mobilität bestens 
ausgerüstet.

Von oben gesehen ein ganz normales Autohaus

Service
Nutzfahrzeuge

Service
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Kronshagen nimmt seit 2014 Flüchtlinge 
und Asylbewerber aus überwiegend Erit-
rea, Syrien, Irak, Iran, Afghanistan und 
Jemen und seit 2022 aus der Ukraine auf.

Bis zu 300 Menschen gleichzeitig müssen 
eine Unterkunft und Betreuung finden - 
eine Herkulesaufgabe mit vielen Herausfor-
derungen.

Für die soziale Betreuung von Asylsu-
chenden und Geflüchteten ist die Ge-
meinde Kronshagen schon 2014 mit dem 
AWO Landesverband Schleswig-Holstein  

Das Flüchtlingsbetreuungsteam 
der AWO der Gemeinde  
Kronshagen: Judith Iwanowski, 
Kerrin Nissen, Isam Warasnah  
und Mohamad Kano

in großer Auswahl

Neue Modelle in 24109 Kiel 
Hofholzallee 220,  0431 529607 

Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–15 Uhr
auf-grossem-fuss.deDamen 42–46, Herren 47–53

Schuhe in

Hauptamtliche Arbeit wird vom AWO-Flüchtlingsbetreuungsteam geleistet

Betreuung der 
Flüchtlinge vor Ort
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(Unternehmensbereich AWO Interkulturell) eine Kooperation ein-
gegangen, um die Betreuung von Anfang an auf professionelle und 
erfahrene Beine zu stellen. Die Kooperation hat sich bewährt und 
so wurde der Vertrag bis Ende 2025 verlängert.
Das Team der „Flüchtlingsbetreuung Kronshagen“ setzt sich aus 
pädagogischen Fachkräften sowie Sprach- und Kulturmittlern und 
-mittlerinnen zusammen und wird laufend an die aktuellen Erfor-
dernisse (Zahl der zugewiesenen Geflüchteten, Herkunftsländer 
und Erstsprachen der Geflüchteten etc.) angepasst. Alle Mitarbei-
tenden sind beim AWO Landesverband angestellt.

Flüchtlingsbetreuungsteam der AWO
Das derzeitige Flüchtlingsbetreuungsteam Kronshagen besteht 
aus vier Sozialbetreuern und -betreuerinnen mit unterschiedli-
chen Sprachkenntnissen: Judith Iwanowski (seit November 2018, 
Englisch), Isam Warasnah (seit April 2021, Arabisch), Kerrin  
Nissen (seit Dezember 2022, Englisch), Flüchtlingsbetreuerin mit 
Schwerpunkt der Koordination der ehrenamtlichen Flüchtlingshil-
fe und Arbeitsmarktintegration sowie Mohamad Kano (seit Febru-
ar 2023, Arabisch). 
Die Fünfte im Team ist Tatjana Hansen (seit Januar 2023, Rus-
sisch), die sich besonders um die Sprach- und Kulturmittlung von 
Ukrainerinnen kümmert.

Aufgaben der Flüchtlingsbetreuung
Alle vier Mitglieder haben die gleichen Aufgaben, nur die Schwer-
punkte der Ehrenamtskoordination sowie der Arbeitsmarktinte-
gration werden insbesondere von Kerrin Nissen bearbeitet. Die 
Aufgaben der Flüchtlingsbetreuung umfassen folgende Bereiche:
-  Aufnahme neuer Zuweisungen: z. B. Vorbereiten der Zimmer, 

Begleitung neu ankommender Geflüchteter in die Unterkünfte 
und Wohnraumübergabe, Vermittlung erster Kenntnisse vom Le-
ben in Deutschland

-  Betreuung der Gemeinschaftsunterkünfte durch regelmäßige 
Besuche: z. B. Beraten und Helfen beim Lösen von familiären 
und nachbarschaftlichen Konflikten in der Unterkunft und im 
Wohnumfeld, Organisation von Hausversammlungen, Fördern 
und Stabilisieren des Sozialverhaltens und der gegenseitigen 
Rücksichtnahme

-  Integrationsbegleitung, d. h. die individuelle Betreuung der in 
den Unterkünften Wohnenden; Ansprechpartner und -partnerin 
in allen Fragen und Wünschen der Flüchtlinge; die integrations-
orientierte Begleitung von Personen mit eigenem Wohnraum in 
jeglichen Belangen von Unterstützung im Asylverfahren oder 
Stellen von Anträgen über die Beratung der individuellen finan-
ziellen Situation bis hin zur Hilfestellung z. B. rund um Schwan-
gerschaft und Geburt

-  Besondere Schwerpunkte in der Betreuungsarbeit sind dabei die 
Vermittlung der Geflüchteten in eigenen Wohnraum, die Unter-
stützung bei der Suche nach geeigneten Sprachkursen und bei der 
beruflichen Orientierung durch Hilfe bei dem Schreiben von Be-
werbungen für Praktika, Ausbildung, (Teilzeit-) Beschäftigung) 
und das Ausloten von Möglichkeiten.

-  Zusammenarbeit / Gremienarbeit wie z. B. enge Kooperation mit 
der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe, der Ausländerbehörde, wei-
teren Diensten, Ämtern, Sprachkursträgern etc. und Vorstellung 
der Flüchtlingsarbeit im Sozialausschuss der Gemeinde. 

Ehrenamt | Flüchtlingsbetreunung
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DR. JENS HUFNAGEL
DR. MATTHIAS OSTERHOLZ 
KIRSTEN BEHNKE
DR. JOHANNA SCHUMANN

Eckernförder Str. 313 · 24119 Kiel-Kronshagen 
Telefon 0431- 54 4111 · www.kfo-kronshagen.de
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Das Team Ihrer Gebäudereinigung bedankt 
sich bei allen Kunden für die gute Zusammen-

arbeit in den letzten 10 Jahren.
Wir werden auch weiterhin Ihr zuverlässiger 

Partner sein.

DANKE!
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Das Team der Flüchtlingsbetreuung der AWO arbeitet in allen Be-
reichen eng mit der Gemeinde Kronshagen zusammen.

Flüchtlingsbetreuerin Kerrin Nissen
Ein besonderer Schwerpunkt der Flüchtlingsbetreuung liegt in 
der Koordinierung der ehrenamtlichen Angebote für Flüchtlinge 
in der Gemeinde Kronshagen und die Betreuung der Ehrenamt-
lichen durch Unterstützung und Hilfestellung. Diese Aufgabe hat 
im Team im Dezember 2022 Kerrin Nissen übernommen.
„Ich bin zum einen als Mitarbeiterin in der Flüchtlingsbetreuung 
eingesetzt mit allen damit zusammenhängenden Aufgaben und 
ich bin darüber hinaus dafür zuständig, die in Kronshagen im Eh-
renamt Tätigen zu betreuen und zu koordinieren. In Kronshagen 
gibt es ein erstaunlich großes Potential an Hilfsmöglichkeiten von 
Ehrenamtlichen, die von Sprachkursen über Begegnungsmöglich-
keiten wie das Café Klatsch, Patenschaften, Tourenangebote durch 
Kronshagen zum Kennenlernen der Möglichkeiten, Infoangebo-
ten bis hin zur Beschaffung von Sachspenden zur Ausstattung der 
Flüchtlingsunterkünfte und von eigenem Wohnraum reichen. Ich 
sehe mich als Mittlerin zwischen Geflüchteten und Ehrenamt, da-
mit die Hilfe, das Angebot oder die Sachspende schnell und un-
kompliziert genau Demjenigen oder Derjenigen zur Verfügung 
gestellt wird, der/die es gerade am dringendsten braucht. Darüber 
hinaus helfe ich gerne mit allen vorhandenen Mitteln, um ehren-
amtliche Projekte wieder aufleben zu lassen oder an den Start zu 
bringen“, erläutert Kerrin Nissen ihre Aufgabe.
„Wir sind bei der Betreuung 
von Flüchtlingen auf ehren-
amtlich Tätige angewiesen, da 
es einerseits zu wenige offizielle 
Deutschkurse gibt und anderer-
seits die Ehrenamtlichen neben 
der Beschaffung von Sachmit-
teln durch Unterstützung, Be-
gleitung und einfach Kontakt 
und ‚Zeit haben‘ eine wichti-
ge Rolle spielen. Durch Hilfe 
und das Gefühl, angenommen 
zu sein, verbessert sich das 
Wohlbefinden und damit das 
Ankommen in Deutschland. 
Hauptamtlichen steht so viel Zeit nicht zur Verfügung.“
Nicht nur die Traumatisierung der Geflüchteten vor oder während 
der Flucht oder durch schlechte Nachrichten aus dem Heimatland 
ist eine schwere Bürde für Flüchtlinge, auch das tägliche Leben 
in einer Flüchtlingsunterkunft ohne Privatsphäre ist eine ständi-
ge Herausforderung. Die normalen Vorurteile, Ressentiments und 
Probleme, die in jeder Gruppe vorhanden sind und das enge Zu-
sammenleben mit fremden Menschen sind belastend. Aber auch, 
immer die gleichen vier Wände zu sehen und am Tag nicht viel zu 
tun zu haben, kann zur Beeinträchtigung der psychischen Gesund-
heit führen. Deshalb sind Angebote von außen so wichtig.

Ehrenamtliche Angebote in Kronshagen
Ehrenamtliche sorgen mit ihren Angeboten für eine Normali-
sierung des Lebens der Flüchtlinge durch Beschäftigung, soziale 

• Über 500 Arbeitsbühnen

• Optimale Geräteauswahl von 6 m – 64 m

• Standorte in Kiel und Flensburg

• Kostenlose Einsatzplanung

• Auf Wunsch Bedienungspersonal

• Eigene Transportfahrzeuge

• Eigener Service und Verkauf

Eichkoppelweg 76 | 24119 Kronshagen | Tel.: 0431- 58 20 86

Am Oxer 45 | 24955 Harrislee | Tel.: 0431- 5 78 98
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Seit 1844

Faulstraße 15
24103 Kiel

Tel. 04 31/9 44 73
Fax 04 31/9 44 50

Schreberweg 2
24119 Kronshagen
Tel. 04 31/54 10 10
Fax 04 31/54 82 37

Schlosserei – Metallbau

JAPPEK
G

Kerrin Nissen
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Kontakte und vermitteln Fröhlichkeit und 
Öffnung nach außen. Mit Begegnungsstät-
ten wie dem Café Klatsch, Spielenachmit-
tagen, Singen, Walkingtouren, Besuch der 
Bücherei, Fahrten an den Strand u.v.a. wird 
mit kleinen Highlights die Eintönigkeit des 
Lebens in der Flüchtlingsunterkunft unter-
brochen.

Patenschaften besonders effektiv
Besonders Patenschaften, bei denen sich Ein-
heimische um einzelne Flüchtlinge oder Fa-
milien kümmern, haben sich bewährt. Egal 
ob man miteinander kocht, Sport treibt, ei-
nen Film zusammen anschaut, ins Museum 
geht, ans Meer fährt oder wandert: Immer 
ist es für die Geflüchteten eine in ihrer Situ-
ation so besonders wichtige Zuwendung, ein 
Angenommensein, ein Eintauchen in unsere 
Kultur. Darüber hinaus lernen sie in dieser 
Zeit automatisch viele deutsche Wörter und 
sprechen schneller gut Deutsch als nicht 
durch Paten und Sprachkurse Geförderte.
Kultur- und Sprachvermittlung sind wichti-

ge Voraussetzungen für eine erfolgreiche In-
tegration. Und aus so manchen Patenschaf-
ten sind schon Freundschaften erwachsen. 
Längst leistet man sich gegenseitige Hilfe: 
Eine Win-Win-Situation für uns alle.

Weitere Paten und Patinnen gesucht
Deshalb bittet Kerrin Nissen die Leser und 
Leserinnen des Kronshagen Magazins um 
Hilfe. Sie sucht Personen, die Lust und Zeit 
haben, sich um einen einzelnen Geflüch-
teten zu kümmern, zu reden, vielleicht 
Ausflüge zu machen oder gemeinsam zu 
kochen, eventuell Sport zu treiben. Min-
destens einmal in der Woche sollte man 
Zeit haben, sich zu treffen. Was in der Zeit 
stattfindet, kann ganz individuell je nach 
Vorlieben und Zeitmöglichkeit zwischen 
den Beteiligten abgesprochen werden.
Viele Geflüchtete haben das Flüchtlings-
betreuungsteam angesprochen, weil sie 
sich Kontakt zu Deutschen wünschen, das 
Leben in Deutschland jenseits der Flücht-
lingsunterkunft kennen lernen und ihre 

Sprachkenntnisse ausbauen wollen.
Die Bandbreite der Menschen mit ihren 
Wünschen und individuellen Bedürfnissen 
ist groß, so dass bestimmt jeder jemanden 
finden könnte, der passt. Es wäre wünschens-
wert, wenn sich auch Jüngere zwischen 20 
und 30 Jahren melden würden, um zu hel-
fen, weil viele Flüchtlinge in dieser Alters-
klasse sind. Aber Voraussetzung ist das nicht.
Natürlich kann man eine Patenschaft auch 
ohne Verpflichtung ausprobieren. Für Un-
ternehmungen können nach Rücksprache 
auch aus dem Flüchtlingsspendentopf der 
AWO Zuschüsse gezahlt werden und auch 
andere Projekt bezogene Finanzierungen 
sind möglich. Kerrin Nissen freut sich über 
Anfragen. Sie beantwortet gern telefonisch 
oder per Mail Fragen. Auch ein persönli-
ches Treffen ist möglich. 

Text und Fotos: Silke Umlauff

  

Jeder Flüchtling erhält bei seiner Aufnah-
me in eine Kronshagener Flüchtlings-
unterkunft oder auch beim Bezug einer 
eigenen Wohnung ein Startpaket. Dieses 
besteht aus Bettwäsche, Handtüchern, 
Waschlappen oder -tüchern, Geschirr-

tüchern, und ggf. Kochtopf, Pfanne, 
Geschirr und Besteck. 

Wer Obengenanntes spenden möchte, 
wende sich bitte an Kerrin Nissen, um eine 
Übergabe zu vereinbaren. 

Kerrin Nissen, Betreuung von  
Geflüchteten in Kronshagen, 
Koordination Ehrenamt -  
AWO Interkulturell,  
Telefon 0431 / 5866274,  
Mail: kerrin.nissen@awo-sh.de

Spenden für Grundausstattungs pakete gesucht

Flüchtlingsbetreuerin und 
Ehrenamtskoordinatorin Kerrin 
Nissen mit Ehrenamtlerin 
Kerstin Sendel beim Sortieren 
von Spenden für Grundausstat-
tungspakete für Flüchtlinge
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Schon 2015 mit der ersten Flüchtlings-
welle war schnell klar, dass die Integra-
tion der Flüchtlinge nur über das mög-
lichst schnelle Erlernen der deutschen 
Sprache und das Eintauchen in unsere 
Kultur, Werte und Gebräuche gelingen 
kann. Dabei helfen Sprachkurse, aber 
auch ganz besonders der direkte Kon-
takt mit Deutschen.

Sprachkurse schossen damals auf Basis von 
Ehrenamtlichen wie Pilze aus dem Boden, 
aber der direkte Kontakt mit Menschen au-
ßerhalb des darüber hinaus oft eintönigen Le-
bens in den Flüchtlingsunterkünften fehlte.

Niederschwellige Begegnungsmöglichkeit
So kam 2016 Renate Graetsch auf die Idee, 

nach einer Begegnungsmöglichkeit für 
Flüchtlinge und Einheimische zu suchen. 
Um bei Kaffee, Getränken, Kuchen und 
mehr in einer gemütlichen Atmosphäre 
Deutsch zu sprechen und sich auszutau-
schen. Um Spiele zu spielen, Spaß miteinan-
der zu haben und sich vielleicht auch für ei-
nen Ausflug, gemeinsamen Sport oder einen 
interkulturellen Kochabend zu verabreden. 
Oder um sich wechselseitig Hilfe zu leisten 
und über Sprachbarrieren hinweg mensch-
lich näher zu kommen – auch in der Hoff-
nung, dass sich daraus vielleicht die ein oder 
andere Patenschaft oder Freundschaft ent-
wickelt. Denn Patenschaften mit ihrer in-
dividuellen Sprachförderung und Hilfestel-
lung haben sich als Integrationshilfe bestens 
bewährt und Freundschaften erleichtern das 

Ankommen in einem fremden Land.

Eigene Geschichte als Motivation
Die Eltern von Renate Graetsch stammen 
aus dem Baltikum (aus Riga) und sind 
selbst als Flüchtlinge nach dem Zweiten 
Weltkrieg nach Schleswig-Holstein ge-
kommen. „Ich habe dadurch erfahren, wie 
schwer es ist, hier Fuß zu fassen“, sagt sie. 
„Ich versuche, mich in die Geflüchteten 
hineinzuversetzen, wie es sein muss, aus 
einem Kriegsgebiet zu fliehen und in ein 
fremdes Land mit fremder Sprache zu kom-
men. Wenn ich dann ein Lächeln und ein 
Aufatmen erlebe dafür, dass sich jemand 
ihrer annimmt, ist das für mich ein großes 
Glücksgefühl und Motivation und Lohn 
zugleich.“

Café Klatsch: Begegnungsstätte zum Deutschlernen und Austausch ist wieder eröffnet

Getränke und Kuchen gibt es für alle, 
die Kontakt suchen, kostenfrei.

Kaffee, Kuchen
und Kontakt

Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen | Telefon: 0431 /546290 |info@dittmann-ortscheid.de 

Ihr Team aus dem Herzen Kronshagens
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Café Klatsch entsteht
Mit Spenden als Startkapital und mit Hilfe der Christuskirche 
durch kostenlose Nutzungsmöglichkeiten von Räumen und Küche 
im Gemeindehaus in der Kopperpahler Allee 12 und der Unter-
stützung durch Kuchenspenden durch ihre Freundinnen nahm das 
Projekt der engagierten Ehrenamtlerin Graetsch schnell Gestalt an. 
Als sich dann auch noch mit Kerstin Sendel eine ehrenamtliche 
und unermüdliche Macherin fand, die sich um alles Praktische 
rund um das Café an den Öffnungszeiten kümmerte, stand dem 
Startschuss für das Café nichts mehr entgegen.
Auch in der Familie von Kerstin Sendel gibt es einen Flüchtlings-
hintergrund, ihre Eltern stammen aus Pommern. „Ich helfe aber 
auch einfach gerne Menschen, die Hilfe brauchen“, erklärt die 
nicht nur im Café Klatsch, sondern auch im Deutschunterricht für 
Flüchtlinge Engagierte.
Die Erfolgsgeschichte währte bis 2019, dann waren die meisten 
Flüchtlinge der ersten Flüchtlingswelle integriert. Das Café wurde 
weniger frequentiert und mit Beginn der Corona-Pandemie schloss 
das Café für drei Jahre seine Pforten.

Ukrainekrieg und weitere Flüchtlinge
Spätestens seit Beginn der Flüchtlingswelle aus der Ukraine, aber 
auch aus anderen Ländern wie dem Iran, Irak, Syrien und Eritrea 
ist der Bedarf für eine Begegnungsstätte wieder da.

Von links: Das Café Klatsch-Team besteht aus Lamis Al-Saqqaf, 
Kerstin Sendel und Renate Graetsch. Ganz rechts: Elisabeth 
Ratzow, die Sprachunterricht gibt und ihre Schülerinnen bei Kaf-
fee und Spielen zum freien Sprechen animieren möchte.

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen

... in 
Kronshagen

APOTHEKE
im Hochhaus

Wir führen ein umfangreiches 
Sortiment an Stützstrümpfen

und messen Ihre Kom pres
sionsstrümpfe an.
Unsere erfahrenen Mit
arbeiterinnen beraten  
Sie gerne!
 
Besuchen  

Sie uns!

KüchenTreff Klein Nordsee • Schmiedekoppel 1 • 24242 Felde
T 04340/780 9800 • www.kuechentreff-klein-nordsee.de

www.langnau-fliesen.de

Kopperpahler Allee 70 · 24119 Kronshagen 
Telefon 0431/54 86 60 · info@langnau-fliesen.de
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Wiedereröffnung im April 2023
So wurde am 12. April 2023 das Café Klatsch wieder eröffnet und 
war gleich beim ersten Mal ausgesprochen gut besucht. Das lag 
nicht zuletzt an Kerrin Nissen, die seit 1. Dezember 2022 als neue 
Flüchtlingsbetreuerin und Ehrenamtskoordinatorin der Gemeinde 
Kronshagen tätig ist. Sie gab den Anstoß zur Wiedereröffnung und 
sorgte dafür, dass Plakate nach Vorlagen der Ehrenamtler im Rathaus 
gedruckt und auch übersetzt auf Ukrainisch und Arabisch in den 
Flüchtlingsunterkünften aufgehängt wurden. Zusammen mit ihren 
Kollegen und Kolleginnen vom Flüchtlingsbetreuungsteam sprach sie 
auch Flüchtlinge persönlich an und motivierte sie zu kommen. „Das 
ehrenamtliche Projekt ist eine große Bereicherung und Möglichkeit 
für die Integration von Flüchtlingen und ich unterstütze das Café 
Klatsch gerne und mit allen mir zur Verfügung stehenden Kräften.“
Claus Merdingen sorgte mit Gitarre und einfachen deutschen Lie-
dern zum Mitsingen für Stimmung und will regelmäßig zum Café 
kommen. Für das nächste Mal möchte er ukrainische Volkslieder 
vorbereiten,
Alle kulinarischen Angebote waren und sind umsonst. Besonders 
die leckeren Käse- und Apfelkuchen sowie die arabischen Köstlich-
keiten fanden schnell ihre Abnehmer. „In der lockeren Atmosphäre 
fällt es den Flüchtlingen leichter, ihre Scheu, Deutsch zu sprechen, 
zu verlieren. Viele können sogar erstaunlich gut Deutsch aus der 
Schule oder den Sprachkursen. Ihnen fehlt nur die Überwindung, 
es zu sprechen.“, erklärt Renate Graetsch und fügt hinzu: „Mit ei-
nem Spiel und viel fröhlichem Lachen gelingt das hier prima.“
Wünschenswert wäre es aber noch, wenn noch mehr jüngere Ein-
heimische für die oft jüngeren Flüchtlinge ihren Weg ins Café 
Klatsch finden würden. Gemeinsame Interessen lassen bestimmt 
die Sprachbarrieren leichter fallen. Auch Kinder sind herzlich will-

Viele Ukrainerinnen nutzen das Angebot.

Das Café Klatsch im Gemeindesaal lädt ein zum regen Austausch 
zwischen Geflüchteten und Deutschen.

Privatpraxis für 
Dermatologie, Allergologie, operative Dermatologie, chronische 

und akute Hauterkrankungen, Hautkrebs-Vorsorge, 
kosmetische Faltenbehandlung, Venerologie, Kinderdermatologie

0431/58 09 24 40
www.hautarzt-kronshagen.de

Sprechzeiten:
Di., Do., Fr. 8.30 –13.30 Uhr sowie Di. u. Do. 16.00–18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Kieler Straße 56–58, 24119 Kronshagen 

„Vereinbaren Sie gerne einen Termin bei mir zur 
professionellen, computergestützten Muttermalkontrolle.“
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GP Petersen: Wein-, Spirituosen- und Getränke-Fachgroßhandel
Volbehrstraße 41 · 24119 Kronshagen · Fon (04 31) 58 91 10 

LIEFERSERVICE
Uns ist kein Weg zu weit!

Die Nummer gegen den Durst:

(04 31) 58 91 10
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Ehrenamt | Begegnungscafé

kommen und können sich entweder in einer Spielecke selbst be-
schäftigen oder Gesellschaftsspiele mitspielen. Vielleicht findet sich 
ja auch jemand, der die Kinderbetreuung übernehmen möchte?

Unterstützung durch AWO und Spieliothek
Das Spielzeug und Spieleangebot ist dank der Möglichkeit der Aus-
leihe aus der Spieliothek der AWO unerschöpflich, so dass jedes 
Mal ein anderes attraktives Angebot besteht.

Unterstützung durch eine jemenitische Freundin
Kerstin Sendel wird beim Café Klatsch von Lamis Al-Saqqaf unter-
stützt. Die vierfache Mutter kam vor fünf Jahren mit ihrer Familie 
aus dem Jemen nach Deutschland und lernte in einem Sprachkurs 
von Kerstin Sendel Deutsch. Doch Kerstin Sendel brachte der Je-
menitin nicht nur Deutsch bei, sondern unterstützte die Familie 
auch bei allen anderen Belangen: „Wir hatten von Anfang an über 
die Sprachbarriere und die kulturellen Unterschiede hinweg einen 
guten Draht zueinander.“ Durch die gute Sprachförderung und 
individuelle Hilfe wird der älteste Sohn die Schule demnächst ab-
schließen, der Zweitälteste ist auf dem Gymnasium und die ganze 
Familie gut integriert. „Sie ist meine Seelenverwandte“, schwärmt 
Kerstin Sendel, und Lamis Al-Saqqaf ergänzt: „Wir sind Freundin-
nen geworden.“
Ein wunderbares Beispiel, was der gute Kontakt zwischen Einhei-
mischen und Flüchtlingen, wie er im Café Klatsch hergestellt wer-
den soll, bewirken kann.

Text: Silke Umlauff

Fotos: Renate Graetsch (2), Silke Umlauff (3)

Die Vorteile des Zahnersatz aus Keramik:  

Kronen & Füllungen aus

Keramik – in nur EINER

Zahnarztsitzung!

Foto: New Africa | shutterstock · Gestaltung: dinoderschoen.molfsee

• Versorgung innerhalb eines Termins • keine unangenehmen 

Abdruckmassen • hohe Ästhetik und natürliches Aussehen

• optimale Passgenauigkeit • Langzeitstabilität • metallfrei, 

biokompatible Materialien • keine Allergien oder Unverträglich-

keiten • Kostenreduktion • Verzicht auf lästige Provisorien

Wir bieten hochmoderne Versorgung durch

ein computergestütztes Fertigungssystem

für Zahnersatz aus Keramik. Das Zahnersatz-

system fertigt Kronen, Brücken und Implantat-

Zubehör OHNE unangenehme Abformung und 

trägt gleichzeitig zur substanzschonenden

Zahnerhaltung bei!

Eckernförder Str. 403 | 24107 Kiel-Suchsdorf
Termine unter: 0431 – 31 33 82
www.zahnarzt-kiel-suchsdorf.de

Die Hausgeräte-Spezialisten

Die Küchen-Spezialisten

Falke Küchen GmbH
Suchskrug 8 | 24107 Kiel
Telefon 0431 9086150 | www.falke-kuechen.de

TERMINE

Café Klatsch
Immer am 2. und 4. Mittwoch von 15–17 Uhr
Gemeindesaal der Christuskirche  
in der Kopperpahler Allee 12

Kostenloses Angebot für Geflüchtete und Einheimische.
Kuchenspenden, Geldspenden und Hilfsangebote bitte 
absprechen mit Kerstin Sendel.
Kontakt: kgsendel@gmail.com, Telefon 0431 / 58 35 98, 
gerne auch auf den AB sprechen. 

 

Walking für Geflüchtete  
und Einheimische
Immer am 1. Samstag im Monat um 11 Uhr
Startpunkt: Rathaus Kronshagen.  
Walkingrunden mit Renate Graetsch ins Domänental, 
Hasseldieksdammer Gehölz, Eichhof etc., manchmal mit 
einfachem Gehirnjogging
Kostenloses Angebot für Geflüchtete und Einheimische



Christusgemeinde | Kirche

INS GESPRÄCH KOMMEN

Der Alltag. Er begleitet uns, wir denken nicht darüber nach, 
was passiert. Er geschieht einfach. Und während die Kieler Wo-
che in der dritten Juniwoche diesen Alltag unterbricht, sind 
Sie und seid ihr herzlich eingeladen, diesen Alltag besonders 
zu betrachten. 
Wie häufig geht der Weg in Kronshagen vorbei am Bahnhof, 
vorbei an der Buchhandlung Korth, Naturkost, Eiscafé Vene-
zia, am Ende an der Apotheke am Hochhaus? Es gehört viel-
leicht zum Alltag, dort entlangzuflanieren, einen Blick in das 
Geschäft zu werfen und danach weiterzugehen.
Jedes dieser Geschäfte trägt zu einem lebendigen Kronshagen 
bei. Viele Produkte bereichern das Leben, und doch ist ein 
Einkauf eher alltäglich als besonders. Wann ist Ihnen beispiels-
weise durch den Kopf gegangen, wie besonders es ist, eine Son-
nencreme in den Händen zu halten, die den Duft von Sommer 
versprüht, oder eine Kugel Eis, die die Süße des Sonnenscheins 
schon in den Frühling transportiert?
Es sind Kleinigkeiten, die den Alltag unterbrechen können und 
unser Leben bereichern. Genauso wie ein gutes Wort, ein kur-
zes Gespräch, eine tiefgehende Unterhaltung. 
Was Ihnen und euch hilft, den Alltag zu durchbrechen, einen 
Lichtschein in das Leben zu werfen, bleibt häufig verschlossen 
in den eigenen Gedankenmauern. Daher möchte ich mit Ih-
nen ins Gespräch kommen. Was kann die Ladenzeile bieten, 
was können Sie, was könnt ihr mitbringen, um das Leben bun-
ter zu machen?

Seien Sie gespannt auf die Besonderheiten der Ladenzeile und 
vielleicht auf die eine oder andere Idee von Ihnen und euch 
Kronshagenern. Ich freue mich auf Sie und lade Sie ein, mit 
mir ins Reden zu kommen.

Text: Vikar Jannes Horstmann

Der Orgelprospekt der neuen Winterhalter-Orgel in der 
Schwarzwälder Werkstatt in Oberharmersbach.
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ORGELWEIHE AM  8. OKTOBER

Nach viereinhalb Jahren dürfen wir am 8. Oktober 2023 die 
neue Winterhalter-Orgel in der Ev.-Luth. Christus-Kirche 
Kronshagen einweihen. Der Tag beginnt voraussichtlich mit 
einem Festgottesdienst um 10.30 Uhr. Am Nachmittag wird 
zum ersten Orgelkonzert in die Kirche eingeladen.

Nähere Informationen erfahren Sie auf der Internetseite 
www.christusgemeinde-kronshagen.de und in den nächsten 
Gemeindebriefen „inforum“.

Text: Ina F. Strege
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Kirche | Beerdigung

Der Ev.-Luth. Kirchenkreis Altholstein und „Meine Erde“, der 
europaweit erste Anbieter der nachhaltigen Bestattungsform 
Reerdigung, haben einen Kooperationsvertrag geschlossen.

In der Kapelle des Kieler Parkfriedhofs Eichhof werden ab Mai 
2023 sogenannte Reerdigungs-Kokons aufgestellt. Bei der Reerdi-
gung wird der Körper einer verstorbenen Person in einem sargähn-
lichen Kokon auf Stroh und Grünschnitt gebettet und innerhalb 
von 40 Tagen in Erde transformiert. Die Reerdigung wird seit Feb-
ruar 2022 in Schleswig-Holstein angeboten. Das erste sogenannte 
Alvarium, ein Gebäude für die Durchführung von Reerdigungen, 
befindet sich auf dem evangelischen Neuen Friedhof in Mölln.
„Der wunderschöne Parkfriedhof und die Verstetigung der vertrau-
ensvollen Zusammenarbeit mit der Nordkirche haben uns von Kiel 
als bestem Standort in Schleswig-Holstein für die Eröffnung unse-
res zweiten Alvariums überzeugt”, erklärt Pablo Metz von „Meine 
Erde“. „Wir freuen uns auf eine langfristige Zusammenarbeit mit 
dem Kirchenkreis Altholstein. Nun können wir noch mehr Men-
schen, die sich eine sanfte, ökologische und völlig natürliche Be-
stattungsform wünschen, die Reerdigung anbieten.” 
Der Kirchenkreis Altholstein vermietet dazu an das Unternehmen 
Abschiedsräume, die schon seit langem nicht mehr genutzt wer-
den, außerdem die sogenannte kleine Kapelle. „Damit leisten wir 
als Kirchenkreis auch einen Beitrag zum Erhalt dieser denkmalge-
schützten Gebäude”, erklärt Pröpstin Almut Witt. 
Sie überzeugt die Reerdigung als innovative Bestattungsform, 
nicht zuletzt wegen des klimafreundlichen Verfahrens. Ein wür-
devoller Umgang mit den Verstorbenen sieht die Theologin als 
gesichert: „Der Zeitraum von 40 Tagen, den die Reerdigung be-
nötigt, knüpft an viele biblische Erfahrungen an. 40 Tage sind 
zugleich ein guter Rahmen, in der die Angehörigen seelsorgerlich 
begleitet werden können, um dann am Grab getröstet Abschied 
nehmen zu können.”

Text und Foto: Kirchenkreis Altholstein

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre persönlichen Wünsche 
und Vorstellungen in einer Bestattungsvorsorge zu-
verlässig festzuhalten. Wir setzen dann Ihre Vorgaben 
genau und gewissenhaft für Sie um.

Ich berate Sie dazu gern und kostenfrei – wenn Sie es 
wünschen, auch bei Ihnen zu Hause.

Ihre Annemarie Schlomm

Feldstraße 47 • 24105 Kiel 
Telefon 0431 - 57 02 20 
www.bestattungshaus-paulsen.de

Was wünschen Sie sich für 
Ihren eigenen Abschied?

kiel.de/friedhof

Baumführung für Kinder von 5-9 Jahren
Samstag, 4. Juni 2023, 15 Uhr 
Geschichte zum Anfassen
Donnerstag, 22. Juni 2023, 16 Uhr
Treffpunkt: Westring 481c. Kommen Sie vorbei, 
kostenlos und ohne Anmeldung!

Spaziergänge auf  
dem Nordfriedhof

Ruhe  
genießen, ganz  
in meiner Nähe,

jeden Tag.

LHPOe_2300_PP_006 Anzeige Spaziergaenge auf dem Nordfriedhof 90 x 128 mm 18042023.indd   1LHPOe_2300_PP_006 Anzeige Spaziergaenge auf dem Nordfriedhof 90 x 128 mm 18042023.indd   124.04.23   15:3524.04.23   15:35

Reerdigung – 
was ist das denn?
Parkfriedhof Eichhof bietet ökologische  
Bestattungsform an
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Portrait  
der Autorin  
Ulrike Dotzer
In ihrer Portraitreihe über Autoren 
und Autorinnen, die in Kronshagen 
leben oder aufgewachsen sind, stellt 
Ihnen Silke Umlauff in der nächsten 
Ausgabe die Autorin, Journalistin 
und Fernseh-

redakteurin Ulrike Dotzer vor. Ihr erster 
Roman „Goldener Boden“ basiert 
auf Berichten der eigenen Fami-
lie, die 1945 aus Pommern 
und später aus der DDR 
geflüchtet ist und in Kiel 
eine neue Bleibe fand.

Vorschau
Das nächste Kronshagen Magazin  
erscheint am 25. August 2023

In Kronshagen leben bereits heute viele Se-
nioren und Seniorinnen. Prognosen besa-
gen, dass es in den nächsten Jahrzehnten 
die Anzahl noch deutlich steigen wird. Die 
zunehmende Alterung der Bevölkerung und 
der Rückgang der Geburtenraten sorgen für 

diesen demografischen Wandel. Das hat Aus-
wirkungen auf viele Bereiche, sowohl auf die 
Arbeitswelt als auch auf das Vereinswesen.
Wie wird in der Gemeinde Kronshagen da-
rauf reagiert? Wird genügend altersgerechter 
Wohnraum geschaffen? Was gibt es an kon-

kreten Angeboten, um älteren Menschen 
ein selbstbestimmtes Leben im Alter zu er-
möglichen? Genauso wichtig sind aber auch 
Bildungs- und Freizeitangebote, um junge 
Familien anzuziehen und die Attraktivität als 
Wohnort zu steigern.

Wo gibt es Verschenkeschränke? 

In jedem Haushalt finden 
sich unzählige gelesene 
Bücher oder Gegenstän-
de, die nicht mehr benö-
tigt werden. Wie schön, 
wenn es Bücherschränke 
zum Tauschen oder Ver-
schenkekisten gibt, um 
nachhaltig und kostenlos 
anderen Menschen und 

auch sich selbst eine Freude zu bereiten. Doch wo finden wir sie? 
Bitte teilen Sie an umlauff@kronshagen-magazin.com mit, wo 
sich Tauschregale,-schränke,-telefonzellen oder Verschenkekisten 
oder -körbe in Kronshagen, Klausbrook, Suchsdorf, Ottendorf, 
Stampe oder Quarnbek befinden. Wir stellen sie in der nächsten 
Ausgabe des Kronshagen Magazins vor.

Demografischer Wandel in Kronshagen

REDAKTIONS- 
UND ANZEIGEN- 

SCHLUSS: 

30. JULI



REDAKTIONS- 
UND ANZEIGEN- 

SCHLUSS: 

30. JULI Telefon: 0431 - 64 92 20
Telefax: 0431 - 68 12 26

info@goschundschlueter.de
www.goschundschlueter.de

Die richtige Wahl

FÜR QUALITÄT.
Elektrotechnik &
Antriebstechnik

Nissen Massivhaus GmbH
Hühnerbek 17 | 24242 Felde

Tel. 04340-40 333 0
nissen-massivhaus.de

WIR BAUEN 
IHR TRAUM-
HAUS
Individuell
Kostensicher
Hochwertig
Komfortabel
Einzigartig



Der Name ist Programm
…Mare, „das Meer“, ist seit Menschen-
gedenken Quelle der Inspiration und 
Heilung – das steht bei uns an erster 
Stelle. Neben der klassischen Heilung 
von Krankheit verfolgen wir ein weitaus 
höheres Ziel: die Schaffung von mehr 
gesundheitlicher Lebensqualität. Auf 
rund 7.000 qm wird Ihnen eine medizi-

nische Rundum-Versorgung mit Hotelkomfort und moderner, teils erst-
malig in Europa installierter, technischer Ausstattung geboten. Zusätzlich 
zu unseren 12 Facharztpraxen findet sich von modernster Diagnostik 
und Operationstechnik bis hin zur Reha- & Präventionseinrichtung sowie 
dem Orthopädiefachhandel alles unter einem Dach. Mit welchem An-
liegen Sie auch kommen, wir sorgen dafür, dass Sie kompetent, fürsorg-
lich und zügig behandelt werden und sich Ihr Aufenthalt bei uns so an-
genehm wie möglich gestaltet. Parken Sie direkt am Haus auf einem 
unserer 150 Stellplätze - Ihr MARE-Team heißt Sie in der Eckernförder 
Straße 219 herzlich willkommen!
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Der Name ist Programm
…Mare, „das Meer“, ist seit Menschengedenken 
Quelle der Inspira� on und Heilung – das steht 
bei uns an erster Stelle. Neben der klassischen 
Heilung von Krankheit verfolgen wir ein weitaus 
höheres Ziel: die Schaff ung von mehr gesund-
heitlicher Lebensqualität. Auf rund 7.000 qm 
wird Ihnen eine medizinische Rundum-Ver-
sorgung mit Hotelkomfort und moderner, teils 
erstmalig in Europa installierter, technischer 
Aussta� ung geboten. 

Zusätzlich zu unseren 12 Facharztpraxen fi ndet 
sich von modernster Diagnos� k und Opera� ons-
technik bis hin zur Reha- & Präven� onseinrich-
tung sowie dem Orthopädiefachhandel alles 
unter einem Dach. Mit welchem Anliegen Sie 
auch kommen, wir sorgen dafür, dass Sie kom-
petent, fürsorglich und zügig behandelt werden 
und sich Ihr Aufenthalt bei uns so angenehm 
wie möglich gestaltet. Parken Sie direkt am Haus 
auf einem unserer 150 Stellplätze – Ihr MARE-
Team heißt Sie in der Eckernförder Straße 219 
herzlich willkommen!

MARE Klinikum 
Eckernförder Straße 219, 24119 Kronshagen
www.mare-klinikum.de




